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Vorbemerkung

Das vorliegende Jahresheft enthält die Ergebnisse der Fleischhygienestatistik, d.h. der Statistik
über Schlachttier- und Fleischuntersuchung sowie Über Schlachtgeflügel' und
Geflüg elfleisch untersuch un g des Jah res 2001.

Die Fleischhygiene-statistik-Verordnung schreibt in Verbindung mit § 27 des Fleischhygiene-
gesetzes und § 27 des Geflügelfleischhygienegesetzes vor, dass die Ergebnisse

- der Schlachttier- und Fleischuntersuchung sowie der Trichinenuntersuchung,

- der Einfuhruntersuchung einschließlich der Trichinenuntersuchung von Fleisch,

- der Untersuchung des Schlachtgeflügels und des Geflügelfleisches und

- der Eingangsuntersuchung von Geflügelfleisch

sekundärstatistisch zu erfassen und einmaliährlich nachzuweisen sind. Die Erhebungsmerkmale
entsprechen den Untersuchungsvorschriften des Fleisch- und des Geflügelfleischhygienerechts.

Grundlage für die statistische Erfassung der Ergebnisse der Schlachttier- und Fleischuntersuchung
sowie der Trichinenuntersuchung bilden Aufzeichnungen (Tagebücher), die von den amtlichen
Tierärzten und Fleischkontrolleuren geführt werden. Die mit der Schlachttier- und
Fleischuntersuchung beauftragten Veterinärbehörden fertigen anhand dieser Aufzeichnungen
statistische Nachweise in Form von lahreszusammenstellungen an.

Für die Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchungen werden den Veterinärbehörden Journale zur
fortlaufenden Erfassung der Untersuchungsergebnisse zur Verfügung gestellt; sie bilden die
Grund lage für d ie anzufertigenden Ja hreszusammenstellun gen.

Über die Ergebnisse der Einfuhruntersuchung von Fleisch sowie der Eingangsuntersuchung
von Geflügelfleisch werden von den Einfuhruntersuchungsstellen bzw. Eingangsstellen für
Gefl ügelfleisch Jahreszusammenstellungen angefeft igt.

Die o. a. Jahreszusammenstellungen werden von den nach Landesrecht meldepflichtigen
Veterinärbehörden zur zentralen Aufbereitung an das Statistische Bundesamt übersandt.

Die Ergebnisse vermitteln einen Überblick überAft und Umfang der Untersuchungen und der
festgestellten Mängel bzw. Beanstandungen. Sie geben Aufschluß, inwieweit das für den
menschlichen Verzehr vorgesehene Fleisch den hygienischen Anforderungen entspricht. Ein Ver-
gleich der Ergebnisse über mehrere Jahre sollte nur unter Berücksichtigung etwaiger
zwischenzeittich eingetretener Anderungen der Untersuchungsvorschriften des Fleisch- bzw.
Gefl ügelfleischhygienerechts erfolgen.

Die den Erhebungen zugrunde liegenden Rechtsgrundlagen sind nachfolgend aufgeführt:

-4-



Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom
22. )anuar 1987 (BGBI .l S. 462,565), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. 18 des Gesetzes
vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857).

Verordnung über die Durchführung der Fleischbeschau- und Geflügelfleischhygienestatistik
(Fteischhygiene-Statistik-Verordnung - FISIV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. I S. 3615,3839),
geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 19. Dezemb er 7986 (BGBI. I S. 2555).

§ 27 Fleischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. luli 7993
(BGBl. I S. 1189), zuletzt geändeft durch Aftikel 2 § 25 des Gesetzes vom
22. Dezember7997 (BGBI. 15.3224).

Verordnung über die hygienischen Anforderungen und amtlichen Untersuchungen beim Verkehr
mit Fleisch (Fleischhygiene-Verordnung - FIHV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Mai
1997 (BGBI. I S. 1138), zuletzt geändeft durch Artikel 1 derVerordnung vom29. Juni 2001
(BGBI. t 5.997).

§ 27 Geflügelfleischhygienegesetzes (GFIHG) vom 1 7 .luli 7996 (BGBl. I S. 2787),
geändert durch Aftikel 190 des Gesetzes vom 29. Oktober 2001 (BGBI .l 5.2785,2824).

Geflügelfleischhygiene-Verordnung (GFIHV) vom 03. Dezember 1997 (BGBI . I S. 2787), zuletzt
geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 6. Oktober 2000 (BGBI. I S. 1418).
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x

X

18

19

20

Nr ede r-
sachsen

Nordrhern-
tlest falen

Rhe in I and-
Pfalz Saarland Sachsen

Sachsen-
Anha I t

Sch Ieswig-
HoI s tei n Thilri ngen

Nachrichtlich:
Frilheres lNeue Länder
Bundes- I una
gebiet I aerlin-Ost
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BerI in Brandenbu!g Bremen H ambu rgBeans tandungsgrund Deut schl and
Baden-

Wij!ttemberg Bayern
SchI
Nr

1 Schlachttrer- und Flerschuntersuchung

1.2 Mängel, die zur Tauglichkeit nach Brauchbarmachung

Hessen

16
l'l

Schwachfinnigkeit .......
Kontami.nation mit Salmonei:
Ien oder Zoonoseerregern..

NichE kastrierte männliche
Schweine und Krypt.orchi-

KäItebehandelt nach
Anlage 6 Nr. 3 FIHV........

Insgesamc . . .

Schwachfinnigkeit .. . ... .
Kontamination mit Sal.moneil

Len oder zoonoseerregeln..
Nicht kastrierte männlrche
Schweine und Kryptorchi-

KaltebehandeLt nach
Anlage 6 Nr. 3 F1ltv........

Insge samE

xxxxxx

xxxxx

Ein

x

Haus

x

18

I9

20

x

x x16
1?

18

i.9

xxx

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

xx

x

20

Statistisches Bundesant, Eachserle 3, Relhe 4.3, :001
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bel Tieren 1nländrscher Herkunft
des geschlachteten Tieres gefUhrt haben

vecr<renuu.e I Nreder- | *o.o, n",n- l.n"int ana- | I I sachsen- l r"nr"",rn- |vo.eo*"rn'l s""r,."n 
lwestrut"" I erar. 

I 
s"".r"na I s".i,s"n I e"niii 

l-iotii"ii I
ichtl i ch

I Heue I-
lrn
I aerrr

Schl
Nr.

hufer

x

x

xx

x

x

xx

xx

x

xx

x x

x

16
11

18

19

20

16
1?

18

19

20

I'anrnchen

x

x

x

x

x

x xxxxxxX

x

xx

x

x

xx

xx

xx

x

x

x

X

x
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Branderr-
bu rg B reme n Hambu rg

Deutsch-
I and

Bade n -
Vlurttem-

berg Ba ye rn BerI rnBeanstandungsg rund
Schl

L Schlachttier- und Elelschuntersuchung

1.3 Mänge.L, die zur Untaugllchkert

Hessen

KäI

Nr

21
22
23
24
t5
26
2't
28
29
30
31
32
33
34
35
35
31
38

Mi I zbrand
Rauschbrand
Toll.wut

Tetanus
Bo!uI i smus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer
Rinderpes t
BruceI I ose
Tuberkulose
Trichrnellose
Salmonel lose
Rotlauf der Schwerne
Auleszkysche Krankhert
Schwe i nepes t
.qnsieckende Schweinelähme
Andere ubertragua.e «.anxneiien'. .

Sarkospo!rdren- oder anderer
Parasitenbefa]I .. . ...

Erhebliche veränderungen anderer
Ursachen (GeschwüIste, Abszesse,
voI.l.ständlge Abnagerung )

Starker Geschfechtsgeruch, insbe-
sondere nachgewiesene Überschrei-
tung der HöchsEmenge an s-aIpha-
Androstenon von 0,5 Mikrogram,/kg
Fett bei nännlrchen, nrcht kas-
trrerten Schwernen, ZwrEtern und
Kryptorchlden von Schweinen ...,.

Starkf rnnrgkeat (ernschlrefjlrch
nrcht brauchbar gemachter Trere
nit Schwachf innigkeit )

Ruckstände von Hemstoffen .......
Stoffe nit t.hyreostaErscher, ös-
trogener, androgener und gestage-
ner I{rrkung, ß-Agonj.sten.

Höchstmengen Llberschrrtten oder
rn Anhang IV der Verordnung
\EwG) 231 1 / 90 auf gef uhrt

Überschreitung von Beurterlungs-
werten nach Anlage 1 Kaprtel. III
lir. 2.6.1 EIHV..

Uberschrertung von Rlchtwerten
nach AnIaqe 1 Kapj.teI III
Nr. :.6.2 FIHV ...

Naturlrcher Tod, Töten im Verenden
Nrcht eingehaltene vorgeschrie-
bene Wartezert ber pharmako-
logrscher Behandlung.

Ohne Sch.Lachttleruntersuchung oder
rechtzertrge Eleischuntersuchung

Tötung außerhalb des Schlachtbe-
trrebes und Fehlen der Beschel-
nigungr,ach§8FIHV

M1t Elnverständnrs des Verfugungs-
berechtrglen a1s untauglrch

Nfcht zum menschlrchen cenuß ge-
elgnet (mäßi9e Abweichung bej.
Konsistenz, Falbe, Geruch u, a. ) . .

Sonstige Gründe .

Insgesamt

450 66 149

X x

x x

;
1
x

X
X

l4?

I
x

X

;
x

;
x
't

39

40

3

xx

41

x

3

31
3

45
32

xx x X
47

42
43

44

45

46

4'l
48

49

50

51

52

53

54

i

913

6

200
4I

913

?'i
1

82100 211
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be1 Treren rnIändrscher Herkunft

des geschlachteten Treres geftlhrt haben

Mec k1 enburg
Vorpomern

ber

;
x

x

;
x

140

27
22
23
24
25
26

28
29
30
31
32
33
34
35
35

38

39

40

;
x

;
I

I
x

;
x
x

t29

;
1

;
2

11 4362

xxx

1
5;

46

x

11

x x x

28

11

43

337 113

161

13

1

43

160
40

20 152

41

42
43

44

45

46

41
48

49

50

51

52

53

6

40
t!

13

3

i15 341

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2007

Schleswi g-
HoI ste in Thur ingen

'Nachrr
FrUhe res
Bundes-
gebi et

chtlich:
lNeue Länder
I una
I aerlin-ost

Nordrhern-
!,lestfa.Len

Rhe i nI and-
Pfalz Saa rland Sachsen

sachsen-
Anhalt

Nreder-
sachsen

schl
Nr.

-13-

x
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x

;
x
2

1

2 6

3
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1 Sch.Lachttier- und Fleischuntersuchung

1.3 MängeL, die zur UntaugLrchkeit

schl.
Nr, Hessen

27
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38

Mrlzbrand
Rauschbrand ....::::::::::
ToI Iwut
Rotz .. .
letanus
BotuI i snus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer
Ri nde rpest
q,,t^äl I ^c6
Tuberku.l.ose
Trichine I Iose
Sa lmonel Lose
Rotlauf der Schweine
Aujeszkysche Krankheit
Schwe inepest
Ansteckende Schweinelähme
Andere übertragbare Krankheiten ..
Sarkosporidien- oder anderer
Parasrtenbefall ......

ErhebLiche Veränderungen anderer
Ursachen (GeschwüIste, Abszesse,
voL ]ständige Abmagerung)

Starker GeschlechEsgeruch, insbe-
sondere nachgewiesene 0berschrei-
Eung der Höchstnenge an s-alpha-
Androstenon von 0,5 Mikrogram/kg
Fett bei männl.ichen, nicht kas-
trierten Schweinen, Zwittern und
Kryptorchiden von Schwernen ... , .

Starkf innigkeit (ernschließIich
nicht brauchbar gemachter Tiere
mit Schwachf innigkeit )

Ruckstände von Hemstoffen ..,,,..
Stoffe mrt thyreostatrscher, ös-
trogener, androgener und gestage-
ner Wirkung, ß-Agonisten.

Höchstmengen Llberschritten oder
im Anhang Mer velordnung
IEWG) 23't't / 90 aufgeführt

Überschreitung von Beurteilungs-
uerten nach Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.6.1 FlHv....

obelschreitung von Richtwerten
nach Anlaqe 1 Kapitel. III
Nr. 2.6.2 FIHV . . .

Naturllcher Tod, Töten fm Verenden.
Nrcht erngehal.tene vorgeschrie-
bene WartezeiE bet pharnako-
lcAlscher BehandLung.

Ohne Schlachttieruntersuchung oderrechtzeitige Fl.eischuntersuchung
Tötung außerhalb des Schlachtbe-
triebes und FehLen der Beschei-
nigungnach§8FIHV

Mit Einverständnis des Verfilgungs-
berechtigten aIs untauglich
beurteilt

Nrcht zun menschl.lchen Genuß ge-
elgnet (mäßi9e Abweichung ber
Konsrstenz, Farbe, Geruch u. a. ) . , ,

Soistrge Grunde ,

I nsgesamt

9 893
1'153

? 128
233

3 4'72
833

x

1

1
x

130

89

1
2

:

:
9
x

;
x

926

425

Rrnde r

x

11

5

39

210

I
8

10
x

x

288

;
1
x

x
18

1
x

55

96
39

40
?0014 't2'1

x

2?Z

26

93

3 141 3 :45 971

x

133

2 098

209

x x

1

xx

23
13

x
47

2
3

104
55 11

44

45

46

41
48

49

50

51

52

53

54

11

28

14

12

39

l1

225

9

33

703

2

151

109
108

35 012 5 630 8 350

Statrstisches Bundesant, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001
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bei Tieren inIändischer Herkunft
des geschlachteten Tieres gefrlhrt haben

Meckl enbu rg
Vorpomern

(ohne KäIbe!)

131

Schl
Nr

xx

;
4
x

x
x

?23

19

-
x
3
x

x
x

95

i
x

;
13
x

x

240

1
2

-

:
9

19
I

;
x

1

x

;
x

v

x

x

2l

I
x

:
3
x

x
x

69

27
22
23
24
25
26
2'1
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3'1
38

39

40

14

1 553 420

34

881

49

1t6

62

18

2 t34

x

T

: 555

| 925

16

-t :65

213 37

686

266

10 596

159

4 131

5

3
2

xx

5
9

5
6

60

::3
501

4?2

x

11

11

x x

44

x x

9

8?

11

1

41

42
43

44

46

41
48

49

50

51

52

53

54

83
41

2t

2

;; 15

618

2

139

15

92

33

539 164

3

109
68

19Ll
548

1

5

22

8'7
34

597

157
83

436
10

258
1

I 584't 426
1 309

32'1

1B 110 1 425 1 091 28 540 6 412
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Nrede r-
sachsen

Nordrhern-
Westfal.en

RheinI and-
Pf.aIz Saarl.and Sachsen

Sachsen-
Anha I t

Schleswig-
Hol s tei n Thijri ngen

Nach r
FrUhe res
Bundes-
gebret

ichtlich:
lNeue Länder
I und
I aerlrn-ost
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x
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13
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burg
Branden-

Bremen Hanbu r9Baye rn Berl inDeut sch -
land

Baden -
Würt tem-

bergBeans Eandungsgrund
SchI

1 Schlachttier- und Fl.eischuntersuchung

1.3 Mängel, dre zur Untaugllchkeit

Hessen

Schwe r

32

3;
1

1 060

Nr

2l
22
23
24
25
25
21
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3?
38

Mi I zbrand
Rauschbrand
ToI I wut
Rotz ...
Te t anus
Botu I i smus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer
Rinderpes t
BruceLl-ose
Tuberkul ose
Trichrnel Iose
SaImonel. Iose
Rot.l.auf der Schweine
Auleszkysche Krankhelt
Schwer nepe s t
Ansteckende Schweinelähne
Andere ilbertragbare Krankheiten ..
Sarkosporidien- oder anderer
Parasitenbefall .... . .

Erhebliche veränderungen anderer
Ursachen (Geschwillste. Abszesse,
vollständi ge Abmagerung )

Starker Geschlechtsqeruch, insbe-
sondere nachgewlesene Überschrei-
tung der HöchsEnenge an 5-alPha-
Androstenon von 0,5 Mrkrogram/kg
Eett bei männlrchen, nicht kas-
trrerten Schweinen, Zwj.ttern und
Kryptorchiden von Schwernen . . ...

Starkf innigkeit (einschl ießIrch
nicht brauchbar gemachter Tiere
mit Schwachfinnigkeit)

Ruckstände von llemstof fen .......
Stoffe mrt thyreostatischer, ös-
trogener, androgener und gestage-
ner t{rrkung, ß-Agonrsten.

Höchstnengen überschritten oder
rn Anharrg Iv der verordnung
(Evlc) 23?7/90 aufgeführt

Überschreitung von BeurEelIungs-
werEen nach Anlage 1 Kaprtel III
Nr. 2.6.1 FIHV.,..

Uberschreitung von Richtwerten
nach Anlage 1 KaPitel III
Nr. 2.6.2 EIHV ...

Na!ü!Iicher Tod, TÖten im Verenden
Nicht eingehaltene vorgeschrie-
bene Wartezert bei Pharmako-logischer Behandlung.

Ohne Schlachttieruntersuchung oder
rechtzeltrge Fleischuntersuchung

TöEung außerhalb des Schlachtbe-
t!iebes und FehIen der Beschel-
nigungnach§8F.LHV

Mit Einverständnrs des verfügunqs-
berechtrgten aIs untauglich
beurEeilt

Nlcht zum menschlichen Genuß ge-
eignet (mäßige Abwetchung bei
Konsrstenz, Earbe, Geluch u.a.).'

Sonstige Grunde

Insgesamt .. , .

I
x

I

;
:

1;

233

1

I
x
x

;
209

L28

51 587 5 835

x

1
594

137
041

4
18

3A'7

3

7 18?

39

40

41

42
43

44

45

4'l
48

49

50

51

52

53

54

19

19

n;
1?

6

2

1 434

1
66

3

4

202 175

738

li3
1

10 4 018

121

329

34

35

2

2 403 ;

9

2 333

97 533

t4 512
5 595

I 240
101

4 191
189

148 602

8 905 14 535

24
619

2r5
23

339
15

10 4 886 503

StatisEisches Bundesamt, Fachserre 3, Rerhe 4'3, 2001
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bei Tieren lnLändischer Herkunft

des geschlachteten Tieres gefilhrt haben

Mec klenbu rg
Vorpomern

22't

Schl
Nr

ne

x

;
x
1

30
:
5

I
x

3;
l1

,r1

x

;
x

3;
,o:

;

:
1

463

2'l-t't 9
3

18

082

13

2r
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
35
31
38

1

204

31 '1

2;
18

138

2 106

15 722 1 149

110
262I

725

51 2L9

3;
3

10 358

285

444 2 019

?3

22 708

5 169

33;

1 171

209

3

2t 195 I t26t6 124

16

15

3

9

39

40

293 52 19

14

182

1 866 17 885

2 248

49

2 160

2 155
969

I4

13

14

19

19

41

42
43

44

45

46

41
48

49

50

51

52

53

6
35 31

2 36; 3;

3

4;112 511 128

41 315

I :35 :7 016 :3 6:0

1 380 953

: 6rr
65?

2 909
2 814

235
36

209
65

| 529
241

l1
231

991
34

11 817
4'121

4 097 81 251 16 282

Statrstrsches Bundesamt, Fachserle 3, Rej.he 4.3, 2001

Sachsen
sachsen-
AnhaIt

Schleswig-
HoI ste in Thüringen

Nachrichtlich:
Frilheres lNeue Länder
Bundes- I undgebiet I Berlin-ost

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
!{est fa I en

Rheinland-
PfaIz Saarland

-77-
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Bea n s t a nd u n g s g ru nd
Deutsch-

land

Baden-
Würt t em-

berg Baye rn BerIin
Branden -

burg Bremen Hanbu rgN!
sch l

41

21
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3?
38

39

40

Milzbrand
Rauschbran.l .. ,.,::: ::::: :
Tol. Iwut
RoEz ...
Tetanus
Botu I i smus
Anst.eckende Bl-utarnut der Ernhufer
Rlnderpest
Bruce.l.Iose
Tube rkul ose
Trichinellose
salmonel I ose
Rotlauf der Schweine
Aujeszkysche Krankheit
Schwe inepest
Ansteckende Schweinelähme
Andere übertragbare Krankheiten ..
Sarkosporidien- oder anderer
Parasitenbefall ....,.

Erhebllche Veränderungen anderer
Ursachen (Geschuulste, Abszesse,
volIständi ge Abmagerung)

Starker Geschlechtsgeruch, insbe-
sondere nachgewiesene Oberschrei-
tunq der Höchstmenge an s-alpha-
Androstenon von 0,5 Mikrogram/kg
Fett bei nännlichen. nj.cht kas-
trierten SchHeinen, Zwittern und
Kryptolchrden von Schweinen .. . . ,

Starkf j.Änrgkert (einschlreß1. ich
nrcht brauchbar gemachter Trere
mit Schwachf Inni gkeit )

Ruckstände von Hemstof fen ,.....,
Stoffe mlt thyreostaErscher, ös-
trogener, androgener und gestage-
ner vlj.rkung, ß-Aqonrsten.

Höchstmengen Uberschritten oder
im Anhang IV der Verordnung
lEwG) 231'7 / 90 aufgeführt

IJberschrei.tung von Beurteilungs-
werten nach Anlage I Kaprtel IIINr. 2.6.1 EI.HV..

Ube rsch re 1 t u
nach Arrlage

1 Schlachttier- und Flerschuntersuchung

1.3 MängeI, die zur Untauglichkert

Hessen

Scha

14

x x

I
x

i
x

x

;
10

16 6

326

45
3

78 32

x x

43
; 10

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2OOl

44

46

4'l
48

49

50

51

52

53

54

n9
1

von Rlchtwerten
Kaprtel III

Nr. 2.6.2 FIHV .........
Natur.Llcher Tod, Töten .*'V;;;;ä;;
Nicht efngehaltene vorgeschrre-
bene Vfartezelt bei pharmako-
Iogischer Behandlung.

Ohne Schlachttieruntersuchung oder
rechtzei tige Fleischuntersuchung

Tötung außelhaIb des Schlacht.be-triebes und Eehlen der Beschel-
nigungnach§8FIHV

M1t Ernverständnrs des Verfügungs-
berechtigten als untauglich
beurte r I t

Nicht zum menschltchen Genuß ge-
elgnet {mäß}ge Abwelchung bel
Konsrstenz, Farbe, Geruch u,a. ) . .

Sonstrge Gründe .

I nsge samt

11

1

9

1

5?

87
27

s93

7'7

3
4

108

:
1?13

2

86

-18-
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x

x

x

x
x

6

x

x

x

x
x

3

3

I

8



bei Tleren rn]ändlscher Herkunft

des geschlachteten Tieres geftlhrt haben

Mecklenburg
Vorpomern r:

SchI
Nr.

fe
2t
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
36
31
38

39

40

1

i
x

3

I
I

10

15

1
x

I

223

I
-
:
x

;
x

10

2

33 288 38

xx

4

81

xxxxX

16

x

28

x

19

41

A2
43

44

45

46

4'l
48

49

50

52

53

54

1li

11

44

55

538

6

55 38

x

29

1

1

5553

63
2

156

3

11I1

Stacistrsches Bundesamt, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001
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1

2I1

1

9

4

1

1

8
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SchI
Nr

2l
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
36
J'
38

Branden-
burg Brenen Hamburg

Deut sch-
Iand

Baden-
HLI r t tem-

berg Baye rn BerI i nBeanst andungsgrund

1 Schlachttler- und Flerschuntersuchung

1.3 Mänge], dre zur UnEaugllchkeit

Hessen

zie

Mi L zbrand
Rauschbrand . . ...:: :::: :: :

Tollwut
Rotz ...
Tetanus
Botul ismus
Ansteckende Blutarnut der Einhufer
Rinderpest
BruceI Iose
Tuber kulose
Tr ichinel I ose
Salmonellose
Rotlauf der Schwerne
Aujeszkysche Krankheit
Schwei nepest
Ansteckende Schweinelähme
Andere tlbertragbare Krankheiten . .

Sarkosporidien- oder anderer
Palasitenbefall .... . .

Erhebliche veränderungen anderer
Ursachen (GeschwüLste, Abszesse,
vollständi ge Abmagerung )

Starker Geschlechtsgeruch, insbe-
sondere nachgeHresene Überschrer-
tung der Höchstmenqe an 5-alpha-
Androstenon von 0,5 Mj.kroglam/kg
Fett bei männlichen, nicht kas-
trierten Schweinen, Zwittern und
Kryptorchiden von Schwernen .... .

starkf innrgkeit (einschließlich
nicht brauchbar genachter Tiere
mit Schwachfinnrgkeit)

Rückstände von Hemstoffen ,......
Stoffe mit thyreostatischer, ös-
trogener, androgener und gestage-
rrer Wj.rkung, ß-Agonlsten,

Höchstmengen Uberschritten oder
In Anhang Iv der Verordnung
( Ev,lc ) :3? I / 90 au f9e führt

Überschrertung von BeurEeilungs-
werten nach An1age 1 Kapitel III
Nr. 2.6.1 FIHV. . . .

ÜberschreiLung von Richtwerten
nach Anlage 1 Kapit.el III
Nr. 2.6.2 FIHV . . .

Natijr.Ilcher Tod, Töten im Verenden
N!cht eingehaltene vorgeschrie-
bene wartezert bei pharmako-
Iogrscher Behandl ung.

ohne Schlachttieruntersuchung oder
rechtzef trge F]-eischuntersuchunq

Tot.ung außerhalb des Sch.Lachtbe-
trrebes und Fehlen der Bescher-
nigungnach§8FIHV

Mit Einverständnls des Verfugungs-
berechtigten als untauglich
beurtei.lt

Nicht zum menschlichen Genuß ge-
eigneE (mäßige Abweichung ber
Konsistenz, Earbe, Geruch u. a. ) . .

Sonstrge Gründe .

:nsgesamL

I
x

I
x

x

x

1

39

40

41

43

44

45

46

41
48

49

50

51

52

53

1

x

10

7'l

xxx

l

x x x x

'l

1

11
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bea Tleren inl.ändischer Herkunft

des geschlachEeten Tieles 9eführt haben

Mec klenbu rg
Vorpomern

ger

x

Sch I
Nr

x

x

x

x

xxx

xx

x

x

x

x

x

x

27
22
z5
24
25
26

28
29
30
31
32
33
34
35
36
3'1
38

;
x

x
x

xxxX x x x x

39

40

41

43

10

1

t't

44

45

46

41
48

49

50

51

52

53

54

Sachsen
Sachsen-

Anha 1 t
Schleswi g-

HoI s tei n Thü r i ngen

Nachrl
Fr i.lhe re s
Bundes-
qebie t

chtl.ich:
lNeue Länder
I una
I aerlin-Ost

Nieder-
sachsen

Nordrhe i n-
West fa Ien

Rheinla nd -
Pfalz Saarland
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Sch I
Nr

27
22
23

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3?
38

Mi I zbrand
Rauschbrand .....:::::::::
To1 Iwu t
Rotz...
Tetanus
BotuI i smus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer
Rinderpest
Brucellose
Tuberkulose
Trichinel lose
Salmonel I ose
Rotlauf der Schweine
Aujeszkysche Krankheit
Schwef nepes t
Ansteckende Schwernelähme
Andere übertragbare Krankheiten . .
Sarkosporidien- oder anderer
Parasitenbefall ......

Erhebliche Veränderungen anderer
Ursachen (GeschwüIste, Abszesse,
vol Iständige Abnagerung )

Starker Geschlechtsgeruch, insbe-
sondere nachgewiesene Überschrei-
tung der Höchstnenge an s-alpha-
Androstenon von 0,5 Mikrogram,/kg
EetE bei männlichen, nicht kas-
trierten Schweinen, Zwittern und
Kryptorchiden von Schweinen ... . .

Starkf innrgkert (ernschließI ich
nicht brauchbar gemachter Ttere
nit Schwachfinniqkeit )

Rückst.ände von Hemstof fen .......
Stoffe mit thyreostatischer, ös-
trogener, androgener und gestage-
ner Wj.rkung, ß-Agonisten,

Höchstmengen überschritten oder
im Anhang Mer Verordnung
(Evlc) 23?7/90 aufgefuhrt

0berschrertung von Beurtej,Iungs-
werten nach An]age 1 Kapitel III
Nr. 2.5.1 FIHV....

Uberschreltung von Richtwe!ten
nach Anlage 1 Kapitel III
Nr. 3.6.2 FlHv ...

Natürlrcher Tod, Töten rm Verenden
Nicht elngehaltene vorgeschrie-
bene Wartezeit bei pharmako-
logischer Behandl.ung.

ohne Schlachtt.ieruntersuchung oder
rechtzeitige Flerschuntersuchung

Tötung außerhalb des Schlachtbe-
trlebes und Fehlen der Bescher-
nrgungnach§8F'IHV

Mlt Einverständnls des Verfügungs-
berechtrgten al.s untauqLlch
beurtellt

Nrcht zum menschlichen Genuß ge-
ergnet (mäßige Abweichung ber
Konslstenz, Farbe, Geruch u.a, ) . .

Sonstige Grilnde .

Insgesamt

39

40
t2

xxx

1IxIIxx
1

10

19
34

x

19

x x
4t

42
43

44

45

46

41
48

49

50

51

53

53

54

x

137 11
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1 Schlachttier- und Flerschuntersuchung

1.3 Mängel, die zur Untauglrchkert

Hesserr

Ein
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x
x

I
x

Bea nst andung sg r u nd
Deutsch-
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Bade n -
Wü rt tem-

be rg Bayern BerIln
Branderr-

bur g Brenen Hambu r g

1

l
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be1 Trererr rn.Iändrscher Herkunft
des geschlachteten Tieres geführt haben

Mec kL enburg
Vorpomern

hufer

x

x

34

27
22
23
24
25
26
2-l
2S
29
30
31
32
33
34
35
36
31
38

39

40

3

143 t2 11

xxxx x x

x

x

x

x

113

41

42
43

44

45

46

41
48

49

50

51

53

54

Ix
1II1I

1
2I

10

3

2

l
1

74
32 )

11 8

N iede r-
sachsen

Nordrhe i n-
Vlestfalen

Rhe inland-
PfaIz SaarI and sa chs en

sa chs en-
Anhal t

schl e swig-
HoI s Ee in Thüringen

Nachr
Fr tlhe re s
Bundes-
gebi et

ichtlich:
lNeue LänderI una
I serlin-ost

SchI
Nr.

x
x
x
x,
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Deut sch-
Iand

Baden-
Württem-

berg Bayern Berl i n
Branden-

burg Bremen HamburgBea n s t andungs g rund
SchI
NI

2L
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
35
31
38

Mi I zbrand
Rauschbrand
ToIlwut
Rolz ..
Tetanus
Botul i smus
Ansteckende Bfutarmut der Einhufer
Rinderpest
Bruce I lose
Tube r kul ose
Tr ichinel lose
Salmonel Iose
Rotlauf der Schueine
Aujeszkysche Krankhert
Schwei nepes t
Ansteckende Schweinelähme
Andere Ubertragbare Krankheiten ..
Sarkosporidien- oder anderer
Parasitenbefall ......

Erhebliche Veränderungen andere!
Ursachen (Geschwrllste, A.bszesse,
voI IsEändrge Abmagerung)

Starker Geschlechtsgeruch, insbe-
sondere nachgewiesene Überschrel-
tung der Höchstnenge an 5-alpha-
Androstenon von 0,5 Mikrogram/kg
Fett ber männlichen, nicht kas-
trierten Schwelnen, ZwitEern und
Kryptorchiden von Schweinen .....

Sta!kfinnrgkeit (einschließIich
nicht brauchbar gemachter Tiere
mit Schwachf innigkert )

Ruckstände von Hemstoffen . ... . . .
Stoffe mlt thyreostatischer, ös-
trogener, androgene! und gestage-
ner Wj.rkunq, ß-Aqonrsten.

Höchst.mengen überschrrtten oder
im Anhang Mer Verordnung
(Et.lG) 2377l90 aufgeführt

Überschreitung von Beurteilungs-
werLen nach Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.5.1 EIHv..

Überschreitung von Richtwerten
nach Anlage 1 Kapitel III
Nt. 2.6.2 EIHV . . .

Natürlrcher Tod, Töten im verenden
Nrcht erngehaltene vorgeschrle-
bene Wartezeit bei pharnako-
Iogischer Behand.Iung,

Ohne Schlachtr,ieruntersuchung oder
rechtzert] ge Flelschuntersuchung

Iötung außerhalb des SchLachtbe-
trrebes und Eehlen der Bescher-
nigungnach§8FIHV

Mit Einverständnis des Verfügungs-
berechtigten als untaug.Lich
beurteilt

Nicht zum nenschlichen Genuß ge-
eignet (näßrge Abweichung bei
Konslstenz, Earbe, Geruch u.a.)..

Sonstrge Grunde .

I rrsgesamt

I
I
x
I
x
;
;

i
I
x

r
x

;
x

r

x

x

x

x

x

x

1 Schlachttrer- und Flerschuntersuchung

1.3 Män9el, die zur Untauglrchkeit

Hessen

Haus

x x x

x

16

-43

39

40
?53

x x x
4l

44

45

46

4'7
48

19

50

51

52

53

x

Y IIIII
43

1;

50
26

345
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bei Tieren inl.ändischer Herkunft

des geschlachteten Tieres gefuhrt haben

Mec klenburg
Vorpomern Thuringen

Nachr
Früheres
Bundes-
gebiet

ichtlich:
lNeue LänderI una
I serlin-ost

Nieder-
sachsen

Nordrhei n-
West falen

Rheinland-
PfaIz Saar Iand Sachsen

sachsen-
AnhaIt

Schleswig-
Holstein

SchL
Nr

kanrnchen

2L
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38

39

40

;
x

;
I
x

;

I

x

x

Ä

x

x

x
x

x

x

x
x

253205

xxxx x x

26

:95

41

42
{3

44

{5

45

41
48

49

50

51

52

53

54

x x

20

x

xx IIIIxII

1;

50

506

26

26

48

48
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Beans t andungsg rund
Deutsch-

Iand

Baden-
Wilrt tem-

berg Baye rn BerL in
Branden-

bu!g Bremen Hambu!9Nr
SchL

55

56

Herdförmige oder örtlich
begrenzte Veränderungen

Durch Mycobakt".i"n r.rrr"ä"h;;' "
herdförmrge Veränderungen ....'....

Anaerob glampositive SEäbchen .....
Rückstände von Hemstoffen . . .... . .
Festgesetzte Höchstmengen
ube!schrf tten

BeurteilungsverEe nach Anlage 1
Kapitel III Nr.2.6,1 FII{v
übe rschri t ten

oberschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.5.2 Fll{V. . , .

Nebenprodukte bei Ausweiden
außerhalb des Schlachtbetriebes . ,

Nicht entl.eerte Mägen, Därme,
Schlünde und Harnblasen

Nicht zum menschLrchen Genußgeeignet (näßige Abweichung ber
Konsistenz, Farbe, Geruch, u.a. )

Sonstrge Gründe .

Insgesamt

Herdförmige oder örtlich
begrenzte Veränderungen

Durch Mycobakt".."n r"ru..ä";i;' ' ' '
herdf ormi ge Veränderungen

Anae.cb gramposrtfve Stäbchen .....
Ruckstände von Hemstof fen ........
Festgesetzte Höchstmengen
überschrrtten

Beurterlungswerte nach Anlage 1
Kapitel III Nr.2.6.1 FIHV
überschr i tten

Überschlej.tung von Richtwerten nach
Anlage 1 KapiteL III
Nr. 2.5.2 FII{V....

Nebenprodukte bei Ausweiden
außerhalb des Schlachtbetriebes . .

Ni.cht entl.eerte Mägen, Därme,
Schlunde und Harnblasen

Nicht zum nenschlichen Genuß
geergnet (mäßiqe Abweichung be1
KonsrsLenz, Farbe, Geruch, u.a. )

Sonstige Gründe .

Insgesamt.

Heldförnrge oder örtlrch
begrenzte Verände!ungen

Durch Mycobakt".i"n r".rr.iäniä
herdförmige Veränderungen . .. .

Anaerob gramposrtrve Stäbchen
RUcksEände von Hemstoffen . . ..
Festqesetzte Höchstnengen
überschr i t ten

Beurteilunqswerte nach Anlage 1
Kapit.eI III Nr. 2.5.1 FIHV
uberschrit.ten

34 014 933 1 695

't 566 5 515

413 528 3? 618 136 628

1

95

t?9 825

14

5 ?00

.18

2 690

815
104

63
987

1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung

1.4 Trere, bef denen El.elschteiIe

Hessen

Kä1

218 31

251

60

51

5'l
58
59

62

63

64

1

t2

r2

98 : 593

621

28 386 19 s33

10
1t

5 ?58

837

354
908 e,55

56

55

56

21't 200

848

Rr nde r

3 ?42

5l
58
59

1

3
136

1 871
'7

43

2

4 t02
822 332

1

38

207 512

1

406

286 936

14 512
108 438

I 425 324

60

61

62

63

64

65

56

991

13 815
3 209

3 9?5
L2 115

256 393 442 586

939 451

11

121

98

I 324 28 185

1
65'7

31 647

10 057
84

141

22 698

175 113

:8 ?53

2 3?L
160

162 908
1 846

848 35 077

S chwe i
55

55
6 153 741

437

121

96 171
211

3 233

254 913

3 4't9

37

2?8 252

6 408

13

138 529

I 530

15

4L'l

98s

1 365
3
9

555

22
5'7
58
59

62

63

64

60

61 Überschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kaprtel III
Nr. 2.6.2 F]HV..........

Nebenprodukte fer Auswei-aen.'
außerhalb des SchLachtbetriebes

Nlcht entleerte Mägen, Därne,
Schlünde und Harnblasen

Ni-cht zum menschlichen Genuß
geeignet (mäßige Abweichung bel
Konsist.enz, Farbe, Geruch, u.a. )

Sonstige GrUnde .

5

3 286

5 843 059

732

151 820

1 848

350 326 13 606

2 401

359

402 t32

13 99s 503 1 063 132 1 352 s90

1 514 897
280 254

32
14

29 032
20 203

1 324 2'73 O09 191 397

35
16

'1

0
3 136

4 127

65
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ber Treren rnländischer Herkunft
als untauglich beurteiLt wulden

MeckLenbu rg
Vorpomern

ber

1 201 28 304

?5 879 89 538

SchI
Nr

'1

34

't'7 L24

3

136 420

59
3 333

183 076

I 287 L',t't64
.t2

9

I
95

1?8 51 5

2

4 toz
810 705

1 197

tt 626

103

146

375
356

19
34

648

554

44
52

l5 1 398

124

211 3 29'7

60 511

15 3 1?5

14

90 3 586

270 32 81138
55

56

5?
58
59

i1

24 303

50

51

62

63

64

55

66

1

11

1 310

2o;
171 2L4 285

1 308
1 54?

2 9L5

18 238 334 986 18 542

(ohne KäIber)

12 011

118 575 902

58 682 16 283

034
23

255
;

38 85
;

201

810
593

3
89

44
64

00
83

44 264
.18

2q

11 6r9

9

15
57
58
59

55

55

60

51

1

13

298

788

12

3 555

12 033

22 444
84 339

48 581 256 33 110 3 931

62

63

64

65

ite

24r 716 66 852

1 657 109

99 373

443 t6 529

I 0:1 i5s 306

928 s: 3?3

352I 231

I 029
325

3 515
16 83{

8 535 82 356 23 Lr2 1 331 515 93 809

423 989 541 419 4 521 996 1 631 751

428 9

30 511
800

42
862

'7 02
2 845

121

201 i0l ??4 585

10 547

31

953
1

2 862

I5 6 :01

316

505 667

48 715

181

9

4 250
213

34

28 902
4

2 985

6't 269
213
248

55

56

5'l
58
59

60

61

62

63

64

55

66

5

1

3

24A,ag3 t?8

6

13 046

1

2 238 't9t
9:9

1 s88 312

1

13 582

-5
- 3285

100 0?9 5 534 810

1

208 259r83 292

35 380
23 358

1 06? 75:
195 901

3 845
1 510

262 433
3 660

1 531 i 599 ?43
906 262 704

54
50

2l'7 948 3 082 '105 4 513 919 161 245 3 580 213 057 58? 504 813 624 648 A92 12 054 389 1 941 114
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Ni ede r-
sachsen

Nordrhe i n-
Vlestfalen

Rhe i n1 and-
PfaI z Saa r I and Sachsen

Sachsen-
AnhaIt

Schleswig-
HoI ste in Thü rlngen

Nachr
Frtiheres
Bundes-
gebiet

icht I ich :

lNeue LänderI und
I ae.rin-ost
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Bremen Hanburg

Baden-
VliIr t t em-

berg Baye rn BerIin
Branden-

burgBeans tandungsgrund
Deutsch-

landNr

1 Schl.achttier- und Flelschuntersuchung

1.4 Tiere, bei denen Flerschteile

Hessenschl

55

56
85

S cha

73 522

5'.l
58
59

Herdförmige oder örtlich
begrenzte Veränderungen

Durch Mycobakt".i"n u".u.si.hi;"''
herdförnige veränderungen

Anaerob grampositive Stäbchen .....
RucksEände von Hemstoffen .. . . ... .

Festgesetzte Höchstmengen
überschriEten

Beurteilungswerte nach Anlage 1
Kapitel III Nr.2.6.1 FI-HV
überschri.tten

oberschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.6,2 FIHV. . . .

Nebenprodukte bei Ausweiden
außerhalb des Schlachtbetriebes ..

Nicht entleerte Mägen, Därne,
Schlunde und Harnblasen

Nicht zum menschllchen Genuß
geeignet (mäßige Abweichung bei
Konsistenz, Earbe, Geruch, u.a.)

Sonstige Glunde .

Insgesamt

104 308 19 80? t2 2tr

49 s-t't 35 209

485 272

4?0 49'1

:2639

24
32

169 28

442

2
61

b2

63

64

55

66

t2 314

155 316

218

19 203

12 008

13 8?1

438
3 42't

56 26 8t9 32 392

9'16
102

0

303 888

55
54 2

54
55?

136

290

t9

410 B6

55 Herdförnige oder örtlich
begrenzte veränderunqen ... , . ,

56 Durch Mycobakterien verursachte
herdförnige Veränderungen ...,

51
58
59

Anaerob
Rücks tär

grampositive Stäbchen
nde von Hemstof fen ..

60

Festgesetzte Höchstmengen
i.lberschritten

Beurteilungswerte nach Anlage i
Kaprt.el III Nr. 2.5.1 FIHV
ilberschritten

UberschreiEung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kapitel III
Nt. 2.6.2 FIHV...,

Nebenprodukte bei Ausweiden
außerhalb des Schlachtbetriebes , .

Nrcht enEleerte Mägen, Därme,
Schltlnde und Harnblasen

Nicht zum menschlichen Genuß
geergnet (näßj.ge Abwerchung bej.
Konsistenz, Farbe, Geruch, u. a. )

Sonstrge Gründe ,

I ns gesamt

61

62

63

64

1 2't4

2

1 934

3 515

699

4 5t2

66 l? 599

10

81 144

q7 59:

lt2

109

9
16

290
10
31

66 99't

32

609

644

56

169

92

'7 0'1

36

81 230

Efn

55

55

5'7
58
59

61

Heldförnige oder ört.Iich
begrenzEe VeränCerungen

Durch Mycobaktert en verursiähi;'
herdf örmrge veränderungen

Anaerob gramposrtive Stäbchen ...,.
Ruckstände von Hemstoffen .....,.,
Festgesetzte Höchstmengen
übe!schr i tten

Beurteil.ungswerte nach AnIage 1
Kapitel III Nr.2.6.1 FIHV
übe r schri tten

Oberschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.6.2 FIHV. . . .

Nebenprodukte bei Ausweiden
außerhalb des Schlachtbetriebes ..

Nichl entleerte Mägen, Därme,
SchIünde und Harnblasen

Nicht zum menschlrchen Genuß
geergnet (mäßige Abweichung ber
Konsistenz, Farbe, Geruch, u.a. )

Sonstige Gründe .

I nsgesamt

62

63

64

309

57q

82

669

365

Statrstrsches Burrdesamt, Facfrserre -1, Rerhe 4. l, -l()01

66 5 558

- 28-

837 19
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be1 Tleren in1ändischer Herkunft

als untaugLich beurteilt wurden

Mecklenburg
Vorpomern r:

Sch 1
Nr.

fe

19

4 110 tl 941 30 821 '17 { 114

485 I 298

635 6 153

2t9

70

298

21

103

156

35? 5 621

43 18 415

449 31 347

62 29

37 149

9

10? 18?

120 46

383

52

531 98 896

35
1

5 A72

1

56

60

61

58
59

2

88

37 988 515

t2 314

135 512 29 804

291

284

155

131

t6'7

100

62

53

64

bu

51

6?

63

6A

55

66

1 129 I 507 4 742

1 3?0 15 841 50 224 35 349

33 31

30 114 ?5 155

105
2 459

112
89

723
251

36
42 49

1 226
'19

13
859

t29
611

10 259
9 378

196
2 0't6

| 927 266 396 31 492

65

66

9e rr

14 911

1 550

15
135

2 119

532

31 4 412

144
203

55

55

58
59

1
13

3

3

10

;i

hufer

200

19 ?0 265

457 1 604 13

15

762 t52

36

2

1

11
55

56

51
58
59

50

61

62

63

64

65

66

:
1

1a
15

t2t
11
25 10

Statistrsches Bundesamt., Eachserie 3, Reihe 4.3, 2001
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L SchLachttier- und F]ej"schuntersuchung

1.4 Tiere, bei denen E.IerschterIe

Sch.I
Nr Hessen

Ha us

55 Herdfömige oder örtlich
begrenzte Veränderungen

56 Durch Mycobakterien verursachte
herdf örmige veränderungen

57 Anaerob gramposrtj,ve Stäbchen .....
58 Rückstände von Hemstoffen . .. . . . ..
59 Eestgesetzte Höchstmengen

übersch ri. t ten
50 Beurterlungswerte nach Anlage 1

Kapitel III Nr.2.6.1 FlHv
tlberschritten

61 Überschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.6.2 FlHv....

62 Nebenprodukte bei Ausweiden
außerhalb des Schlachtbetriebes . .

53 Nlcht entleelte Mägen, Därme,
Schlilnde und Harnblasen

64 Nicht zum menschlichen Genuß
geeignet (näßige Abweichung bei
Konsistenz, Farbe, Geruch, u.a. )65 Sonstlge Gründe .

66 fnsgesamt

1 990

48 ?90

48
2 623

9?1

9'7 4

2t 524

21 530

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2OO7
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ber Treren inländischer Herkunft
als untauglrch beurteilt wurden

Mecklenburg
Vorpomern

Niede r -
sachsen

No rd rhe i n-
West fa I en

Rhe inI and-
PfaI z Saarland Sachsen

Sachsen-
Anha I t

Schleswi g-
HoI st e in ThU r i ngen

Nachr
Er tlhe re s
Bundes-
gebi et

ichtlich:
lNeue LänderI una
I eer).rn-ost

schl
Nr

kani nchen

7 621

228

1 855

t72

15 955

48

15 115

2 395

2 395

240 I 632 358

911 4 7 819

50 620

22;
2 831

48
2 395

55

60

61

62

53

61

65

66

5?
58
59

10 340

24010 340

Statistrsches Bundesant, Fächserie 3, Rei.he 4.3, 2001
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Brandenburq Bremen Hambu rgBayern BerlinTferart Deut s chI and Würt tenbe rg
Baden-Lfd

Nr.

1 Schlachttier- und Flerschuntersuchung

1.5 Bakterloloqische

Hessen

Taug

1 KäIber ... .. .

2 Ri.nder (ohne
KäIber) .. ,.

3 Schweine ... .

4 Schafe......
5 zregen......
6 E1nhufer....
7 Hauskanrnchen

Kä]ber...,..
Rinder (ohne
Kä]ber) ....

Schweine....
schafe..,...
Zregen .. . .. .

Einhufer .. ..
Haus kaninchen

11 584

10 931

?1

36

10

17

2 241

236

72

212

83

1

83

59

3 414

445

1

6

383

826

1

3'7 9

22t

343

276

9

10

11

L2

13

14

15

16

l'l

19

20

27

6

3

9

3

15

231

234

1

230

682

100 19

168

1

Tauglrch nach

UrrLauq

KäIbe! ... . ,.
Rinder (ohne
Kälber) ....

Schwerne ... ,

Schafe .. ... .

Ziegen.,,,,.
Einhufer ,. . .

Hauskaninchen

Kälber ..... .

Rinder (ohne
KäIber) ....

Schwerne....
Schafe......
Zlegen.,....
Einhufer....
Haus kaninchen

15 116

13 823

129

1

56

10

3 48?

413

21

1

11

448

105

21

449

855

5't

1

20

351 32

3

66

Insgesant

Statistisches Bundesamt, t'achserfe 3, Rerhe 4.3, 2001

5

22

23

24

25

26

2'l

28

3 868

553

I

6t4

1 510

1

481

289 384

3
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be1 Tleren inländischer Herkunft

E.l-eischuntersuchung

Mec k Ienbu rg
Vorpomern

Irch

Lfd
Nr.

1

801

306

85

?58

931

6

2

1

11

5

41

375

2 611

41

54

3 195

1

1 057

199

4

658

1 302

1

9 390

5 225

66

2 194

5 1t2
5

14

413

307

1

2

10

25 250

29

22

10

1

2
626

82

I

301

45

3

1 6

B r a u ch ba rma ch ung

74

306

158

2t

1 108

464

28

210

197

10

2

114

13

3

50

451

931

44

11

5

1?0

104

5

)1

692

82

3 901

1

18

114

68

t2

1

26

1 r89

261

16

2

3

161

63

5

828

1 361

1

1

67

13

14

560

269

52

1

14

325

9

889

1 586

1

22

18

1

10

t1

r2

13

14

15

16

9
3 9I

14

L rch

untersucht

63

266

2

1

11

I
1

11

6

3

10

13

l'1

18

19

20

2l

24

25

26

21

) 20

3

10

651

411

'l

12 011

6 507

118

1

43

32

3 105

7 316

11

22

930

721

1

989

1 133

16

3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Saa r Iand Sa ch sen
Sachsen-
AnhaIt

Schl eswig-
HoI s tein Thüringen

Nachr
Früheres
Bundes-
gebiet

ichtlich:
lNeue Länder
I una
I aerlin-ost

Niede r-
sachsen

Nordrhei n-
Westfalen

Rhei nI and-
PfaL z
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2 Schl.achttier- und FLeischuntersuchung be1 Trelen ausl'ändischer He!kunft

Art der Unt*suchung
Beanstandungen

Haus kani nchen

Deutschländ

Untersuchte Trere

Schlachttier- und Fleischuntersu-
chung aussqeführt

(ordnunqsgemäße Schlachtungen) ..
Nur Fleischuntersuchung ;
Notschlachtungen (S1 Abs. 2 FIHG)

Haussch.Lachtungen (S 3 FIHG) .,.,
Insgesamt .. . ,. .

Taugl i ch

Tauglich nach Brauchbarmachung

Untaug I i ch

Insgesamt ..

Schwachfinnigkeit .......
Kontamination nit Salmonei:
Ien oder Zoonoseerregern .... .. ...

Nicht kastrierte männl1che Schweine
ZwitLe! und Kryptorchj.den ... . . ...

Kältebehandelt nach
Anlage6Nr.3FIHV.

Insgesamt . ,.... .

5 983 2 080 962 s0 983

5 983 2 080 952 50 983

Bakteriologische Untersuchung

300

113

413

x

1 242

t 286

7 286

250

250

Mänge1, dre zur Tauglichkeit nach Brauchbarmachung des geschlachteten Tieres gefufrrt haben

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x x

Statrstisches Bundesamt, Eachserte 3, Rerhe 4.3, 2007
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2 Schlachttier- und Eleischuntersuchung bei Tj.eren aus]ändischer Herkunft

Art der Untersuchunq

Beanstandungen

Schlachttier- und Elelschuntersu-
chung aussgefuhrt

(ordnungsgemäße Schlachtungen) ..
Nur Fleischuntersuchung:
Notschlachtungen (§1 Abs. 2 FIHG)

Hausschlachtungen (§ 3 EIHG) ... ,

Insgesamt ......

Taugllch
Tauglrch nach Brauchbarmachung

Untauglrch

Insgesamt . .

Schwachflnnigkeit .......
Kontanrnarron mit Salmoneii
1en oder Zoonoseerregern ..,. ,... .

Nicht kastrierte männliche Schweine
Zwrtter und KrypEorchiden .. . ... . .

KäLtebehandelt nach
AnlageSNr.3EIHV.

I nsges amt

NachrrchtLich : Früheres Bundesgebiet

Untersuchte Tiere

Haus kan inchen

L 286

1 286

5 ?98 I 891 052 50 983

5 ?98 1 891 052 50 983

Bakteriologische Untersuchung

185

186

109

15

724

Märrgel, dre zur Tauglrchkeit nach Brauchbarmachung des geschlachteten Tieres gefuhrt haben

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

8

5 '781

5 78?

KäIber
Rinder

( ohne
Kälbe r )

Schweine Schafe Z j.egen Einhufer

:'t-a'.istrsches Bur,desamt, Fachserie 3, Relhe 4.3, 2001
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2 Schlachttier- und Fleischuntersuchunq bei Tieren ausländischer Herkunft

Art der Untssuchung

Beans tandungen

schlachttier- und Flelschuntersu-
chung aussgeftlhrt

(ordnungsgemäße Schlachtungen) ..
Nur Fleischuntersuchung:
Notschlachtungen (§1 Abs. 2 FIHG)

Hausschlachtungen (§ 3 FIHG) ..,.
Insgesamt .. ,...

Tauglrch

Tauglich nach Brauchbarmachung

Untaugl lch
Insgesant ..

SchwachfinnigkeIt,......
Kontamination mrt Salnonei:
len oder Zoonoseerregern .. . .. .. . .

Nrcht kastrrerte männliche Schweine
zwitter und Kryptorchiden ......,.

Kältebehandelt näch
Anlaqe6Nr.3Fl.Hv.

Insgesamt .. .. ...

Nachrichtlich: Neue Länder und Berfin-Ost
UnEersuchte Tiere

Ha us kani nchen

185 189 900

185 189 900

Bakterrologische Unte!suchung

54

64

191

98

289

Mänge}, die zur Tauglichkeit nach Brauchbarmachung des geschlachteten Treres geführt haben

x

x

x

X

x

x

x

x

x

x

x

x x x

xI 455

1 455

Rinder
(ohne

Kä lber )

Schweine Schafe Zregen Ei nhu fe rKälber

Statistisches Bundesamt, Fachserre 3, Rerhe 4.3, 2001
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2 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren aus]ändischer Herkunft

Art der Untssuchung

Beans t andungen
Haus kani nchen

Mi I zbrand
Rauschbrand .....:.::::.:.:.
To I lwut
Rotz...
Tetanus
Botu.I l smus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer.,
Rinde rpes t
Brucellose
Tuber kuLose
Trr^hrhÄll^.Ä

Sa Imone.I lose
RoEIauf der Schuerne
Aures:ykTsche Krankhelt
Schwer nepes t
Ansteckende Schweinelähme
Andere ubertragbare Krankheiten . .,.
Sarkosporrdren- oder änderer
Parasitenbefall ......

Erheblich Veränderungen anderer Ur-
sachen (GeschwüIste, Abszesse,
vollständr9e Abmagerung)

Starker Geschlechtsgeruch, rnsbeson-
dere nachgewresene Uberschrertung
Cer Höchstmenge an 5-aLpha-Andros-
tenon von 0, 5 Mr krogram/ k9 Fett
bei männlichen, nlchl kastrrerten
Schwernen, Zwittern und KrypEor-
chfden von Schwei.nen

Starkfrnnrgkert (ernschlreßlich
r,rcr,r brauchbar gemachte Trere
mit Schwachfrnnlgkelt)

Rückstände von Hemstoffen .........
Stoffe mrt thyreostatrscher, östro-
gener, androgener und gestagener
Wirkung, ß-Agonisten

qcchstmengen überschritten oder
rn -{ihang IV der Verordnung
lE!.IG) :3?7,/q0 aufgefuhrL

Llbelschrertung von Beurterlungswer-
werten nach Anlage 1 Kaprtel lII
Nr. 1.6.1 F'IHV..

0berschrertung von Rrchtwerten
nach Anlage 1 Kaprtel III
Nr. 2.6.3 FIHV . . .

Natürlrcher Tod, Töten im Verenden .
Ni cht elngehaltene vorgeschriebene
!,tartezelten ber pharmakologischer
tsehandlung

Ohne Schlachttj.eruntersuchung oder
rechi.zertrge Flerschuntersuchung ..

Tötung außerhalb des Schlachtbe-
trrebes und Fehl.err der Bescher-
r.rgungnach§8FlHV

Mrt Einverständnrs des Verfugungs-
berechtrgten als untaugllch

Nrcht zum menschlrchen Genuß geeiq-
net (mäßrge Abwelchung bei Konsis-
tenz, Farbe, Geruch u.a. ) ....,....

icr,sLlge Grunde .

Insqesamt

Statrstrsches Bundesant, Fachserj.e 3, Reihe 4.3, 2001

Deut schland

Mängel, die zur UntaugLichkeit des geschlachteten Tieres geführt haben

10 2 214

8

x

x
x

x
x
x

I
x

;

;
I

x

10
2'1

2o

x

x

xx x x

x

x

I;

3;

38

526

20 3 484

-37 -
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2 Schlachttrer- und Fleischuntersuchung bei Tieren ausländ.ischer Herkunft

Art der Untersuchung

Beanstandungen
Hauskaninchen

MiI zbrand
Rauschbrand
Tol Iwut
Rotz ,,,
Tetanus
BotuI i smus
Ansteckende BlutarmuE der Einhufer.
Rinde rpes t
Brucellose
Tuberkulose
Trr chi neI I ose
Sa.Lmone I lose
Rotlauf der Schwelne
AuJeszykysche KEankheit
Schwelnepest
Ansteckende Schwelnelähme
Andere übertragbare Krankheiten .. .
Sarkosporidien- oder anderer
Parasitenbefall ......

Erheblrch Veränderungen andere! Ur-
sachen (Geschwi.llste, Abszesse,
vollständi9e Abmagerung)

Starker Geschlechtsgeruch,
dere nachgewresene Übersch
der tlöchstmenge an s-alpha

Nachrichtlich: Erüheres Bundesgebiet

Mängel, die zur Untauglichkelt des geschlachteten Tieres gefuhrt haben

10 1 59?

;
x

;
r
x
:
;
I

xi
x

I

;

x

x

x
x

i nsbeson-
re i tung
-Andros-

tenon von 0,5 Mikrogram/ kg Fett
bei männlichen, nicht kastrierten
Schweinen, Zwittern und Kryptor-
chiden von Schweinen

Starkfinnigkeit {einschlleßIichnicht brauchbar gemachte Tiere
mj.t Schwachfinnigkeit)

Rilckstände von Hemstof fen ........
SEoffe mit thyreostatischer, ösEro-
gener, androgener und gestagener
Wrrkung, ß-Agonrsten

Höchstmengen übersch!it.ten oder
in Anhang Mer Verordnung
lEuG) 2311 /90 aufgeführt

0belschreitung von Beurteilungswer-
werten nach Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2,5.1 FIHV....

Uberschreilung von RichtHerten
nach Anlage 1 Kapitel III
Nr. 2.5.2 FIHV...

NatürLicher Tod, Töten i.n Verenden
Nrcht erngehaltene vorgesch!iebene
l.lartezeiten ber pharmakologrscher
Behandlung

Ohne Schlachttieruntersuchung oder
rechtzei t j. ge Fleischuntersuchung

Tötung außerhalb des Schlachtbe-
triebes und Fehlen der Beschei-
nigungnach§8F1HV

Mit Einverständnis des Verfügungs-
berechtigten als untauglich

Nicht zum menschlichen Genuß geeig-
net (näßige Abwej.chung bei Konsis-
tenz, Earbe, Geruch u.a. ) ........

Sonstj.ge Grr.lnde.

Insgesamt . . .. .. .

xxxY

I

x

x

38

485
492

St.atistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001
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2 Schlachttier- und Flelschuntersuchung bei Tieren ausländischer Herkunft

Art der Untersuchung

Beans randungen Hauskaninchen

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-Ost
Mängel, die zur Untauglichkelt des geschlachteten Tieres gefuhrt haben

Mi I zbrand
Rauschbrarrd ......::::::::.:
Tol.Lwut
Rotz.,.
Tetanus
BoLul i smus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer..
Rj. nderpes t
BruceLlose
Tube rkul ose
Trichinellose
SalmoneLlose
Rot.l.auf der Schwerne
Auleszykysche Krankheit
Schwer nepest
Ansteckende Schweinelähme
Andere Ubertragbare Krankheiten . . ..
Sarkosporidien- oder anderer
Parasrtenbefal.I ......

ErhebLrch Veränderungen anderer Ur-
sachen (GeschwüIste, Abszesse,
voIIsEändige Abmagerung)

Starker Geschlechtsgeruch, insbeson-
dere nachgewiesene überschreitung
der Höchstmenge an 5-a.l.pha-Andros-
tenon von 0,5 Mikrogram/ kg Fett
bei nännlrchen, nicht kastrierten
Schwelnen, Swrttern und Kryptor-
chfden von Schwelnen

Starkfrnnrgkeit (elnschließlich
nrcht brauchbar gemachte Tieremrt Schwachfrnnrgkeit )

Ruckstärde von Hemstoffen ... . . ... .Stoffe mrt thyreosLattscher, östro-gene!, androgener und gestagener
Hrrkung, ß-Agonisten

Höchstmengen überschritten oder
im Anhang IV der Verordnung
,Et.tC) l3?7/90 aufgefuhrt

0ber schrertung von BeurterLungswer-/erten iach Anlage 1 Kaprte.l, III
Nr. 1.6.1 FLHlr..

Uberschrertung von Richtwerten
rrach An1age i Kaprtel III
Nr. 1.6.1 FIHV...

Naturlicher tod, Töten im Verenden .
Nlcht eingehaltene vorgeschrrebene
Wartezeiten bei pharmakolog j,scher
Behand.l.ung

ohne Sch].achttieruntersuchung oder
rechtzertige Elerschuntersuchung ..

Totung außerhalb des Schlachtbe-
trrebes und FehIen der Beschei-
nrgungnachSEE1HV

Mrt Ernverständnrs des Verfügungs-
berechtrgten äl.s untaugltch
beurterlL

Nicht ;um mensch.l.rchen Genuß geerg-
net (mäßiqe Abwelchung ber Konsis-ten:, Earbe, Geruch u,a. ) .........

Sonstige Grijnde .

I nsgesamt

Statistfsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

x

x
x

;
x

;
I

611

xxx

II1

x 3

3?

51
34

x

842

Kälber
Rinder

( ohne
Kä}ber)

Schwe i ne Scha fe z iegen Einhu fer
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2 schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren ausländischer Herkunft

Art de! Untersuchung

Beans tandungen

Herdfömige oder örtlich begrenzte
Veränderungen

Durch Mycobakterien verursachte
herdförmige Veränderungen

Anaerob grampositive Stäbchen . .. . .

Rtlckstände von Hemstoffen ........
Festgeset zte Höchstnengen
0bersch! i tten

Beurteilungswerte nach Anlage 1
Kapitel III Nr. 2.6.1 FlHv
übe rschri t Een

Überschreitung von Richtwerten
nach ]\nlage 1 Kapitel III
Nr. 2.6.2 FlHv. . . .

Nebenprodukte bei Ausweiden außer-
halb des Schl.achtbetriebes ... .. ..

Nicht entleerte Mägen, Därme,
Schlilnde und Harnblasen

Nicht zum menschJ,ichen Genuß geerg-
net (mäßige Abweichung bei Konsis-
tenz, Farbe, Geruch u.a. ) . ... ....,

Sonstlge Grilnde .

Insgesant.......

Herdförmige oder ö!tlich begrenzte
Veränderungen

Durch Mycobakterien verursachte
herdf örmi ge ve!änderungen

Anaerob qrampositive SEäbchen ....,
Rückstände von Hemstoffen . . .. .. . .
Festgesetzte Höchs tmengen
überschri tten

Beurteil.ungswerte nach Anlage 1
Kapitel IlI N!.2.5.1 FIHV
übersch ri t ten

Uberschreitung von Richtwerten
nach Anlage 1 Kapitel III
Nr, 2.6.2 FIHV....

Nebenprodukte bei Ausweiden außer-
halb des Schlacht.bet.rrebes .......

Nicht entleerte Mägen, Därme,
Schlünde und Harnblasen

Nicht zw menschlichen Genuß geeig-
net {näßige Abweichung bej. Konsrs-
tenz, Farbe, Geruch u.a.).........

Sonstige Gri.lnde .

Insgesamt ....,..

Deutschland

Tiere bei denen Fleischteile aIs untauglrch beurteilt wurden

64'l

Hau s kaninchen

288 318 100

2?58

36 254

25 011

594 087

489

6 855

489

6 856

106

206

10

19

996 211 901 81

441 L 64't 7 355

Nachrichtlj.ch : Frilheres Bundesgebret

Tiere bei denen Flerschrerle aIs untauglich beurtellt wurden

579

124

35

288

124

35

441 1 5?9 7 355

106

181

29? 050

211

1

996 209 85',7

36 236

25 1'tt
568 432

Statistrsches Bundesamt, Fachserfe 3, Rerhe 4.3, 2001

Schweine Scha fe ziegen Einhu fe rKälber
Ri nder

(ohne
Kä Iber )
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: Schlachtller- und Fleischuntersuchung ber Tleren aus.Iändtscher HerLurrft

Art der Untersuchung

Bean s ta ndunge n

Herdformige oder ortl.rch begrenzte
'v'e ra rrde rurrgen

Durch Mycobakterren verursachte
herdfcrmrqe Veranderungen .......

Nachrrchtlich: Neue Länder und Ber11n-Ost

Tiere bej. denen Flej.schtej.le aIs untauglich beurteilt wurden

Hauskani.nchen

58 21 050

2 541

14

auckstärrde voo iemstof fen ,.......
Festgeset zte Höchstmenqen
Llberschri-tteo

Beurterfungswerte nach Anlage 1
Kaprtel I1I Nr.:.6.: FIHV
uberschrrtten

Uberschrertung vorr Rlchtwerten
rrach Aniage 1 Kaprtel III
l;:. .6.: I1 Ii,....

Neilenprodukte bei I\uswerderr außer-
'.,_l- l..s .:.|.jir.r-fe..:-zocs ....

Nrci'- e'Ltleerie Magerr, Darme,
Scl.Iur.le Lr.r liarr.biastrr

l.ral: ;!r Feiscf,--cl,er, Genuß geetg-
,LeL 'raj:ge Abderchung beI Konsts-
'.erL:, Farbe, Geruch u.a.).....,...

Anaerob granposrtrve Stäbchen

Sonsi rge Grunde

? c44 1i

Insgesamt

18

68 25 6ss 25

Statrstrsches Bundesamt, Fachserle 3, Relhe 4.3, 2COl

Kälber
Rinde r

( ohne
Kälber)

Schwe i ne Scha fe Z iegen Ei nhu fe r

-47-



Rindern Schweinen
Gegenstand der Nachweisung

SchI

3 Einfuhruntersu
3.1 Eingeftlhrtes fri

In

Tierkörper, TierkörperhäIften, Tierkörper
in drei Teile zerteilte TierhäIften

Haa rwi 1d
nach § 12

Gatterwi.Ld
S 13 FIHV

erlegtes Wild

Deutsch

43? 000 682 83'7 244 961 2 608 005

Nr

1 Zur Untersuchung gestellt
A. Aus DrittIändern

2B

3 dar.:

4

5

6

Bei schwerwiegendem VerdachL bei Sendungen aus
Mitgliedstaaten EUlEtrlR nach § 12 Abs. 4 F]HV..

stichprobenwe i se,
bzw. bei schwerwiegendem verdacht bakteriolo-
gisch, histologisch. serologisch oder chemrsch
untersucht.
stichprobenweise auf Rilckstände untersucht. . . .

wegen schwerwregenden verdachts auf Rückstände
untersucht.

4 939 t3 211 I 415 192

unschädlich beseitigt oder Einfuhr untersagt
bzw. von der Einfuhr zurückgewj.esen.,....,..

24 Stichprobenweise Rilckstandsuntersuchung
mit positivem Ergebnis,

? Übertragbare Infektionskrankheiten
(Salmonellose, usw.).....

8 Ruckstände von Hemstoffen

9 RücksEände von Stoffen mit thyreostatischer, östro-
gener, gestagener oder androgener vlirkung,
ß-Agonlst.en.

10 oberschrej.tung der Höchstmengen oder aufgeführt in An-
hang Iv der VerordnunS (E}lG) 231'7/90

3?

Bearr

210

Statrst.rsches Bundesan!, Fachserie 3, Rerhe 4.3, ZOOI

11

12

13

14

15

16

7't

18

19

20

2t

Überschreitung von Beurteilungswerten nach Anlage 1
Kapit.eI III Nr.2.6.1 FIHV

Überschreitung von Richtwerten nach Anlage 1
Kapitel III Nr. 2.6.2 FlHv

Andere Abweichungen, die zur Unt.auglichkelt
9eführt haben.

Tempe rat urttbe rs chre i tung

Abweichungen hj.nsichtlich Geruch, Geschmack,
Farbe, Konsrstenz . .

Fäu]nis, BefalI mit Schimelpilzen,
Verunreinigungen . . .

Tuberkulose nach S 1? (1) Nr. 6 FIHV

Cysticercose nach § 17 (1) Nr. 5 FlHv

Trichinellose nach S 17 (1) Nr. 6 FIHV

Gesundheitlich bedenkliche Merkmale einschließIich
FallwiLd nach § 1? (1) Nr. 9 und 10 FIHV..,.....

Sonstige Grunde nach § 17 (1) andere Nr

23 I nsgesamt

-42-
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chung von Fleisch
sches Fleisch insgesant

k9

viertel oder
von

Sonst igen
Tierarten

Iand

SChI
Nr.

1 3s9 565 21 054 814 2 15'7 101 11 485 355 2 49'1 254 35 587 936

1 443 368

12 182

8

t0 82't

31 266

25 002

151 3?3

56 274

25 158

283 027

25 542

L2 933

3 162

70 234

L 5'1t 926

2 674

45 840

2

3

5

5

243 829

13 938

standungen

3 000

24

1

8

9

10

11

12

13

14

15

15

17

18

19

20

2t

23

41 022

5? 180

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4 - 3, 2001

Tierkörperteile von

Ri ndern Schweinen
Haa rwi 1d

nach S 12 und § 13 FlHv
Gatterwild lerleqtes ltlildt'

gen
ten

Sonst i
Tierar

3 000 42 093

-43-
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Rinde rn Schweinen
Gegenstand der NachweisungNr

3 Einfuhruntersu
3.1 Eingeführtes frr

Ifr

Tierkörper, Trerkörperhälften, Ti.erkörper
in drer Teile zerterlte Tierhäl.ften

Haarwi- IdSchI

10

nach § 12
Ga t te rwi. ]d

§ 13 Fr-HV
egtes Wilderl

Nachrichtl rch: Fruheres

2

1 Zur Untersuchung gestellt
A. Aus DrlttIändern
B. Bei schwerwiegendem Verdacht bei Sendungen aus

Mitgliedstaaten EUIEWR nach S 12 Abs. 4 FIHV'.

3 dar.:

4'1 13'7

4 939

?44 961

13 l?l

1 485 780

I 41i 1q2

st i chprobenwei se.
bzw. bei schwerwiege
gisch, histo].ogrsch,
untersucht

ndem Verdacht bakteriolo-
seroLogrsch oder chemisch

4

5

st.rchprobenweise auf Ruckstände unEersucht. . . .

wegen schwerwiegenden verdachts auf Rückstände
untersucht
unschädlich beseiErgt oder Einfuhr untersagt
bzw. von der Einfuhr zuruckgewiesen.........

24 Stichprobenwerse RuckstandsunEersuchung
mit positivem Ergebnrs

? Ubertragbare Infektionskrankheiten
(Salmonellose, usw. )

8 Ruckstände vcn Hemstof fen.....
9 Rucks!änCe vcr, Stolfen mrr thyreostatischer, osrro-

gener, gestagener cder androgener I1Irrkung,
ß -Agon i s len .

3'1

Bearr

11

13

i4

l-5

16

17

18

19

20

21

Überschreitung der Höchstmengen oder aufqeführt rn An-
hang IV der Verordnung {EWG) 2311/90

Uberschrertung von Beurterlungswerten rrach Arilage 1

Kap)te1 III Nr.:.6.1 FIHV

Überschreitung von Rrchtwerten rrach An.l.age 1

Kapitel III Nr.:.5.2 FIHV

Andere Abweichurrgen, die zur Untauglichkeit
gefuhrt haben.

Temperaturuberschrer turrg

Abweichungen hinsicht.lich Geruch, Geschmack,
Farbe, Konsistenz ..

Fäu]nrs, Befall mrt Schlnmelpilzen,
Verunreinigungen . . .

Tuberkulose nach § 17 (1) Nr. 6 FIHV .

Cysticercose nach S 17 (1) Nr. 6 FIHV .

TrichinelLose nach § 1l (1) Nr. 6 FIHV.

Gesundheitlich bedenklrche Merkmale elnschließlich
Fa]]wiLd nach § l,? {1) Nr. 9 und 10 FIHV ..

Sonstige Grunde nach S 1? (1) andere Nr. ...

:10

ll0

Statrscrsches Bunciesant, Fachserle 3, Rerhe 4.3, 2001

x

23 I rrsgesamt

-44-
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chung von Elelsch

sches Fleisch insgesamt

k9

viertel oder
von

Sons tigen
Trerarten

Bundesgebiet

SchI
Nr.

144 948 :0 284:?1

:43 829 1 443 368

1: 18:

I 188 50? 11 485 355 1 390 518 35 :5: 461
1

2

3

4 502

151 313

56 214

15 458

283 021

25 542

12 933

1 934

I 51L 926

2 6t4

44 940

4

13 938 I 3 162

24

standurLqen

9

10

11

L2

10 82?

31 266

4t 022

56 480

13

14

15

L6

x

71

18

19

20

:1

Statist-rsches Bundesamt, Fachserre 3, Rerhe 4.3, 2001

Trerkörperteile von

Schweinen
Haa rwi Id

nach § 12 und S 13 FlHv
Gatterwild lerleotes WiIdt'

Sonst igen
Tiera rten

Ri ndern

42 093

-45-

44 940 23
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Gegenstand der Nachweisung
Rindern Schwei nen

SchI
Nr.

wegen schwerwiegenden Verdachts auf Ri.lckstände
untersucht.
unschädlich beseitigt oder Einfuhr untersaqt
bzw. von der Einfuhr zurtlckgewiesen.........

24 Stichprobenweise Rückst.andsuntersuchung
mit positivem Ergebnis.

? obertragbare Infektionskrankheiten
(SalmonelIose. usw. )

8 Ruckstände von Hemnstoffen

9 Ruckstände von Stoffen m1t thyreostatischer, östro-
gener, gestagener oder androgener }'Iirkung,
ß-Agonj,sEen.

10 Überschreitung der Höchstmengen oder aufgeftlhrt rn An-
hang Mer VerordnunS (EliG) 2311/90

11 0berschreitung von Beurt.eilungswerten nach Anlage 1
Kapitel III Nr.2.5.1 FIHv

12 Überschreitung von Richtwerten nach AnIage 1
Kapitel III Nr. 2.6.2 FIHV

1 Zur Untersuchung gestellt
A. Aus Dritt.ländern
B. Bei schwerwregendem Verdacht bei Sendungen aus

Mitgliedstaaten EU/EWR nach § 13 Abs. 4 EIHV..

3 dar,: st ichprobenwei se,
bzw. bei schwerwiegendem verdacht bakteriolo-gisch, histologisch, serologisch oder chemj.sch
unEersucht.

stichprobenweise auf Ri.Ickstände untersucht

Andere Abweichungen, die zur UntauglichkeiE
gefilhrt haben .

Temperaturi.lberschreitung

Abweichungen hinsichtl.ich Geruch, Geschmack,
Farbe, Konsistenz . .

Fäulnrs, Befall- mit Schimelpilzen,
Verunreinigungen .. .

Tuberkulose nach S 17 (1) Nr. 6 FlHv .

Cysticercose nach § 17 (1) Nr. 6 EIHV .

Trichinell.ose nach § 17 (1) Nr, 5 FlHv.

Gesundheitlich bedenkliche Merkmale einschließIich
FaIIwiId nach § 17 (1) Nr. 9 und 10 F}HV.....,..

Sonstj.ge Gründe nach S 17 (1) andere Nr.

3 Einfuhruntersu
3.1 Eingeführtes fri

in

Tierkörper, TierkörperhäIften, Tierkörper
in drei TeiIe zerteilte Tierhälften

Haa rwr Ld
nach § 12 nd § 13 F].HV

Gatterwi Id erlegtes WiId

Nachrichtlich: Neue Länder

437 000 535 100 t 122 225

Bean

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Rethe 4.3, 2OO1

5

5

4

13

74

15

15

L1

18

19

20

2t

23 Insgesamt

-46-



chung von Fleisch
sches Fleisch j.nsgesamt

k9

vier teI oder
von

Sonstigen
Tierarten

und BerIin-Ost

614 't t'l

Schl
Nr.

?70 543 I 5?9 200 1 106 ?45

1 000

335 4?5

8 300

1 900

I

2

3

5

24

't

o

20 500

s tandungen

3 000

Statis!Isches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2C01

10 ?00

10

11

L2

13

14

16

L'1

18

19

30

2l

23

Tierkörpertei le von

Rindern Schweinen
Haarwild

nach § 12 und § 13 EI.HV
Gatterwild lerleqtes wild

Sonstigen
Tierarten

3 000 10 ?00

-47-
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Gegenstand der NachweisungNr
SchI

i!

11

72

13

15

16

l'1

18

i9
:0

2L

3 Einfuhruntersuchung von Flelscfr

3.1 Erngefuhrtes frlsches Flelsch fnsqesamt

kg

Deutschland

I zur Unt
A.

:ersuchung gestellt
Aus Drrttl.ändern .. . . .

Ber schwerwiegendem verdacht bei Sendungen aus
Mit.glledstaaten EUIE!{R nach § 12 Abs. 4 ElHV..

stichprobenwerse,
bzw. ber schwerwiegendem Verdacht bakteriolo-
g1sch, hrstologisch, serologisch oder chemisch
untersucht.

stichprobenwerse auf RUckstände untersucht. , . .

wegen schwerwfegenden Verdachts auf Ruckstande
untersucht.
unschädl.ich beseitigt oder Einfuhr untersagt
bzw. von der Einfuhr zurückgewiesen

53 9?5

x

x

40 6:0

3 dar. :

5

6

24 Strchprobenweise Ruckstandsuntersuchung
nrt. positivem Ergebnis.

? Ubertragbare Infektlonsk!ankhelcen
(saImoneIlose, usw. ) ..

I Rrlckstände von Hemstoffen

9 RLlckstände von Stoffen mrt thyreostatischer, ostro-
gener, gestagener oder androgener Vlirkung,
Ä-A^^^1cf ah

Uberschrertung der Hochstmengen oder aufgefuhrt ]n An-
hanE IV der Verordnur,g (EI'JG) :3lll90

Überschrertung vorr Beurterlurrgswerten nach AnIaJe 1

Kaprtei iII i,lr. :.6.1 FlHV

Uberschreitung von Rlchtwerten nach AnIage 1

Kaprtel III Nr. : . 5.2 FI.HV

Andere Abwerchungen, die zur Untauqlj.chkerE
gefuhrt haben . .

Tempe ra t u rübe rs ch re r t ung

Abwelchungen hlnsichtlich Geruch, Geschmack,
Farbe, Konsrstenz.,,

Fau.Inrs, BefaIl mrt Schrmelpil.zen,
Verunrelnigungen....

Tuberkulose nach § 17 (1) Nr. 6 FItlv...
Cysrrcercose nach § 17 (1) Nr. 6 FlHV...
Trrchinellose nach § 1-7 (1) Nr. 6 EIHV....
Gesundheitlich bedenkliche Merkmale ernschlrefjllch
FalIhi.Id nach § 1f (1) Nr. 9 ur,d 10 FIH',I

Sonstige Grunde nach § 17 (1) andere Nr.

Beans:andungen

x

X

x

i:

Insgesamt

)l

Statrstisches Bundesamt, Fachserle 3, Rerhe 4.3, 2001
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| "ebenprodukte 
der Schlachtung

.- u^a l

I r"o",^ | ui"..n | ,".,.n | .:::;:1"_ 
l3:l;:l::_o;;3;

2

:3



3 Ernfuhruntersuchung von Fleisch
3.1 E1ngeführtes fri.sches Fletsch rnsgesamt

kq

Sch I
Nr

I uebenprodukte der Schlachtung
I

I Lebern I Nieren I Herzen I schweine- I sonstloe ( z. B.

I I I I zuneen lscrr*erneräpfet

1 Zur Untersuchung gestell-t
A. Aus DrrttIändern

Ber schHerLfegendem Verdacht bei Sendungen aus
MrcglredsLaateo EU,/EVIR nach § 13 Abs. 4 EIHV..

s t I air p: cbe r,de r se,
bzw. ber s(-f,"erwre.lerrdenr Verdacht bakterrolo-
g1sch, hrstologrscl'r, sero.Ioglsch oder chemj.sch

Nachrrchtlrch: FrUheres Bundesgeblet

19 475

Beans t andungen

28 920

B

dar. :

strchprobenwerse auf Rückstände untersucht. . . .

wegen schwerwfegenden Verdachts auf Rllckstände
untersucht.

unscl-raCilch beserirgt oder Einfuhr untersagt
b:w. vorr der Ernfufrr zuruckgewresen

a4 Str:)-rprobeni{erse RucksLar,cs!n:ersuchurJ

Ooer:ra-ooare lrrf e(Lrotsr.aa /.a 2:a.e:l/-'.In-Lell:se, :s".:..,....,..,..

! Ruc;.istände vcr, lrer-astoffer

\,,rr.sL3I.f,e,' -j:,::eigerre!, ges:aler,ea aJea
1-^^... cr6r

aa)i2'2a'iaatl-..9,
cslro-

r,lbers;r.re-:rrg oe: -aa:s:-ei -a' .az. :-:je:iirt :rr An-
nar,g I',' fer','?ro:d---; a1l3' :31'/)a

11 l.)bers;rrerr..,g
Kaprter :iI Nr

3eJr:e::-.;s"er:er nacn Anlage 1

Uberscirerturg ',,ar ?rc.,:ieriei .Laah Aniage 1
fap:.": ::: )i:. 1.6.: i::"'

Aroe:e Äo"er--ir!r,.j::., cle :ur'jntaDgIle-hkert
-.a4, lYr Fr^s.

,. .Fr, . -r

Abwerchurrgen hrnsrchtlich Geruch, Geschnack,
;r rts5 k1^c t :r6^-

ii-.'.rs, 3e:r- I r-,'. Srrrmelprl:er.,

:Jc"r'.-l:se i3cf, § Ll (i) tir. 6 EIH\' ...

JJs:---er'rse iracl- S ., Ll) Nr. L FiHiT

Trr.l',rr,ei]ose rf,cf, § L7 ll) Nr. 6 FlHV....

Gesundhei.-Ilcl bedenkilche Merkmale ernschlleßIIch
FaIIwrld nach § 1? (1) Nr. 9 und 10 FIHV

-llrLsL;9e ,-lrur,de 'Läcrr § 1, (i) andere Nr.

I nsgesamt

tl

'-i

19

x

x

X

x

x

x

x

x

t0

SLatrstiscfres Bundesamt, Fachserre 3, Rerhe 4.3, :001
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Lebern Nieren Herzen
Rrnder- und

Schwe.i.ne-
zun9en

Gegenstand der Nachweisung
SchI

3 Einfuhruntersuchung von Fleisch

3.L Erngeführtes frisches Fleisch insgesamt

kq

NachrichElich: Neue Länder und Berlin-Ost

34 500

Beanstandungen

Nebenprodukte der Schlachtung

Nr Sonstrge {2.8.
Schwe i ne köp fe )

11 700
l. Zur Untersuchung gestellt

A. Aus Drittländern .

2 B. Bei schwerwiegendem Verdacht bei Sendungen aus
Mitgliedstaaten EU/EvlR nach § 12 Abs. 4 FIHV..

3 dar. : sErchprobenHerse,
bzw. bei schwerwreqendem verdacht bakEerioLo-
grsch, hrstologrsch, serologisch oder chemrsch
untersucht

4 stichprobenweise auf Rrlckstände untersucht....
5 wegen schwerwiegenden verdachts auf Rückstände

untersucht.
6 unschädlrch besertrgt oder Einfuhr untersagt

bzH. von der Einfuhr zurrickgewresen

?4 Strchprobenwerse Ruckstandsuntersuchung
mit posrtlvem Erqebnis,

7 Übertragbare Infektionskrankherten
(Salmonellose, usw.)..

I Rrtckstände von Hemstoffen

9 Ruckstände von Stoffen mit thyreosEatischer, östro-
gener, gestagener oder androgener [{lrkung,
ß-Agonisterr.

10

11

72

13

l4
15

16

l1
18

19

20

27

Oberschreitung der Höchstmengen oder aufgeführt in An-
hang IV der Verordnung (EWG) 3371l90

oberschrertung von Beurterlungswerten nach Anlage 1
Kaprtel III ur.1.6.1 FIHV.

Überschreitung von Richtwerten nach Anlage 1
Kapitel III Nr. 2.6.2 FIHv . . .

Andere Abweichungen, die zur UnLaugLichkert
geführt haben . .

Temperaturüberschrerturrg

Abweichungen hlnsrchillcir Geruch, Geschmack,
Farbe, Konsrstenz .,.

FäuInrs, Befal..l. mrt Schlmelpi.Lzen,
verunreinigungen....

Tuberkulose nach § 17 (1) Nr. 6 FIHV...
CysEicercose nach § 1? (1) Nr. 5 FIHV...
Trrchinellose nach § 17 (1) Nr. 6 FlHV....
Gesundheitli.ch bedenkliche Merkma Ie einschl i. eßIi ch
Eallwild nach S 17 (1) Nr. 9 und 10 E1HV

Sonstige Gründe nach § 17 (1) andere Nr.

Insgesamt

x

x

x

x

x

x

23

Statistisches Bundesamt, Eachserie 3, Rerhe 4.3, 1001
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3.2 Eingeführtes frisches Fleisch

nach Versandländern



SchwernenRinde rn
Land

Schl

3 Einfuhruntersu
3.2 Eingeführtes frisches

1n

Tierkörper, TierkörperhäIften, Tierkörper
1n drei TeiIe zerteilte TierhäIften

Haarwi Id
nach § 12

Gatterwild erlegtes vli Id

Deutsch

Zur Untersuchung

Dritt

Nr S 13 FIHV

20
2t
?2
23
24

26
?1
28
?9
30
31
33
3:?

35
36
5t
38
39
40
41
42
43
44

46
11
48
4?
5ü
51
5:
53
54
55
5(,
5?
58
59
60
61
6:
63
64
65
66
6'1
68
6'9
?0
71':2
'13
14

Afghanrstan
Agypten
Argent inien
Aust ral ien
Bosnren und Herzegowj.na . . ..
Bot suana
Bulgarien
Brasilien
chiIe.
CosEa Rica
Estland
Iran. islamische Republik . .
Irak ..
Island.
Israel.
Indien.
Japan .
Jordan ien
Kroat ien
Kanada .
Kenia .
Kuba .,
Kasachstan
Liechtenstein
Llbanon
Let.tIand
Lrtauen
Malaysra

Me:.i ko .

Neuseeland
Paktstan
Paraguay
Po1en.
Rumänien
Stida fri ka
Russrsche Föderati.on
Saudr -Arabi en
Schwe r z
Serbien und Montenegro .....
Slowakei
Slowenien
Syrien, arabische Republik
Swa s r land
Thai. land
Tschechische RepubIlk ......
Turkel .
Ungarn .
Uruguay
Verej-nigte StaaEen
Usbeki stan
Ukraine
vereinigte Arablsche Emrrate
Chrna.

244 96'1
9

1 159 581

98;

13 200

:4? 500

189 500

1?5 39;

5C7 440

r58 35;

556 981

Siatrscfsches Bundesamt, Fachserle 3, Rerhe 4 . -?, 2001
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chung von Fleisch
Fleisch nach Versandländern

kq

vi.erte.l. oder
von

Sorls t i gen
Tierarten

1 and

gesteI 1 t
Iänder

5 241

1 584

8 950

Schl
Nr.

43 972

r24 815

501 730

119 817

180 5?1

359 038

685 892
10 543

13 905
65 432
63 459

1 33{'160 282
24 523

tt:

532

oo:

513

800
'149

I

L9't't0
2 038 731

690 11;
4'13 236

3 100

55;
535
,,?

803 212
7 166 828

20
2t
22
23
24

26

28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
41
48
49
50

52
53
54
55
56
57
58
59
60
6L
62
63
64
65
66
5'1
58
69
70
?1
't2
13
14

9 408 301 154 26 't 91 041

35 4s3
601

9
83

468

19 900 16 159

453 ?58

368 995 2 24r 098

17 488

L9 164
,168 741

Statistrsches Bundesamt, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001

53

't26
5?3

53

221

398

103

800

404 55?

518

4 865 20;
3 250100

TierkörperteiLe von

Rindern Schweinen
Haarwi ld

nach S 12 und S 13 FIHV
Gatterwild lerlegtes wild

Sons tigen
Tierarten

-53-
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SchweinenRindern
Land

3 Einfuhruntersu
3.2 Eingeftlhrtes frisches

Tj,erkörper, TierkörperhäIften, TierkörPer
in drei Teile zerteilte TierhäIften

Haa rwi Id
nach S 12

Gatterwi.Ld
§ 13 FlHv

tn

SchI
Nr

erlegtes l{ild

20
21
22
23
24
25
26
2'l
28
29
30
31
32
33
34
3s
36
31
38
39
40
41
42
43
44
45
46
41
48
49
50

sä
54
55
55
57
58
59
60
6L
52
63
64
65
66
61
58
59
?0
1l
12
?3
14

Afghanistan
Agypten
Argent inien
Aust ra I ien
Bosnien und Herzegowina ..
Botsuana
Bulgarien
Brasi I ien
chile .
costa Rica
Estland
Iran, islamische RePublik
Irak ..
Island.
Israel.
Indien .
Japan .
.rordanien
Kroat ien
Kanada .
Kenia .

Kuba ,.
Kasachstan
Liechtenstein....,.
Libanon
Lettland
Li tauen
Ma Ia ys ia
Ma rokko
Mexiko ,
Neuseeland
Paki stan
Pa raguay
Polen .
Runänien
suda fri ka
Russische Föderation
Saudi-Arabien ..... .
Schwei z
Serbien und Montenegro ..
Slowakei
Slowenien
Syrien, arabische Republi
Swasi Iand
Thai ]and
Tschechische Republik . ..
Ttlrkei .
Ungarn ,
Uruguay
vereinigte Staaten . ,. .. ,
Usbekistan
Ukraine
vereinigte Arabische Emirate ,
China
Sonstige

Nachrichtlich: FrUheres

Zur Untersuchung

Dri tt

9 988
244 95'1

:97 555

44 69'l

3 040

754 950

423 281

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2O0L
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k9

chung von FLeisch

Fleisch nach Versandländern

viertel oder
von

Sonst igen
Tierarten

Bundesgebiet

gestellt
Iänder

5 241 589

SchI
Nr

12

L9 '1

2 038 '1
70
31

690 1r;
473 236

803 2't2
756 829

20
2t
22
23
24
25
26
2'l
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
44
{5
46
4'l
48
49
50
51
52
53
54
55
55
5?
58
59
60
51
62
53
64
55
66
61
68
69
?0
71
'12
'13
't4

1 584 532

8 950 003

501 ?30 9 408 301

230 868

18 595 904 698: 573 749
U

L9 154
?58 14?

Statistisches Bundesamt. Eachserie 3, Reihe 4.3, Z1OL

43 9

26 '197 041

13 90;
55 432
63 459

959'160 282
24 523

8724

68

16;

8

43 848
1 oo;
9 635

83 290

16 16;

076 20 3 59116 803

100

5

8841? 185

4 465 206
3 2s0

Tierkörperteile von

Rindern Schweinen
Haarwild

nach S 12 und S 1.3 FIHV
Gatterwild lerlegtes llild Sonst igen

Tierarten

-55-
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Rindern Schweinen
Land

Sch]
Nr.

3 Einfuhruntersu
3.2 Eingeftlhrt.es frisches

i.n

Tierkörper, TierkörperhäIften, TierkörPer
in drei TeiIe zerteilte TierhäIften

Haa rwi ld
nach § 12

Gatterwi Id
§ 13 ELHv

legtes wilder

20
2L
22
23
24

26
27
2S
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
5?
53

55
56
5?
58
59
60
51
52
63
bq
65
55
61
58
69
?0
71
'12
'13
14

Afghanistan
Agypten
Argentinien
Australien
Bosnien und Herzegowina ...,
Botsuana
Bulgarign
Bras i.I ren
ChiIe.
Costa Rrca
Est Iand
Iran, islamische Republik
Irak . .
Isl.and .
Israel.
Indien .
Japan .
Jordanien
KroaEien
Kanada .
Kenia .
Kuba ,.
KasachsEan
Liechtenstei. n
Libanon
Lettland
Li t auen
MaIays ia
Marokko
Mexiko.
Neuseeland
Pa ki. s Ean
Paraguay
Polen .
Rumän ien
Suda fri ka
Russische Föderation
Saudi -Arabien
Schwer z
Serblen und Montenegro .. . . .
Slowakei.
Slowenien
Syrien, arabische Republik
Swasiland
Tha i Iand
Tschechische Republik
Ttlrkei.
Ungarn .
Uruguay
vereinigt.e Staaten
Usbekistan
Ukraine
vereinigte Arabische Emirate
China.
Sonst ige

Nachrichtlich: Neue Länder

Zur Untersuchung

Drrtt

13 200

86? 026

130 ?00 3 300

243 100189 500 504 400

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2001

241 500
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chung von Fleisch
Flersch nach Versandländern

kg

viertel oder
von

on
ie

stigen
ra rten

und BerIin-ost
gestellt
Iänder

119 817 10 543

Schl
Nr.

s
T

s00 33 200

19

222

1 335

3 100

600 546

104

398

300

800

335 100

3?5

900

900

20
2t
22
23
2q
25
?6
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
3't
38
39
40
41
42
43
44
45
46
41
48
49
50
51
52
53
54
55
55
51
58
59
50
51
62
53
54
55
56
5't
68
69
?0
77

13
't4

144

350 400 '726 800 400

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Tierkörpert.eile von

Haarwild
nach S 12 und S L3 FIHV
catterwild lerlegtes wild

sonstigen
Tierarten

Ri ndern Schweinen

-57-



Rinder-und
Schweine-

zungen
Lebern Nieren Herzen

Land
SchI
Nr.

3 Einfuhruntersuchung von Fleisch

3.2 Eingeführtes fri.sches Fleisch nach versandländern

kg

Nebenprodukte der Schlachtung

Deutschland

Zur Untersuchung gestellt
DrlttIänder

2 900

31 600

20
2L
22
23
24
25
26
21
28
29
30
31
32
33
34
35
35
31
38
39
40
4L
42
43
44
45
46
4'l
48
49
50
51
52
53
54
55
55(?
58
59
60
51
62
53
64
65
66
6'l
68
59
70
1t
12
73
't4

Afghanlstan
Agypten
Argentinien
Aust ral ien
Bosnien und HerzegoHina ....
Botsuana
BuLgarlen
Brasilien
chile .
costa Rica
Estland
fran, lslamische Republik ..
f rak . .
Island.
IsraeI .
Indien .
Japan .... ...
Jordanien . ..
Kroatien ....
Kanada ......
Kenia .......
Kuba ........
Kasachstan ..
Liechtenstein
Libanon ... ..
Lettl.and .. ..
Litauen ....,
Malaysia ....
Marokko .. ...
Mexiko ......
Neuseeland ..
Pakistan ....
Paraguay
Polen .
Runänien
Sildaf ri ka
Russische Föderation ......
Saudi-Arablen
Schwei z
Serbien und Montenegro . .. .
Sl,owakei
Slowenien
Syrien, arabische Republik
Swas i land
Thai Iand
Tschechische Republik .... .

Ttirkei .
Ungarn
Urugua'
verein
Usbe ki I

Staaten .

Ukraine
vereinigte Arabische Eni;;i;
China .
Sonst ige

Sonstige (2.8.
Schweineköpfe )

28 92019 4?5

70 0

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001
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Schl,

3 Einfuhruntersuchung von Fleisch
3.2 Eingeftjhrtes frisches F],eisch nach Versandländern

kq

Nebenprodukte der Schlachtung

Nachrlchtlich: Fruheres Bundesgebiet

Zur Untersuchung gestellt
Dri ttländer

19 475

Nr
Sonstige (2.B.
Schweineköpfe )

30
21
22
23
24
:5
26
21
38
29
30
31
32
33
34
35
36
3'l
38
39
40
4l
4?
9)
44
45
46
41
48
49

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
6:
€3
h.i
6t
66
61
68
69
70
1t
?:
r3
'1 4

Afghani stan
Agypten . ..
Argent inien
Aust raI ien
Bosnien und Herzegowina . ... ...
BoLsuana
Bulgarien
Brasilien
chiIe.
Costa Rica
Estland
Iran, islamische Republik . ,. ..Irak ,.
IsIand.
fsrael.
Indren.
Japan .
Jordan i e n
Kroat ien
Kanada ,
Keni.a .
Kuba ..
Kasachstan
Liechtenste in
Libanon
Le t t Iand
Litauen
Malaysia
Marokko
Mexrko .
Neusee Iand
Paki.stan
Paraguay

Rumanien
Sudafrika
Russische Föderation
Saudi-Arabien
Schwei z
Serbien und Montenegro ,. .. . ,..
SIowa kei
Slowenien
Syrierr, arabische Republik ....
Swasiland
Tha r I and
Tschechische Republik
Türl:er .

Ungarn.
Uruguay
Vereinigte Staaten
Usbekistan
Ukraine
Vereinigte Arabische Emirate ..
China.
Sonst ige

28 920

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2001

Land
Lebern Nieren Herzen

Rlnder-uncl
Schwelne-

zungen
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Nieren He r zen
Rinder-und

Schwei ne-
zun9en

Lebern
Land

SchI
Nr.

3 Einfuhruntersuchung von Fleisch

3.2 Eingefi.lhrtes frisches Fleisch nach versandländern

kg

NebenprodukEe der Schlachtung

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-Ost
Zur Untersuchung gestellt.

Dri tt Iänder

2 900

31 600

20
2t
22
23
24
25
26
21
:8
29
30
31
32
33
34
35
36
3'l
38
39
40
4l
43
44
45
46
4'.]
48
49
50
51
52
53

55
55
57
58
59
60
6L
bz
53
64
65
66
6-l
58
59
70
1L
12
73
't4

Afghanistan
Agypten ....
Argent inien
Aus t ral ien
Bosnien und Herzegowina ....
BoEsuana
Bulgarien
Brasi Iien
ChiLe.
costa Rica
Estland
Iran, lslamische Republik . 'Irak ..
IsIand.
IsraeI.
Indien .
Japan ,
.rordanien
Kroat ien
Kanada ,
Kenia .
Kuba ,.
Kasachstan
Liechtenstein
Libanon
Lett land
Litauen
Malaysia
Marokko
Mexiko.
Neuseeland
Pa kistan
Paraguay
PoIen .
Rumärr ren
SLldafri.ka
Russische Föderati.on
Saudi -Arabien
Schwei z
Serbien und Montenegro ,.,.,
Slowakei
Sloweni.en
Syrien, arabische Republik
Swas i Iand
Thai Iand
Tschechische Republrk ...,..
Türkei.
Ungarn ,

Uruguay
Verernigte Staaten
Usbe ki stan
Ukraine
vereinigte Arabische Enirate
China . .

sonstige

Sonstige (2.8.
Schwei ne köpfe )

1l 700

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Relhe {.3, 200i
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zubereitetes
Eleisch Blut usw Eett

Gegenstand
der Nachweisung

3 EinfuhrunEersuchung von Fleisch

3.3 Ej-ngefijhrEes zubereitetes Fleisch insgesamt

kg

Deutschland

'1 2L7 299 4 5?4 570

35 310

464 7't8

5 334

BeansLandungen

28 463

1? 136

45 599

Därme,
Blasen, Mägen,

SchlUnde

23 {55 153

37 030

178 708

11 159

11 120

11 120

zur Untersuchung gest.elIt
A. Aus Drittländern
B Bei schwerwiegendem Verdacht bei Sendungen aus

I.!itgliedstaaten EUlEwR nach § 12 Abs.4 FlHv..'
st ichprobenweise, qegebenenf aII s bakterio-'
Iogisch, histologisch, serologisch oder
chemisch untersucht

dar. :

stichprobenweise auf Rtlckstände
untersucht
wegen schwerwiegenden Verdachts auf Rtlckstände
untersucht
unschädlich beseitigt oder von der
Einfuhr zurtlckgewiesen . ........ ..

0bertragbare Infektionskrankheiten
(Salmonelloser usw. )

Ruckstände von Herilnstof fen

Rilckstände von St.of
gen'er, gestagener
ß-Agonisten . .. ...

fen miL thyreostatischer, östro-
oder androgener rlirkung,

Überschreitung der Höchstnenge oder aufgefuhrt in An-
hang er Verordnung (EwG) 231'l / 90

oberschreitung von Beurtej.Iungswerten nach Anlaqe 1
Kapitel III Nr. 2.5.1 FIHV

Überschreitung von RichEwerten nach Anlage 1

Kapitel III Nr. 2.6.2 FLHV.

Andere Abweichungen, die zur Untauglichkeit
gefuhrt haben ,

Verarbeitung von genußuntauglichem Fleisch

UnzuIässige Behandlung von Fleisch

Beanstandungen zur Haltbarmachung

Abweichungen hinsichtlich Geruch. Geschmack,
Farbe, Konsistenz ..

FäuInis, Befa]I miE Schimmelpilzen oder
Bakterienkolonien ..

VerunreinigunS....,
Gehalt an wasser ilber 0,3t ..
Gehalt an freien Fettsäuren über 0,55t ,

Peroxydzahl über 4 .

Entzündliche (ausgenonmen parasitäre) und
sonstige sinnfäIIige Veränderungen

Insgesamt

St ichprobenwei se Rtickstandsuntersuchung
mit. positivem Ergebnis

Statrstisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 200L

x

x

x

x

x

x

x

x

x
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Gegenstand
der Nachwej.sung

zur Untersuchung gestellt
A, Aus Drittländern .

dar. :

0bertragbare Inf ektions krankheiten
(SaImoneIlose, usH. )

Ruckstände von Hemnstoffen ... ...
Rtlckstände von Stoffen mit thyreosEatischer,
gener, gestagener oder androgener wirkung,
ß-Agonisten

3 Einfuhruntersuchung von Eleisch

3.3 Eingefilhrtes zubereiLetes Fleisch insgesamt

kg

Nachrichtlich3 Frtlheres Bundesgebiet

3 92L 4't2 4 5?4 5?0

4 zto

464 '1't8

5 334

Beanstandungen

B. Bei schwerwiegendem verdacht bei Sendungen aus
Mitgliedstaaten EU/EWR nach § 12 Abs.4 FIHV ..
stichprobenweise, gegebenenfalls bakterio-
logisch, histologisch, serologisch oder
chemisch untetsucht

stichprobenweise auf Rilckstände
untersucht
Hegen schwerHiegenden verdachEs auf Rilckstände
untersucht
unschädlich beseitigt oder von der
Einfuhr zurtlckgewiesen .. .. ,......

Dä rme,
BIasen, Mägen,

Schl tlnde

r9 294 083

37 030

178 708

11 159

11 120

öst ro-

Überschreitung der HöchsLmenge oder aufgefuhrt in An-
hang IV der verordnung (Et{G) 23'7'7/90

oberschreitung von Beurteilungswerten nach Anlage 1
Kapitel III Nr.2.6.1 FIHV

Uberschreitung von Richtwerten nach Anlage 1
Kapitel III Nr. 2.6.2 Fll{ll.

Andere Abvreichungen, die zur Untauglichkeit
geführt haben .

verarbeitung von genußuntauglichem Fleisch
Unzulässige Behandlung von Fl-eisch

Beanstandungen zur Haltbarmachung

Abweichungen hlnsichtlich Geruch, Geschmack,
Earbe, Konsistenz .,

Eäulnis, BefalI mit Schlmmelpilzen oder
Bakterienkolonien ..

VerunreinigunS .....-.
Gehalt an wasser Uber 0,3t .,
Gehalt an freien Eettsäuren über 0,55t ,

Peroxydzahl Uber 4 .

Entzilndliche (ausgenommen parasitäre) und
sonstige sinnfäIlige Veränderungen .. . ..

Insgesamt ... .

Stichprobenweise RUckstandsunEersuchung
mit positivem Ergebnis

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 200L

28 463

1? 135

x

x

x

x

x

x

x

45 599 11 120

Zubereitetes
Blut usw FettEleisch
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Zubereitetes
Eet.tEleisch Blut usw

Gegenstand
der Nachi'reisung

Entzundliche (ausgenommen parasitäre)
sonstige sj,nnfäIIlge Veränderungen

Insgesamt

3 Einfuhruntersuchung von Fleisch
3.3 Eingefilhrtes zubereitetes Fleisch insgesamt

kg

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-Ost

3 259 821

31 100

Beanstandungen

und

Därme,
Blasen, Mägen,

Schlunde

4 171 070
Zur Untersuchung gestellt.

A. Aus Drittländern .

B. Bei schwerwiegendem verdacht bei Sendungen aus
Mitgliedstaaten EUlEwR nach § 12 Abs.4 EIHV ...

dar. : stichprobenweise, gegebenenfalls bakterio-
logisch, histologisch, serologisch oder
chemisch untersucht
stichprobenweise auf Rtlckstände
untersucht
wegen schwerwj.egenden verdachts auf Rtlckstände
untersucht
unschädlich beseitigt oder von der
Einfuhr zurilckqewiesen ......,..,.

tlbertragbare Infektionskrankheiten
(Salmonellose, usw. )

Ruckstände von Hemnstoffen ,. ,. ...
Rückstände von SLoffen mit thyreostatischer, ösEro-
gener, gestagener oder androgener Wirkung,
ß-Agonisten

oberschreitung der Höchstmenge oder aufgeführt in An-
hang Iv der Verordnung (EI{G) 2317/90

oberschreitung von Beurteilungswerten nach Anlage 1
Kapitel III Nr.2.6.1 FIHV

oberschrertung von Richtwerten nach Anlage 1

Kapitel III Nr. 2.6.2 FLlilr'.

Andere Abweichungen, die zur Untauglichkeit
geftihrt. haben .. :. . ,. .

verarbeitung von genußuntauglichen Fleisch

Unzulässige Behandlung von Fleisch

Beanstandungen zur Haltbarmachung

Abweichungen hinsichtlich Geruch, Geschmack,
Farbe, Konsistenz ..

FäuInis, Befall nit Schimmelpilzen oder
Bakterienkolonien ..

verunreinigung

GehalE an wasser ilber 0,3t
Gehalt an freien Eettsäuren uber 0,55t ,
Peroxydzahl über 4 .

x

x

x

x

x

x

x

x

x

St i chprobenwei se Rückstandsuntersuchung
nit positivem Ergebnis

Statj.stisches Bundesan!, Fachserie 3. Reihe {.3, 2OO1
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zubereitetes
BIut usw Fet,LFIei sch

Afghanistan ...
Agypten
Argentinlen ...
Australlen ....

3 EinfuhrunEersuchung von Fleisch

3.4 Eingeftthrtes zubereitetes Fleisch nach Versandländern

kg

Land

Deutschland

Zur Untersuchung gestellt
DrlttIänder

1 051 351

:
802 000

2 692 307 2 482'150

20

1 458
112 500

2 280 42'l
66 526

Därme,
Blasen, Mägen,

Schltinde

439 529
406 27'l
2t3 514

Bosnien und Herzegowina ..
Botguana
Bulgarien
Brasilien
Chile .
Costa Rica
Estland
Iran, islamische Republik.
Irak ..
Island.
IsraeI.
Indi.en .
Japan .
Jordanien
Kroatien
Kanada .
Kenia .
Kuba ,.
Kasachstan
Liechtenstein
Libanon
Lett land
Lr tauen
Ma Iaysia
Marokko
Hexiko .
Neuseeland
Pakistan
Paraguay
Polen .
Rumänien
stldafri ka
Russische Föderation ... . .
Saudi -Arabien
Schwe i z
Serbien und Montenegro ...
Slowa kei
Slowenien
Syrien, arabische Republik
Swasiland
Thailand
Tschechische Republik .. ..
Tilrkei .

113
I

L4

929
41

495
ro9

25
965

931
9't 7

517 8?0't5 286
97 841I 189 638

L21 212

4 544 4L9
49 897

2r0 254

138 883

129 510

71 34;
19 143

32

150
26

399
3 673

54

n;
't'12
540
520
8?0
,02

95 144

7?4 176

Ungarn ...
Uruguay ..
vereinigte
Usbekistan
Ukraine ..

Staaten

vereinigte Arabische Emirate
Chrna . .
Sonstige

2086

15 1 11s 500
1o 463 34;

104 ?33

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2001
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Zuberei tetes
BIut usw FeETFleisch

3 Einfuhruntersuchung von FIei.sch

3.4 Eingefilhrtes zubereitetes Fleisch nach versand.l-ändern

kg

Land
Dä rme,

Blasen, Mägen,
SchI i.inde

Nachrichtlich : Frl.theres BundesgebreE

Zur Untersuchung gesteLlt
Dri tt Iänder

Afghani stan
Agypten
Argent inien
Aust ral ien
Bosnien und Herzegowina ....
Botsuarra
Bulgarien
Brasllien
Chile.
Costa Rica
Est land
Iran, islamische Republik.,.
Irak .,
IsIand.
Israel.
Indien.
Japan ,

Jordanien
Kroatien
Kanada.
Kenra .

Kuba . .

Kasachstarr
Lrechtensterrr
Libanon
Lettiand
Lrtauen
Malaysra
Ma rok ko

Neuseeland
rd r.1 5 LdI I

Paraguay
PoIen.
Rumanrerr
Sudafrrka
Russische Föderatiorr
Saudr -Arabren
SCLrwe I z
Serbien und Montenegro .....
S.l.owakel
Slowenren
Syrien, arabische Republik
Swasiland
Tlariarrd
Tschecirische Republik ......
Turker.
Ungarn .

Uruguay
Verernlgfe Siaaten
Usbekfstan
Ukraine
Vereinrgte Arabj.sche Emrrate
China .
Sonst ]ge

10513

1 458

66 526

802 000

112 500

61 820

439 529
406 2l'l
2L3 5't 4

544
49

2t0

138

419
89?
254

883

5;
:

2 692 30t 2 482'150

12 9 510

32 239

L60 't't2
25 540

399 520

54 200

?1 34;
19 143

95 144

724 t76

7't 2
75
46

189
721

o?;
286
447
638
212

85 9;

2a
13 865

38 031
41 9?1

15 1 115 500
10 453 34;

104 ?33

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001
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3 Einfuhruntersuchung von Flei.sch

3.4 Eingefuhrtes zubereltetes Fleisch nach versand]ändern

kg

Land

Afghanistan
Agypten
Argentinien
Australien
Bosnien und Herzegowj.na . .. .
Botsuana
Bulgarien
Bras i I i.en
chile.
Costa Rica
Estlarrd
Iran, islamj.sche Repub]ik. . .

Irak ..
IsIand,

Japan .
Jo rdanien
Kroatren
Kanada .
Kenia .

Kuba ..
Kasachstan
LiechLenstein
Libanon
Lettland
Li'ruen
Ma laysia
Ma rokko
l1e^ 1KQ .
Neuseeland
Pakistan
Paraguay
Polen .

Rumänien
Süda fri ka
Russische Eöderatlon
Saudi -Arabien
Schwei z
Serbien und Mont.enegro . . .. .
Slowa kei
Slowenien
syrien, arabrsche Republikjwasr Iarrd
Tha i I and
Tschechische Republrk ......
Türkei.
Ungarn .
Urugua y
Verej.nigte Staaten
Usbe kL stan
Ukra i. ne
Verernigte Arabische Emirate
Chrna .

Sonst i Ee

Nachrrchtlrch: Neue Länder und Berlirr-Ost
Zur Untersuchung gesLelLL

Dri ttIänder

Dä rme ,
BIasen, Mägen,

Schlünde

:280 4tl 3 673 8?0

1o? 5oo
8 800

1 100

891 S00

145 800

51 400

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Relhe 4.3, 2007

Zubereitetes
Fleisch Blut usw Fet t
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Schlachtgeflüge.L- und Geflugelfleischuntersuchung
fur GefIügeI inländischer Herkunft

4 . 1 Schlachtgeflügeluntersuchung

stück

Art der Untersuchung

Be an s t andung sg rund

Suppen-
I

hi.lhner

Jungmast
Enten Gän se Puten Perl-

hühner

Im Herkunftsbetrreb unlersucht . .
Nur im Schlachtbet.rieb uncersucht

Deutschland

Untersuchtes Schlachtgef lUgeI

385 766 534
r. 813 634

91 116
04 ?33

? 689 043
193 473

2t '7A1 248
1 84? 399

21 454 482
5 138 085

L1
1

I nsgesamt

darunter wertgehend unEersucht:
ni.krobiologisch ......
auf Ruckstände .......
sonst ige

ceflugelpest
Newcastle-Krankhert .
Orn r t hose
Salnonel.Iose
Ruckstände
Pirarmakclogisch wirksame Stof fe
'v'erbotene Sioffe .

Sonstige Grunde

Insgesamt ...,.

Genehmr gte :-onderschl,achtungen

Tötungen

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

38r 580 258 33 592 568 18 602 449 't 882 5t6 23 594 641

209 56 59 139

Verbot der Schlachtung (qemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 2)

63 32

63 32

Genehmigte Sonderschlachtungen (genäß GFlHv, §5, Absatz 6)

Tötungen (gemäß GFIHV, 55, Absatz 1 und 4)

63 32 815

20
11 1
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Schlachtgef Iüge1- und Gef lügeIf leischuntersuchung

für Geflügel inländischer Herkunft

4 . 1 Schlachtgef Iüqeluntersuchung

S tilck

Art der Untereuchung

Bean s t andungsg rund
I

huhne
PerI-
hUhne r

Im Herkunftsbetrieb untersucht ..
Nur im Schlachtbetrieb unte!sucht
Insgesamt

darunter weitgehend untersucht:
mikrobiologisch ........
auf Rilckstände .........
sonstige

Geflugelpest ....,.
Newcas t le-Kran khei t
Orni those
Salnonellose ......
RUckstände
Pharmakologisch wirksame Stof fe
Verbotene Stoffe
Sonstrge Grunde

Insgesamt......

Genehni.gte SonderschLachtungen

Totungen

Nachrichtlich: Früheres BundesgebieL

Untersuchtes Schlachtgeflügel

218 0L9 299 29 ?09 395 11 105 357 '7 52t 293 18 528 312

204 55 56

Tötungen (gemäß GFlHv, 55, Absatz 1 und 4)

63 815

1

1
9

Verbot der SchlachEung (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 3)

32

5:

63

63

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, 55, Absatz 6)

Statrstisches Bundesant, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2001
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4 Schlachtgeflilgel- und Geflügelfleischuntersuchung
ftlr GefltlgeI inländischer Herkunft

4, 1 SchlachtgeflUgeluntersuchung

Sti.lck

Art der Untersuchung

Beans tandungsg rund
PerI-
htlhner

Im Herkunftsbetrieb unEersucht . .
Nur im Schlachtbetrreb untersucht

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-Ost
Untersuchtes Schlachtgef IügeI

159 560 959 3 883 1?3 't 49't 092

verbot der schlachtung (genäß GFIHV, §5, Absatz I und 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GF].Hv, §5, Absatz 6)

Tötungen (gemäß GFIIw, §5, Absatz 1 und 4)

I nsgesamt

darunter weit.gehend untersucht
mj-kroblologisch .....
auf Rrlckstände .....,
sons t i9e

Ge f l ilgeL pes t
NewcastLe-Krankheit.
Orni those
Salmonellose
Ruc ks tände
Pharmakologlsch wirksame SEof fe
verbotene Stoffe.
Sonstige Grunde .

I nsge samt

Genehmigte Sonderschlachtungen

Totungen

Statistisches Bundesamt, Fachseri.e 3, Reihe 4.3, 2001

35L 223 5 056 335

115
13
10

I
50

Enten Gänse Puten
st- 

|
htlhner

Jungma Suppen-
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SchlachtgeflügeI- und Gefltlgelfleischuntersuchung
für GefIilgel inländischer Herkunft

4. I Schlachtgefltlgeluntersuchung

St'lck

Art der Untersuchung

Be ans t a ndung s grund
PerI -
htlhner

Im tlerkunftsbetrieb untersucht ..
Nur in Schlachtbetrieb untersucht
Insgesamt

darunter weitgehend untersucht:
mikrobiologisch . ... ,.
auf RUckstände .......
sonstige

Geflüqelpest
Newcastle-Krankheit .
Orni t hose
SaLnonelIose
RUckstände
Pharnakologisch wirksame Stoffe
Verbotene Stoffe ,
Sonstige Grunde .

I nsgesamt

Genehnigte Sondersch.l.achtungen .

Tö!un9en

Baden-WU rt temberg

Untersuchtes Schlachtgef Iü9eI

Verbot der Schlachtung (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 2)

Genehmigte Sonderschlächtungen (gemäß GFIHV, 55, Absatz 6)

Tötungen (genäß GFIHV, 55, Absatz 1 und 4)

Statistrsches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, ZOOI
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4 schlachtgeflilgel- und Geflugelfleischuntersuchung
fur Gefli.lge] inländischer Herkunft

4. 1 Schlachtgefltlgeluntersuchung

StUck

Art der Untersuchung

Be a n s t andung s I rund
Perl-
hUhner

BaYern

Untersuchtes Schlachtgeflügel

Im Herkunftsbetrieb untersucht ..
Nur rm Schlachtbetrieb untersucht

52 541 815
40'l't64

5 205 298
2 890 937

5 11t 624
g',t't 299

I nsgesamt

darunter weitgehend untersucht
mikrobiologisch ..,..
auf Rückstände ... ...
sons t ige

Geflügelpest ......
Newcas t I e - Kran khe i t
Ornl t hose
SaLmonellose .,....
Ruckstände
Pharmakologisch wrrksame Stof fe
verbotene Stoffe
Sorrs!ige Grünoe

lnsgesamt ......

Genehmr gte Sonderschlachtungen

Tötungen

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4,3, 2001

62 949 5't9 8 096 235 6 145 923 154 410

Verbot der Schlachtung (gemäß GFIFV, §5. Absatz I und 2)

Tötungen lgemäß GFIlrV, §5. Absatz 1 und 4)

63 32

I31

32

32

63

63

Genehmrgte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 6)

-71-
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SchlachtgefItlgeI- und GeflilgelfIeischuntersuchung
filr Gefltlgel inländischer Herkunft

4. L Schlachtgefltlge.l.untersuchung

stuck

ArE der Untersuchung

Eeans tandungsgrund
I

hi.lhne
PerI-
hühner

Im Herkunftsbetrieb untersucht ..
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

Insgesamt

darunter weitgehend untersucht
mikrobiologisch ,....
auf Rtlckstände . .. . ,.
sonstige

Ge fltlgelpes t
Newcastle-Krankheit.
Ornrthose
salmonellose
Rtlckstände
Pharmakologisch wirksame Stoffe
verboEene Stoffe .
Sonstige Grunde .

I nsgesamt

Genehni gte Sonderschlachtungen

TöLungen

50

Verbot der Schlachtung (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, 55, Absatz 5)

Tötungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 4)

Brandenburg

Untersuchtes SchIachtgefIüge1

I 13
10 2

Statrstisches Bundesamt, Eachserle 3, Rej.he 4.3, 2001
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SchIächtgeflügeI- und Gefltlgelfletschuntersuchung
für Gefltlgel inländischer Herkunft

4. 1 Schlachtgeflügeluntersuchung

stilck

Art der Untersuchung

Bean s t a ndu ng s g r und

Im Herkunftsbetrieb unEersucht . .
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

I nsgesamt

därunter weltgehend untersucht:
mikrobiologisch ........
auf Rückstände ..,....,.
sonstj.ge

Geflilgelpest
Newcastle-Krankheit.
Orni those
sa Imonel I ose
Rüc ks tände
Pharmakologlsch wirksame Stoffe
verbotene Stoffe .

Sonstrge Grunde .

Insgesamt

GenehmigEe Sonderschlachtungen

Tötungen

SEatistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

PerI-
hühner

Hessen

Untersuchtes Schlachtgef ItigeI

verbot der Schlachtung (gemäß GFlHv, S5, Absatz 1 und 2)

Genehnigte Sonderschlachtungen (gemäß GFII{V, §5, Absatz 5)

Tötungen (genäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 4)

815

Enten Gänse Puten
Suppen-

r
.runemast- 

|
huhne

-7)-



4 Schl.achtgefltlgel- und Gef ]ügeIfIei-schunEersuchung

für Geflügel j.nIändischer Herkunft
4. 1 SchlachtgeflUgeluntersuchung

stuck

Art der Untersuchung

Bea n s tandung s gr u nd

Im Herkunftsbetrleb untersucht . .
Nur im schlachtbetrieb untersucht
Insgesant

darunter Heltgehend untersucht :
nikroblologlsch ......
auf Rückstände .. . . .. .
sonstige

Geflugelpest
Newcastl.e-Krankheit ...,, : : :. : :
0rni those
Salmonellose
Rilckstände
Pharmakologisch wirksame Stoffe
Verbotene Stoffe .
Sonstige Grtlnde .

fnsge sant

Genehnigte Sonderschlachtungen

Totungen

Mecklenburg-vorpommern

Untersuchtes SchlachtgefIUgeI

43 '10't 3L'l 421 199

Verbot der Schlachtung (9enä6 GFIHV, §5. Absatz 1 und 2)

Genehnigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 5)

TöEungen (gemä6 GEIHV, §5, Absatz I und 4)

PerI-
htlhner

I 149 {51

SEatistlsches Bundesant, Fachserj.e 3, Rej.he 4.3, 2OO1

1't

Suppen-

r
.runemast- 

|
hühne

Enten Gänse Put en

- 74-
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SchlachtgefLügeI- und GefIügelflelschuntersuchung

ftlr GefliigeI lnlänclischer Herkunft

4. 1 Schlachtgeflilgeluntersuchung

stuck

Art der Untersuchung

Beans tandungsgrund
I

huhne
I n n"" L,."n L"'r-
L t I nunner

Nleclersachsen

Untersuchtes Schlachtgef I09eI

In Herkunftsbetrieb untersucht ,.
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

113 247 538
314 364

16 056 520
2 118 056

3 941 886
303 813

132 595
80 159

10 3?1 999
35 854

Insgesant

darunter weitgehend untersucht:
mikrobiologlsch ......
auf Rtlckstäncle .. . . .. .
sonstige

Ge fIügelpest
Newcastl-e-Krankhert .

Ornithose
SaImonel. Iose
Ruckstände
Pharmakologrsch wrrksame Stof fe
Verbotene Stoffe .
Sonstige Grunde

Insgesant.....

cenehnigt.e Sonderschlachtungen

Tötungen

Stat.lst.isches Bundesamt, Fachserie 3. Relhe 4.3, 2001

1L3 62L 902 18 84{ 576 4 245 699 zLZ 134 10 {0?.853

48

Genehmigte Sonderschlachtungen (9emä8 GFlHv, §5, Absatz 6)

Töt.ungen (gemäß GEIHV, §5, Absatz 1 uncl {)

55203
'l

1
5

Verbot der Schlachtung (genäß GFIEV, §5, Absatz 1 und 2)

-75-
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Schlachtgefltlgel- und Geflügelfleischuntersuchung
für GefIügel inländischer Herkunft

4. 1 Schlachtgefltlgeluntersuchung

St ilck

Art der Untersuchung

Beans t andungsg rund

Im Herkunftsbetrleb untersucht ..
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

Insgesamt

darunter weitgehend untersucht:
nikrobiologisch ......
auf RilcksEände .. . . ...
sons t ige

Ge f Iü9e1pe st
Newcas!l.e-Krankheit .
Ornithose
Salmoneflose
Rückstände
Pharnakologisch wirksame Stof fe
Verbotene Stoffe .
Sonstige Grilnde .

fnsgesant

Genehmi gte Sonderschlachtungen

Tötungen

22 391 716
343 281

122 699
395 508

17 650
31 0s3

Nordrhein-l{est falen
Untersuchtes Schlachtge f lugel

22 't(t 003 1 118 20?

Per I-
hühner

3 {03 7?9
185 185

48 703 ? 059 ?35 3 588 964

verbot der Schlachtung (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 2)

cenehmigte Sonderschlachlungen (gemäß GFIHV, 55, Absat.z 6)

Tötungen (gemäß GFIHV, 55, Absatz L und 4)

StatisEisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2007

Suppen-Jungmast
I

hühner
Enten Gänse Puten
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schlachtgeflügeL- und Geflilgelfleischuntersuchung
filr GefIügel inländischer Herkunft.

4. 1 Schlachtgef lilgeluntersuchunq

stilck

Art der Untersuchung

Beans tandunqsgrund

Im Herkunftsbetrieb untersucht . .
Nur im Schlachtbetrreb untersucht

Insgesamt . .

darunEer wei

auf R
sonst ige

Geflügelpest
Newcastle-Krankhert.
OrnrEhose
Salmone ] I ose
Rrlc ks t ände
Pharmakologisch wrrksame Stof f e
verbolene Stoffe .

Sonstrge Gründe .

I nsge s amt

Genehmrgte Sonderschlachtungen

Töt ungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Perl -
huhner

Rheinland-PfaI z

Untersuchtes SchlachtgeflügeI

verbot der schlachtung (gemäß GFIttV, 55, Absatz 1 und 2)

Genehmrgte Sonderschlachtunqen (gemäß GEIHV, 55, Absatz 6)

Tötungen (gemäß GFIHV, 55, Absatz 1 und 4)

Enten Gänse Puten
Suppen-

r
uunsnast- 

|
hühne

-77 -



Schlachtgeflugel- und Geflügel.fleischuntersuchung

fur Gefltlgel inIändischer Herkunft

4 . 1 schlachtgef Iugeluntersuchung

Stück

Art der Untersuchung

Beans t andungs g rund

I nsgesamt

darunter weitgehend untersucht :
nikrobi.ologisch .. . .. .
auf Ruckstände . ... ,. .
sonstj,ge

GeflugeLpest
Newcastle-Krankheit .
Ornrthose
Sa]monelLose
Rtlckstände
Pharmakologisch wirksame Stoffe
Verbotene Stoffe ,
Sonstige Grtlnde

fnsgesant .....

Genehmigte Sondersch Iachtungen

Tötungen

Sachsen

UntersuchEes Schlachtgef Iilgel

54 400

Verbot der SchLachtung (genäß GFIHV, §5. Absatz 1 und 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, §5, A-bsatz 6)

Tötungen (gemäß GFlHv, §5, Absatz 1 und 4)

PerI-
hühner

In Herkunftsbetrieb untersucht ..
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

70

Statistisches BundesamE, Fachserie 3, Rerhe 4,3, 2001

Jungmast Suppen-
I

hühner
Enten Gänse Puten

-78-



SchIacht.ge f IdgeI- und Gef Iüge1 f le j.schuntersuchung

tur Gefltlgel inländ.i.scher Herkunft

4. 1 Schlachtgefltlgeluntersuchung

stuck

Art der Untersuchung

Beanstandungsg rund I
huhner

PerI-
h{lhner

Im Herkunftsbetrieb untersucht .,
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

Insgesamt

darunter weitgehend untersucht:
mikroblologisch ..,...' auf Ruckstände .. . .. . .

sons t i9e

Ge fl ügelpes t
Newcastle-Krankheit . .. . :: : :: ::
0rni t hose
Sa.l.monelLose
Rilc ks tände
Pharmakologisch wirksame Stof fe
verbotene Stoffe .

Sonstige Grunde .

I nsgesant

Genehnrgte Sonderschlacht.ungen

Tötungen

Statistisches Bundesant, Fachserle 3, ReIhe 4.3, 2001

Sachsen-AnhaIt

Untersuchtes Schlachtgefltlgel

1 006 85{

28 854 859 l 006 85{

Verbot der Schlachtung (gemäß GFIHV. §5. Absatz 1 unct 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (9emä8 GFll{v, §5, Absatz 5)

Tötungen (genäß GEIHV, §5, Absatz 1 uncl 4)

1I4

-79-



Schlacht.gef IilgeI- und Gef 1ügeI f I'eischunEersuchung

ftlr Gefltlgel 1nIändischer Herkunft

4 . I SchlachEgeflügeluntersuchung
Sttlck

Art der Untersuchung

Beanstandungsgrund

Im Herkunftsbetrleb untersucht. ....
Nur im Schlachtbetrieb untersucht .

Ins9esant

darunter weltgehend untersucht :
mikroblologisch .......
auf Rttckstände ..... . ..
sonstige

Ge f Iuge Ipest
Nawcastle-Krankhelt .

Orni those
Salnonel Iose
Rtlckstände
Pharßakologisch Hirksame stof f e
verbotene Stofle .
Sonstlge Grtlnde

Insgesamt .,.. .

Genehmigte Sonderschlachtungen

Tötungen

Sch I e swig -Ho I s tei n

Untersuchtes Schlachtgef lUgeI

11 115 582 429 391 52 1r8

verbot der Schlachtung (9enä0 GFItfv, §5, Absatz I und 2)

Genehnlgte Sonderschlachtungen (gemäß GElHv, §5, Absatz 5)

TöEungen (gemäß GFIHV, §5, AbsaLz 1 und 4)

PerI-
hühner

71 415 150 134

statistrsches Bundesamt, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001

PutenEnt.en Gänse
Jrnv.""t- 

|
h0hner

Suppen-

-80-



Schlachtgeflü9el- und Gefltlgelfleischuntersuchung
für Geflilgel inländischer Herkunft

4. 1 Schl-achtgeflügeluntersuchung

St uck

Art der Untsuchung
Beans tandungsgrund

Enten Gänse Puten
uunsmast- 

|
huhner

Suppen-
PerL -
htlhner

Im Herkunftsbetrieb untersucht . ,
Nur im SchLachtbetrieb untersucht
Insgesamt

darunter weitgehend untersucht :
nikrobiologj.sch ......
auf Rückstände --..-,.
sonstr9e

Geflügelpest
Newcast.le-Krankheit.,
Ornr those
Sa ]mone l. Iose

Pharmakologrsch wrrksame Stof fe
Verbotene Stoffe .

Sonstrge Grunde.

Insgesamt

Genehmigte Sonderschlachtungen

Tö t ungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3. Rej.he 4.3, 2001

Thtlrrnqen

Untersuchtes Schl.achtgef 1üge1

20 1!'t 840 
:

20 1t't 840 843 290

Verbo! der Schlachtung (gemäß GFIHV, S5, Absatz L und 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 5)

Tötungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 4)

-81-



Schlachtgeflüge1- und Gef ILlgelfleischuntersuchung

für GefIUgeI inländischer Herkunft

4, 2 Geflilgelfleischuntersuchung
kg

Art der Untersuchung

Beans t andungsgrund

Untersuchtes Gefltlgelflej,sch ........
darunter: mikroblologisch untersucht

stichprobenweise auf Rilck-
stände untersucht ..
wegen begrilndeten Verdachts
auf Ruckstände untersucht
sons t ige

Gef Iügelpest, Listeriose, Gef Itlgelcholera, ToI.Lwut .
Newcastle-Krankheit.
ornit.hose
Salmonellose
Aspergi.IIose, Blackhead, CoIibaziIIose-Mykop.Las-
nose, Gänseinfluenza, Entenhepatltls, Leukose,
Pocken, PseudotuberkuLose, Toxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemien oder Viraemien, soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt sind ,.

Rückstände nach Kapitel VI Nr. 3.4 GFIHV . . . . . . .

Vergr ftung
Natürticher rod, schlachi;ü'i;'ä;;'Ä;;;i;,
unvolI komenes Ausbluten

Umfangreiche Verletzungen oder mfangreiche
blutige oder wässerige Durchtränkung ... ,.. .,

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multiple GeschwüIste, multiple Abszesse, aus-gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur .....

Verschnutzung, die auch durch gründliche
Reinigung nicht besertigt werden kann .......

Hochgradi ge Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abwefchungen
hrnslchtlfch Earbe, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor aIlen liässerigkeit

Sonstige Grilnde .

Insgesamt

Parasitenbefalt ........ö;aii;h b;;;;"it" cäi.Ä"üi;i;' :. : :. :.: : : : : : : :.
ÖrEIich begrenzte Ver.l.etzungen, Entzündungen
ode! abgekapselte Abszesse

Mißbildungen, Schwund einzelner Muskeln
oder Organe

Verej.nzelte fremdartige Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbabfagerungen

SonsEige Grtlnde .
I nsgesamt

Geflilgelpest, Geflügelcholera, Listeriose
Newcastle-Krankhelt .
Orni those
SalmonelLose

Sorrstige Gründe

DeutschL and

Untersuchtes Gef 1ügel f leisch

450 485 245 36 234 626 35 451 l?8

103296 - 2A32

21 28't 593 369 634 ?0

AIs untauglich beurteilte ganze Tierkörper(einschließIich der Nebenprodukte der Schlachtung)

PerI -
huhner

2 160 6s9

6 2t4

t2

323 6'12 130

152 588

2 5't7 265

2 406 499

1 365 339

585 155

4 222

205 204

1 s92 813 15t 626 33 219

4'10 2t3
3?7 3{8

3 933 948 652

333

t41 09?

601

3 187

5?2 057

141 48?

206 825

231 1s6

17 993

50 704

2 671

169

€,

386 615

4

3

?

1
3

19

t22
598

5 555
?5 139

'7 31
5 563

31 901
438 666

573 305
123 609

193

241
13

14 185
70 242

198
I 243

506 80s
229 910

32
02

09
69

8
6

6 ',114 460 | 84't 646 354 562

t2

2't
54 5 50:

18 94? 3 665 584

AIs untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiIe
des Tierkörpers (gemäß GFlHv, Anlage 1. Kapitel VI, Nr, 7)

7?8
112 409

58
919

t9 464
3 330

I 24t 285

414

215 318

294

78 221

36

39
L1 '191

36 141

2 093 3 550 119

- 181 708

t14
83
85

'19
729

393 578
1 1? 390

L9'7

283

283

1 528 904 239 443

AIs tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt
(gemäß GFIHV, Anlage 1, KapiteL VI, Nr. 2)

2 540 4 898 324 3

66'l

661

397

39'l

St.atistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001
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SchIachtgefIi.lgel.- und GefIügelfleischuntersuchung

für Geflügel inländj.scher HerkunfE

{. 2 GeflUgelfleischuntersuchung

kg

Art der Untersuchung

Beans tandungsgrund Ihühner
Perl -
hUhner

Untersuchtes GeflUgelfleisch ,.. ,. . ,

darunter: nikrobiologisch untersuchL
st j.chprobenweise auf Rtlck-
stände untersucht
wegen begrilndeten Verdachts
auf Ruckstände untersucht
sonstige

Gef Iugelpest, Listeriose, Gef lUgeIcholera, ToIIHut.
Newcastle-Krankheit .
orni.those
SaImoneI Iose
Asper91llose, Blackhead, Colibazillose-Mykoplas-

mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemien oder viraenien, soueit sie nicht
bereits vorgehend genannt sj.nd ..

Rückstände nach KaprEeM Nr. 3.{ GFIHV...,.,.

Vergi ftung
Natürricher rocr, Schrachiü;;'i;'ä;;'ü;;i;; "'
unvoll kommenes Ausbluten

Umfangrerche Verletzungen oder unfangreiche
blutlge oder wässerige Durchtränkung .. . . ,. ..

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multiple Geschwrilsce, mulEiple Abszesse, aus-gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder rn der Muskulatur .....

Verschmut.zung, die auch durch gründliche
Reinigung nicht besert.igt werden kann . . . . .. .

tlochgradj,ge Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erheb]iche Abweichungen
hj.nsichtl.ich Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor allem vlässerigkeit

Sonstige Gründe .

I nsgesamt

Parasitenbefall ........öriilcn u.eiänit" c"""r',üi"ie' .:: :::::.: . : :::.
Örtlich begrenzte verletzungen, Entzundungen
oder abgekapselte Abszesse

MrßbrIdungen, SchHund einzelner Muskeln
oder Organe

vereinzelte flendartrge Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstige Gründe .

Insgesant

Nachrichtllch: Eruheres Bundesgebiet

Untersuchtes cef lUgel f .l.elsch

24r 345 513

56

745 359 634 72

13

70 4! 114

2 406 499

420 852

328 781

936 529

31 86?
395 315

AIs untauglich beurtellte ganze Tlerkörper(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

695 801

40 735

256

5 803

{ 201

205 159

206 872

231 151

215 263

294

3 6L't

5?9

66

307 914

90 0?1

't 446

L7 143

5

321 01{

25L 29L

524

558

496
224

L62
022

984 857 15L 621

45 ?99
9{5 055

358 299
88 110

't32
193 181

209
881

13 752
4 804

58
979

2 001

5
29 31

0"1
00

241
13 1

490 42L
228 '145

3 558 661 t 841 414 89 511

Als unEauglich beurtelLte veränderte Organe oder veränderte Telle
des Tierkörpers (gemäß GFlHv, Anlage 1. KapiteM, Nr. ?)

6 132 3 405 821

t28
112 {09

524 't'tg

414

I
3?

15 358

34

39
42

15 528

L7
52{ 869

1 449 3 158 23{

- t1t 452

42
140

19
125

483
84 544

19 454
3 330

310 978
11{ 684

122 148 239 388

AIs tauglich nach Brauchbarmachung beurtellt
(gemäß GFIEV, Anlage 1, KaplteM, Nr. 2)

1 835 4 280 234

GeflUgeIpest, GefIügeIchoIera, Lrsteriose
Newcastl.e-Krankheit .
Orni t hose
SaImoneI lose

Sonstige GrUnde

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

66't

66'l

392

392
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283

39?
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SchlachtgefIifgeI- und Geflü9eIfIeischuntersuchung

fur Geflugel inländischer Herkunft

4, 2 Gef Iügelfleischuntersuchung
k9

Art der Untersuchung

Bea ns t andungs g r und

Untersuchtes Gef ItlgeI f leisch
darunter: nikrobiologisch untersucht

stlchprobenHeise auf Rück-
stände untersucht ..
uegen begrtlndeEen verdachts
auf Rtlckstände untersucht .
sonstige

Nachrlchtllch: Neue Länder und Berlln-Ost

Untersuchtes Gef ltlgelf Ieisch

209 L38 632

't03 240

21 285 848

PerI-
hühner

Ats unEauglich beurtellte gan
(einschließIlch der NebenProdukte

2 4t9

ze Tierkörper
der Schlachtung)

10 547

32 96t

29 602

6 2r4

t 932

r52 588

2 529 49L

49 351

48 55?

L2 t23

Ge fI ügelpes t , L.! s te t iose, Ge fl ügeIchoIera, ToI Iwut .
Newcastle-Krankheit .
Ornithose
Salmonellose
AsperglIIose, Blackhead, Colibazillose-MykoPlas-

mose, Gänseinfluenza, EntenhePatitis, Leukose,
Pocken, PseudoEuberkulose, Toxoplasnose.
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemien oder viraemien, soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt sind ..

RücksEände nach Kapitel vI Nr. 3.4 GFIHV . . . ' . . .

Vergi ftung
Naturlicher Tod, Schlachtung in der Agonie,
unvollkonmenes Ausbluten

Umfangreiche Verletzungen oder unfangreiche
blutige oder wäSserige Durchtränkung '. . . '. .. .

BauchuassersuchE, Gelbsucht. bösarElge oder
muJ.trple Geschwtllste, muItiPIe Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasrtenbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur .....

verschmutzung, die auch clurch grilndliche
Reinigung nicht beseltigt werden kann . . ' '. .. .

Hochgradige Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsichtlich Farbe, Geruch, Geschnack,
Konsistenz, vor allem 9läsgerigkeit

Sonstige Grunde ,

Insgesamt

Parasltenbefall .. . .. .. .
ortlich begrenzte c.""nrüiiiä' : ::: ::. :..::.:::
Örtlich begrenzte Verletzungen, EnEzundungen
oder abgekapselte Abszesse

Mi6bildungen, Schuund einze.Lner Muskeln
oder organe

vereinzelte fremdartige Ablaqerungen uie KaIk-
ocler Farbablagerungen

Sonstige GrUnde .

t nsgesant

GefIligeIpest, Geflugelcholera, Listerlose .
Newcascl,e-Krankheit .
Ornrthose
SaImoneIIose

Sonstige Grtlncle

446
45 258

40
42 351

433
5 438

265 051

568 538

544 420

264 L43

51 {16

507 945

2t

35

14

2l

55

11

140 289

)a

3 121

I 993

2tt
65 601

24 LTL

5

3

'? 5 319
652 511

215 00?
35 499

2
4

36
221

16 384
7 225 ;

11

59

3 2t5 '199 712

Al.s untauglich beurteilt.e veränderte Organe oder veränderte TerIe
des Tierkörpers (gemäß GFIHv, Anlage 1, Kapitel VI, Nr. l)

t2 2r5 259 't 63

5?
l0

20 633

644 s01 885

10 255

82 600
2 106

?05 6r8 090

715 5r5 2

1?

20

j
859

2

?{9

613

3

89 54;

806 155

4

55

AIs taugltch nach Brauchbarmachung
(gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapitel. VI

3

beurteilt
, Nr, 2)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2O0].
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4 Schlachtgefl-0geI- und GefIügelfleischuntersuchung
für Geflügel inländischer Herkunft

4. 2 Gefltigelf.l.eischuntersuchung

k9

Art der Uncersuchung

Bea ns t a rrdung sg rund

Unt.ersuchtes Gef IügeIfIe!sch
darunte!: mrkrobi-o.l,ogj-sch unEersucht .

strchprobenweise auf Rück-
stände unlersucht . .
wegen begründeten Verdachls
auf Ruckstände untersucht .,
sonstige

Baden-9lUrttemberg

Untersuchtes Gef IugeIf Ieisch

PerI-
hilhner

ze Tierkörper
der SchlachEung)

34 379

2 406 499

40

53

42 298

28 'toj

AIs untauglich beurteilte gan
(einschließIich der Nebenprodukte

Ge f lügeIpest, Lister j.ose, Gef IugeIcholera, ToIlwut.
Newcastle-Krankheit.
Ornrthose
SaImonel.Iose
Aspergillose, Blackhead, CoIrbaziIIose-MykopIas-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Eakterraemren oder Vrraemren, sowelt sie nicht
oerefts vorgehend genannt srnd ..

Ruc}:stände nach KaprteM Nr. 3.4 GFIHV ..,....

'/erglftungNaturrrcher rod, schlachi;;;'i;';;;'Ä;;;i;; "
unvollkomenes Ausbl,uten

Umfangreiche Verl.etzungen oder mfangreiche
b.LuEige oder wässerlge Durchtränkung ........

Bauchwassersucht, GeLbsucht, bösartiqe oder
multrple Geschwulste, multlple Abszesse, aus-
gebrertetrer Parasltenbefall in der Unterhaut
coer 1n der MuskuLatur ..,..

Verschnu'-:ung, d1e auch Curch gnJndliche
Fernrgung nrcht besertrgt welden kanrr ..,..,.

hochgradrge,qbmagerung
zersetzungsvcrgange, erheblrche Abwelchungen
hrnsrchtlich Farbe, Ceruch, Geschmack,
Korrslstenz, vor all,em Wasserrgkert

Sonstrge GrunCe ,

Insgesamt

örtirch begren:te ses:nruisiä':: ::::: :: :::: :. :

Örtilch begrenzte Verletzungen, Enrzündungen
ooer abgekapselte Abssesse

Mrßbrldungen, Schwund ernzelner Muskeln
oder organe

Verernzelte fremdartige Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbabiagerungen

So.rstige Grunde ,

Insgesamt

2 9t9

3 't8',1

'?2

110

8?3

L2

26

4 341 11

2
?

I1

44

2L3 t{'t

10 729 710
12 064

122 448 655

43
1 015

3
?50

10
411

?3
48

1 037
0
6

'7 2! 198

t2 826 2 338

Afs untauglrch beurteilte veränderte Organe oder veränderte TerIe
des Tlerkörpers (gemäß GFIHV, Anlage 1, KaprteM, Nr. 7)

;
39

3
10

64

1
23 '143

1 515

LL2

2 t99

t2

3
149

3 115

496 382

5

2 043

AIs tauglich nach Brauchbarmachung
(gemäß GFIHV, AnLage 1, KapiteM

51
50

beurtei,l.E
, Nr. 2)

65
26 458

205

40't 546 '194

Geflugelpest, Geflugelcholera, Listeriose
NewcastLe-Krankhert.
Ornrthose
Sa.Lmone.l. Lose

Sorrstrge Grunde

Insqesamt ,.,,.

Statistrsches Bundesamt, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001
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Schlachtgefltlgel- und Geflijgelf leischuntersuchung

für Geflugel inl.ändrscher Herkunft

4 . 2 Gef lilgel f Ie j.schuntersuchung

kg

Art der Untmchung
Bea ns t andungsgrund

Untersuchtes Gef ltlgelfleisch
darunt.er mikrobiologlsch untersucht

stichprobenweise auf Rtlck-
stände untersucht ..
wegen begründeten Verdachts
auf Rückstände untersucht .
sonstige

Ge f1 ilge Ipest , Li ster i ose, Ge fI tlge I cholera, ToI Iwut .
Newcastle-Krankheit.
Orni those
Sa lmone 1 lose
Aspergi.l. Iose, Blackhead, Colibazi I ]ose-Mykoplas-
nose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemien oder viraemien, soHeit sie nicht
bereits vorgehend genannt sind . .

Rückstände nach KapiteL VI Nr. 3.4 GFtHv .....,.

Vergi f tung
Nattrrlicher rod, schlachi;;;'i;'ä;;'A;;;i;; "'

unvol. I kommenes Ausbluten
Umfangreiche Verletzungen oder umfangreiche
blutlge ode! wässerrge Durchtränkung ........

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multipLe GeschwUlste, multiple Abazesse. aus-
gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder fn der Muskulatur ....,

Verschmutzung, die auch durch grondliche
Reinigung niche beseitigt werden kann ,,.....

Hochgradige Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hi.nsichtLrch Farbe, Geruch, Geschmack,
Kcnsistenz, vor aLl.em Vlässerigkeit

Sonstige Grilnde .

Irrsgesamt

Parasltenbefall ........ö;aii;; ouqi"'ite c"scn,üi"iä' : : : : : :: :. : : : : : ::
Örtlrch begrenzte Verletzungen, Entzündungen
oder abgekapselte Abszesse

Mißbrldungerr, Schwund einzel.ner MuskeJ.n
oder Organe

Verej.nzelte frendartlge Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstige Grunde .

I nsgesamt

Gef lilgelpest, Gef l.ügeIchoIera, Li st.eriose
NewcastLe-Krankhert,
Ornithose
SaImoneI Iose

Sonstrge GrUnde

Insgesamt .....

Bayern

Untersuchtes Gefltlgelfleisch

45 715 091 10 116 186

PerI-
hilhne r

9 342 349

13

5?2 9?8 ? 8?0 ?68

?0 369 542

Als untaugl.ich beurteilte ganze Tierkörper
(einschließIich der Nebenprodukte der Schlachtung)

5 626

6

205 134

25'l

9 481

3

56 883

20 363

8? 383

1 711

5 100

I 04?

3:0

419

1 848

481

218
109 ?58

130
2 956

I54
409

198 821
29 094

113
114

490
4 699

11
1 010

I 'l'11 37 170 1 090 38

: 36i

?05

? 118

3;
638
5842 ;

422 554 334 111 48 648

Als untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderEe TerIe
des Tierkörpers (gemäß GFIHV, AnIage 1, Kapitel VI, Nr. 7)

1

124
195

48
193

8 320

402

106 330

294

150
40 310

142
595 ;

14 805

.79

80 530

;5
I
4

14 ?8? 696

)

80 146

49 501 10? ?03

AIs tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt
(gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapitel VI, Nr. 2)

Statlstrsches Bundesamt, Fachserle 3, Rerhe 4.3, 200I
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4 SchlachtgeflügeI- und GefLrlgelfleischuntersuchung

fUr GeflügeI inländischer Herkunft

4. 2 GeflUgelfleischuntersuchung

kg

Art der Untersuchung

Beans tandungsg rund

Untersuchtes GefIügelfleisch ........
darunter: mikrobiologisch untersucht

stichprobenweise auf Rück-
stände untersucht . .
wegen begründeten Verdachts
auf Rückstände untersucht
sonstige

Ge f Iugelpest, Lrsterrose, Gef IügeIcholera, Tollwut.
Newcastle-Krankheit .

SalmoneIIose
Aspergrllose, Bl.ackhead, Col.ibazillose-Mykoplas-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitj.s, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
TuberkuLose, Rotlauf

BakEerraemren oder Vrraemren, soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt sind . .

Ruckstände rrach Kaprtel VI Nr. 3.4 GFIHV . . . . . . .

Naturlrcher ToC, Schlachtung rn der Agonie,
ur,vol I komenes Ausbluten

Umfarrgreiche VerLet:ungen oder umfangreiche
blutrge oder wässerrge Durchtränkung,.......

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösarErge oder
multlple GeschwuLste, nultrple Abszesse, aus-
gebreltetrer Parasit.enbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur .....

Verschmut:ung, die auch durch gründlj.che
Rernigung nrch*" beseitigt werden kann ,......

Hochgradr ge Abmagerung
Zerset3ungsvorgän9e, erhebliche Abweichungen
l',rirs!ihti:cir Farbe, Geruch, Geschmack,
honslsten:, vor aLlem Vlässerrgkert

Sorrst:ge Grunde .

Dr'fc!ia-höf:ll

ö;;:,.; ;;;;;;=.;'ä;;;h;;i;;; : :::: :::::::::::
Örtii:h begrenzte Verletzungen, Enizündungen
oCer abgekapselte Abszesse

qrfJbrLdungen, Schwund errrzelner Muskeln
oder Organe

Verernzelte fremdartrge AbJ.agerungen wie KäLk-
oder Farbablagerungen

Sonstrge Gründe .

Insgesamt

Brandenburg

Untersuchtes Gef IUgeI f leisch

2 479

4 429 135

AJ,s untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(ej.nschließIich der Nebenprodukte der Schlachtung)

73 155

81 82{ 140 289

PerI -
htlhner

78 188

70 692

10 533

32 961

1 993

2tl

29 59'l

: 848

6 2L4

3 121

| 929

12 190

5'7

64t

698

26 046

38s 456

16 549

't 6 569

AIs tauglich nach Brauchbarmachung
(gernäß GFll{V, AnIage 1, KapiEeM

8't'10
60 296

446
45 250

24t
4 438

30 443
L6 042

33
38

6

264 941

Als untauglich beurteilte ve!änderte Organe oder veränderte Teile
des Tierkörpers (gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapitel vI, Nr. 7)

3

2; ü 14;
20 594

beurtei I t
, Nr. 2)

Gefluqelpest, Geflügelchol.era, Lj,steriose
Newcastle-Krankheit.
Ornithose
Salmonellose

Sonstige Gründe

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001
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SchIachtgefIUgel- und Geflügelfleischuntersuchung
fUr GefIilgeI inländischer Herkunft

4.2 Gefltlgelf Ieischuntersuchung

kq

Art der Untersuchung

Beans tandungsgrund

Untersuchtes GeflügeIfleisch .....,.
darunter: mikrobiologisch untersucht

stichprobenweise auf Rück-
stände untersucht . .
wegen begrilndeten Verdachts
auf Ruckstände untersucht .
sonsEr9e

Ge fIilgeIpest, Listeriose, Geflilgelcholera, ToIIwut .

Newcas!Ie-Krankheit .
Ornithose
SaImone.IIose
Aspergillose, Blackhead, Colibazillose-MykopIas-

mose, Gänseinfluenza, EnCenhepatitrs, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasnose,
Tuberkulose, Rot.Iauf

Bakteriaemien oder viraemien, soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt sind ..

Rtlckstände nach KapiteL vl Nr. 3.4 GFIHV .......

Vergi ftung
Natürl.icher rod, schrachi;;;'i;'ä;;'ü;;i;; "'
unvoll komenes Ausbl uten

Umfangreiche verletzungen oder umfangreiche
blutige oder wässerige Durchtränkung ........

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösareige oder
nultiple Geschuiilste, multiple Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasrtenbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur .. . . ,

Verschmutzung, die auch durch grtlndliche
Reinigung nicht besert]9t werden kann .......

Hochgradi ge Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsichtlich Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor aIlem v{ässerigkeit

Sonsti.ge Grunde .

I n sgesamt

Parasrtenbefall ........
örtl-lch begrenzte e"r.nrii"iä' : : : :. : : : : : : : : :. :
Crtlich begrenzte Verl-etzungen, Entzundungen
oder abgekapseLte Abszesse

Mi.ßbildungen, Schwund einzeiner Muskeln
oder Organe

vereinzelte fremdartige Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstrge Gründe .

Insgesamt

GeflugeLpest, GefIUgelchoIera, Listeriose
Newcast.le-Krankheit .
Ornithose
SalmoneLlose

Sonstige Gründe

Insgesamt ...,.

Hessen

Untersuchtes Gef Lugel f Ieisch

Al.s untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(einschließlich der Nebenprodukte der schlachtung)

33 263

PerI-
hrihner

3

6 262

9 686

15

2lt2720

15

35

54

:63

:bl

2 692
t6'756

43 829

1 55 210

;

10 521
4 5'79

95 579

Als untauglich beurtellte veränderte Organe oder veränderte TefIe
des Tierkörpers (gemäß GFIHV, AnIage 1, Kapitel VI, Nr. ?)

5

111 381

AIs tauglich nach Brauchbarmachung beurterlt
(gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapitel VI, Nr. 2)

Statrstrsches Bundesamt, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001

Jungnast- 
| 

suen"n-
hühner

Enten Gän se Puten
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Schlachtgeflügel- und GeflUgelfleischuntersuchung

fllr Geflilgel j.nIändischer Herkunft

4 . 2 Gef 1{-lgeIf Ieischunlersuchung

kg

Art der UntNchung
Beanstandungsg rund

PerI-
hühner

Mecklenburg-vorpomern

Untersuchtes Gef 1ügeI f Ieisch

Untersuchtes Geflügelfleisch ........
darunter: mikrobiologrsch untersucht

stlchprobenwelse auf Rtlck-
stände untersucht .........
wegen begründeten Verdachts
auf Rückstände untersucht .
sonstige

Gef IügeIpest, Lrsterrose, Gef]ügeIchoIera, ToI]wut .

Newcastle-Krankhe.i.t .,
Ornithose
Sa lnone I lose
AsperglIIose, Blackhead, CollbazlIlose-Mykop.Las-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakterraemien oder Vi.raemien, soweit sie nicht
bererts vorgehend genannt slnd . . .

Ru;kstände nach Kapitel VI Nr. 3.4 GFIHV . . . . . . .

'{;iJ;i:Ji;, i;ä; i;;i;;h;;;;'i; ä;; Ä;;;i;;'
-r.. -- l, ).Jrufler,es Ausbluten

Unfangrerche \rerletzungen oder umfangreiche
orJaige oder wässerrge Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multrple GeschwulsEe, multipl.e Abszesse, aus-
Eebrel!etrer Parasltenbefall in der Unterhaut
ccer 1n der Musku.Latur

Verschmutzung, die auch durch gründliche
F.einrg!r,g nrcht oesertlgt werden kann ..,,...

|iochgradrge Abmagerung
Zersetzungsvc!9änge, erhebllche Abwerchungen
\insichtlrch F3rbe, Geruch, Geschmack,
horrsrsterr:, vc! allen l.lässerrqkerE

Scnstrge Grunde .

Insgesamt

larasrLerrbefall ....,,...
ortlrch begrenzte c"".nrui.iä' : : : ::: :.:::: :. ::
Örtllch begrenzie Verletzungen, Entzündungen
oder abgekapselte Abszesse

M:ßbrldungen, Schwund ernzelner MuskeLn
oder organe

vereinzelte fremdartrge Äblagerungen wie KaIk-
oder Earbablagerungen

Sor,s',rqe Grunde ,

I r sgesamt

AIs untauglich beurteilte ganze TierkÖrper(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

'103 240

14 539 745

292 186

231 330-

16 436

26 28s

152 588

2 529 422

48 409

4't 235

5? 991

22 434

4

:

60

13

4

tt? 82'l

1 057
299 253

1 758
15 063

2a

228 13t

2 A43

36
34 556

15 431
196

2't9 082

69 ;
11114 81

Als untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiIe
des Trerkörpers (gemäß GEIHv, AnIage 1, Kapitel VI, Nr. 7)

1 060 795

20 ß;
22L 433

10 255

Geflugelpest, Geflugel.cholera, Listeriose
Newcastle-Krankhelt ..
Ornr those
SaImoneLIose

Sonst-age Grunde

.r sgesdmt .....

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

453 329

453 329

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurterlt
(gemäß GFIHV, Anlaqe 1, Kapitel vI, Nr. 2)

23 654
2 106

3

3

-89-
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SchLachtgeflUgel- und Geflugelfleischuntersuchung
für Gefl.üge.L inLändischer Herkunft

4 .2 Geflüge] fleischuntersuchung
kg

Art der UnEersuchung

Beans tandungsgrund

Untersuchtes Gefltlgelfleisch . . .. ..,.
darunter: nikrobio.Logrsch untersucht

stichprobenweise auf RLlck-
stände untersucht ... . .. . . .
Hegen begründeten Verdachts
auf Rückstände untersucht .
sonstrge

Gef lugelpest, Listeriose, cef ItlgeLcholera, TolIwut.
NeHcastIe-Krankheit . .
Ornr Ehose
Sa lmonel Iose
Aspergi11ose, Blackhead, Colibazrl.l.ose-Mykop.Las-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasnose,
Tuberkulose, RoEIauf

Bakteriaemien oder viraenien, soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt sj.nd ..

Rückstände nach KapiteM Nr. 3.4 GFIHV.......

Vergiftung
Naturlrcher Tod, schrachtu;;'i;'ä;; ü;;i;; 

"'
unvo.l.l komenes Ausbluten

Unfangrefche verletzungen oder unfangretche
blutige oder wässerige Durchtränkung

Bäuchwassersucht, Gelbsucht, bösartige cder
multrple GeschwüLste, multrple Abszesse, aus-gebreitetrer ParasitenbefaLl. rn der UnEerhaut
oder i.n der MuskulaEur

Verschmutzung, dre auch durch gründlrche
Reinigung nicht besertrgt werden kann .. . . . . .

Hochgrädr ge Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erheblrche Abweichungen
hinsrchtlrch Farbe, Geruch, Geschnack,
Konsrstenz, vor allem 9lässerigkeiE

Sonstige Gründe .

Insgesamt

Parasrtenbefalt,........
orc.:,icn o"g.""ite c"""hrii;i;' : : : : : : : : : : : : : : : :
Örtlich begrenzte verletzungen, EntzUndungen
oder abgekapselte Abszesse

Mrßbfldungen, Schwund ernzelner Muskeln
oder Organe

verernzelte fremdartrge A.blagerungen wie Kalk-
oder Farbablagerungen

Sonstlge Gri.lnde .

I nsgesant

Nfedersachsen

Untersuchtes Gef ltlgelf Ieisch

771, 929 54r 24 862 63t 10 133 550

56

650 92 59

AIs untauglj.ch beurteilte ganze Tierkörper(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

PerI -
huhne r

696 801

1 839 6 803

?11 183 186 206 657

9 6 906

5'19 4:0 836

66

288

4 189

r81 653

s2 306

90r 34 1 695 449

2 87'1 52'7 1 4'12 't49

1 18 513

:13 882

2 295

9 656

6

:60 928

1!r0 {85'11

1 853 685 614

42 121
't 48 2'1 4

419
186 210

2 569
3 20?

338
686

133 152
54 024

13 203
86

I 481

72

456

33

501

40 552

31 7C:
328 961

16
500 586

224 459
109 463

62
11

393
812

:8
11

AIs untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte Teil,e
des Tlerkörpers (gemaß GF]HV, AnIage 1, Kapitel VI, Nr. 7)

3 960 2 258 '191

40

511 5C 1 r02 526

5

4 tc 1 615 781

169 756

71 194
| 4'16

511 501 tzt'196 469 2 650 061

Als taugLich nach Brau
(gemäß GFIHV, Anlage

chba rna chung
1, Kapite].

beurteilt
, Nr. 2)

Statistj,sches Bundesamt, Fachserj.e 3, Rerhe 4.3, 2001

Geflügelpest, ceflügeIchoIera, Ltsteriose
Newcastle-Krankheit ..
Ornithose
SaImoneI Iose

Sonstrge Grtlnde

Suppen-.runenast- 
|

hi.lhne r
Enten Gänse Puten

I nsgesamt

-90-
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Schlachtge f Itigel- und Gef Iilgel f Ieischuntersuchung

für Gefltlgel in],ändischer Herkunft

4. 2 Gefltlgelfleischuntersuchung

kg

Art der UntNchung
Be a n s t andung s grund

Untersucht.es Gef ltlgeI f leisch
darunter mi krobrolog j,sch untersucht

strchprobenwelse auf Rück-
stände untersucht ......,..
wegen begrtlndeten Verdachts
auf Rückstände untersucht .
sons t ige

Gef Iugelpest, Lrsterrose, Gef IügeIcholera, Tol.lwut.
Newcastle-Krankheit ..
Ornrthose
Salnonel Iose
Aspergrllose, Blackhead, Colfbazillose-Mykoplas-
mose, Gänseinfluenza, Encenhepatitis, Leukose,
Pcclien, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
TuberkuLose, Rotlauf

Bakteriaemien oder Vrraenren, sowert s1e nlcht
berelts vorgehend genannt sind . . .

Ruckstände nach Kaprte] VI Nr. 3.4 GFIHV .......

Vergr ftung
Naturlrcher Tod, Schlachtu;; i;'ä;; Ä;;;i;; '

unvol Ikomenes Ausbl.uten
Umfangrerche Verletzungen oder umfangreiche
blutrge oder wässerrge Durchtränkung

Sauchwassersucht, Gelbsucht, bösartrge oder,,uitrpIe Geschwulste, multrple Abszesse, aus-
Eebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
cder 1n der Musku]atur

|erscnnutzung, dre auch durch gründliche
Rernlgung nrcht beseltrgt werden kann .,.....

Hcchgradige Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebllche Abwelchungen
hlnsj.chtl.ich Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsrstenz, vor aIlem 9Jässerigkert

Sonstlge Grunde .

Insgesamt

Parasrtenbefall ...,...,.
ör'.Irch negren:ce cescn",risiä'. : : : ::: : :.:.:: :.
Örtlrcir begrenrte Verleczungen, Entzündungen
cder abgekapse.Lte Abszesse

Mrßbj.ldungen, Schwund ernzelner Muske].n
oder Organe

Verernzelre fremdart.rge Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstrqe Grunde .

insgesamt

GeflugeIpest, GefILlgeIchoIera, Listeriose
Newcasr,Le-Krankheit .,
Ornr those
Salmonellose

Nordrhe i n-West fa Ien

Untersuchtes Ge f ]tlgeI f 1ei sch

i6 858 999 1 152 006 86 416 69 123 39 652 036

232

15

328 ?81

10

Perl.-
huhner

25

AIs untauglich beurteilte ganze Tierkörper(einschließ].ich der Nebenprodukte der schlachtung)

6

35

55
44 141

;1;

051
213

60 183

3 929

828

15 441

58 688

: ?50

18 148

1{

25

beurtei I t
, Nr. 2)

15 940

31 609

32 858
203 891

535

935 353

331

9

15 29 193

1t9
'70 239

15
2 9'13

14 984
409

45
69

3

209 158 3',7 520

Als untauglrch beurteilte veränderte organe oder veränderte Teile
des Tj.erkörpers (gemäß GF1Hv, AnIage 1, Kapitel. , Nr.7)

33 687 084

1
83

330
256

369

4 892

L 4'l'l
1 108

;
85

18

tt2

36
21

158

1!
53

3 420 't 846

Als tauglich nach Brauchbarmachung
(gemäß GFlHv, Anlage 1, Kapitel vI

25A 996 503

Sonstrge Grurrde

Statj.stisches Bundesamt, Eachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Suppen-
I
hner

Junqma st -
hü

Enten Gänse Puten
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SchlachtgeflLIgeI- und GeflUgelfleischuntersuchung
für GefIugel inländrscher Herkunft

4 . 2 Gef ltlgelf Ieischuntersuchung

kg

Art der Untmchung
Beans tandungsgrund

Untersuchtes GefIUgeIfIeisch ..........
darunter: mikrobiologlsch untersucht ..

stichprobenweise auf Rtlck-
stände untersucht ., .
Hegen begrtlndeten Verdachts
auf RUckstände untersucht ...
sonst ige

Gef 1ügeIpest, Listeriose, Gef IogeIchoIera, ToIlwut.
Neucastle-Krankheit ..
orni Ehose
SaInoneI lose
AspergiIIose, Blackhead, colibazillose-Mykoplas-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkul.ose, ?oxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakterraemlen oder Vlraemien, sowei! sie nicht
bereits vorgehend genannt sind . .

Rückstände nach Kapitel VI Nr. 3.4 GFIHV .......

Ve!gi ftung
Natürlicher rod, schlachtuü'i;'ü;'ü;;i;; "'
unvoII komenes Ausbluten

Unfangreiche Verl.etzungen oder umfangreiche
blutige oder wässerige Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multiple Geschwulste, multiple Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasrtenbefa].I in der Unterhaut
oder 1n der Muskulatur

Verschmutzung, dre auch durch gründlrche
Reinigung nicht beseitrgt werden kann .......

Hochgradrge Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hrnsrchtllch Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor aIlen Wässerigkelt

Sonstrge Grunde.
Insgesamt

Parasrtenbefall .,.,,....ö;aiiah näqiänitÄ e"."i,,i;i;' : ::: : :: : : : ::::::
Örtiich begrenzte VerLetzungen, Entzundungen
oder abgekapselte Abszesse

Mißbildungen, Schwund einzelner Muskeln
oder Orqane

Verernzelte fremdartige Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstige Gri.lnde .

I nsgesamt

Geflugelpest, Gefl.Ugelcholera, LisEeriose
Newcast).e-Krankheit ..
Ornithose
Sa lnoneL l ose

Sonstige Gründe

Insgesamt . . ...

RhernI and- P fal z

Untersuchtes Gef Iügelf Iersch

AIs untauglich beurtellte ganze Tierkörper(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

AIs Eauglich nach Brauchbarmachung beurteilt
(gemäß GFIHV, AnIage 1, Kapitel VI, Nr. 2)

Perl-
hühner

Als untaugllch beurteilte veränderte Organe oder veränderte Teile
des Tierkörpers (gemäß GF.].HV, AnLage 1, Kapitel vI, N!. ?)

Statistrsches Bundesämt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Jungmast Suppen-
I

hühne I
Enten Gä nse Puten
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Schlachtgeflugel- und Geflilgelfleischuntersuchung

filr GefIilgeI inIändlscher He!kunft

4. 2 Gefltlgelfleischuntersuchung
kq

Art der UnteNchung
Beanst andungsgrund

Untersuchtes Geflügelfleisch ........
dalunter : nikrobiologisch untersucht

strchp!obenwelse auf Ruck-
stände untersucht . . .. . ... ,
wegen begründeten Verdachts
auf Rilckstände untersucht .
sonstrge

cef 1ügeIpest, Listeriose, cef Iugelcholera, Tollwut.
Nevcastle-Krankhelt ..
Ornlthose
SaImoneIIose
AspergilIose, Blackheacl, CoLibazillose-Mykoplas-
mose, Gänsernfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotüberkulose, Toxoplasnose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaenren ode! viraemren, soweit sie nicht
berer[s vorgehend genannt sind ..

Rückstände nach Kapitel vI N!, 3.4 GFIHV . . . . . . .

Vergr ftung
Nacurircher Tod, schlachtu;;';;'ä;;'ü;;i;; "
unvollkomenes Ausbluten

umfangrerche Verletzungen oder umfangreiche
blutrge oder wässelige Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
muI!lple GeschwüIste, multfple Abszesse, aus-
gec!erteirer iarasrtenbefall in der UnterhauE
oder rn der Huskulatur

Verschnutzung, dre auch durch gründliche
Rernrgung rrichE besertlgt werden kann .... . , .

H3chgradrge Abmagerung
zerset:ungsvorgänge, erhebliche A.bweichungen
hlnsrchtlrch Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsrstenz, vor aIIem l{ässerlgkeit

Sonstlge Gründe .

Insgesant

Parasitenbefalt .........
ortlrctr begrentrte eescnwuisiä' ::. :: : : :::::: :::
Örtlrctr begren:te Verletzungen. Entzündungen
oder abgekapselte Abszesse

Mißbildungen, schwund einzelner Muskeln
oder Organe

verej.nzelte frendartige Ablagerungen wie Kal.k-
oder Earbablagerungen

Sonstrge Grunde .

I n sgesamt

Sachsen

Untersuchtes Gef Iügel f Ieisch

I 276 918

AIs untauglich beurteilte ganze Tlerkörper(einschließIich der Nebenproctukte der Schlachtung)

Perl -
htlhner

4? 498

54 680

L3 362

I 083

't2 096
1 517

300 928

4 685

1 155

9 607

4
? 011

I 02;
23 492

4
t42

655 729

AIs untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte Teile
des Tierkörpers (gemäß GFIHV. Anlage 1, Kapltel vI, Nr. ?)

10

45 119

45 119

Als tauglich nach Brauchbarmachung
(gemäß GFtHv, Anlage 1, Kaprtel VI

268 302

58 945

321 258

beurte I It
, Nr. 2)

Geflü9e1pest, GefIugeIchoIera, Listerrose
Newcastle-Krankheit .,
Orni those
Salmone I lose

sonst!ge Grunde

statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3' 2O0L

,runenast- 
|

hilhne

Suppen-

t
Enten Gänse Puten

I nsgesamt
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Schlachtgeflilgel- und Geflugelfleischuntersuchung
für GefIilgel inländischer Herkunft

4. 2 Gef Ii.lgelfl.erschuntersuchung

kg

Art der Untmchung
Beanstandungsgrund

Enten Gänse Puten
Jungmast Suppen-

I
hUhner

PerI-
hLlhner

Untersuchtes Gefltlgelfleisch ., . ... ..
darunter: mikrobiologisch untersucht

stichprobenweise auf Rtlck-
stände untersucht ... .,... .
wegen beqrtlndeten Verdachts
auf Ruckstände untersucht .
sons t i 9e

Ge f 1 tlge I pes t, Ll s t e r i ose, Ge f I tl ge I chol e ra, To I I wu t .
Newcastle-Krankheit ..
Orni those
Sa ImoneI Iose
AspergilIose, Blackhead, CoIrbaziIlose-Mykoplas-
mose, Gänseinfluenza, EntenhePatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaenien oder viraemien. soweit sle nicht
bereits vorgehend genannt sind .,

Rilckstände nach Kapitel vI Nr. 3.4 GFIHV .......

vergi ftung
Natr.trticher rocl, schrachtu;;'i;'ä;;'Äö;i;; "'

unvof I komenes Ausbluten
Umfangrerche Velletzungen oder umfangreiche
blutrge oder wässerlge Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösa!tige oder
multrple GeschwüIste, mul.tlple Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur

Verschnutzung, die auch durch grundliche
Relnigung nicht beseitigt werden kann .......

Hochgradige Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsicht.l.ich Farbe, Geruch, Geschnack,
Konsistenz, vor aIlen vlässerigkeit

Sonstige GrUnde .

I nsge samt

Parasitenbefall ... ..... .oiiiiin ü"qi".it" e"""nrüi"i"'::: :::: : :::: :: :.
Örtlrch begrenzte Verletzungen, Entzundungen
od€r abgekapselEe A.bszesse

MrßbiIdungen, Schwund einzelner Muskeln
oder organe

Verelnzelte fremdartige Ablagerungen wle Kalk-
oder Farbablagerungen

Sonstj,ge Gründe .

Insgesant

Ge f Iilgelpest, Ge f Itlgelcholera, Listeriose
Newcastle-Krankheit . .
Ornithose
SaLmonel lose

Sonstige Grunde

Insgesant .....

Sachsen-AnhaIt

Untersuchtes Gef Itlgel f leisch

159

Als untauglich beurtellte ganze Tierkörper(einschließlich der Nebenprodukte der schLachtung)

148 050

60 265
90 054

33 154
2 8'11

588 241,

46 6'15

194 984

I 164

4 008

89 521

89 52t

3

3

AIs unt.auglich beurteilte veränderte Organe oder veränderEe TeiIe
des Tierkörpers (gemäß GFIHv, Anlage 1, Kapitel vI, Nr. ?)

2

;
6

6

2

-6

14

Als taugllch nach Blauchbarmachung
(gemäß GFII{V, An1age 1, Kapitel vI

beurteil.t
, Nr. 2)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Rej.he 4.3, 2001
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SchLachtgefIilgeI- und GeflUge.l.fIeischuntersuchung

fUr GeflUge] in]ändischer Herkunft
4. 2 GeflUgelfleischuntersuchung

k9

Art der Untersuchung

Beanstandungsgrund

Untersuchtes Gef Iügelfleisch
da runte r ni krobiologj.sch untersucht

stichprobenweise auf RUck-
stände untersucht . ,,.. .,..
weqen begrilndeten Verdachts
auf Rrlckstände untersucht .
sonstige

Ge fIUge Ipes E, Li s t er iose, Ge fIügeI cholera, ToI lwut .
Newcastle-Krankheit . .
Orn i those
Sa lmone l Lose
Aspergill.ose, Bfackhead, CoIrbaziIIose-Mykoplas-
mose, Gänsej.nfluenza, Entenhepatrtis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasmose.
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemien oder viraemien, soweit sie nicht
bererts vorgehend genannt sind . ,

Rückstände nach KapiteM Nr. 3.{ GFIHV.......

Vergi ftung
Naturt icher rod, schtachtuü';;'ä;;'Äö;;i;; "'
unvoII komenes AusbluEen

Umfarrgrerche Verl,etzungen oder wfangrerche
blutige oder wässerige Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
nultiple Geschwü1ste, multiple Abszesse, aus-gebreitetrer Parasrtenbefall in der Unterhaut
oder 1n der Muskulatur

Verschmutzung, die auch durch grrlndlrche
Rernrgung nicht besertrgt werden kann .. . . ...

Hochgradr ge Abmage!ung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsrchtlrch Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsrscenz, vor alIem Wässerigkett

Sonstrge Gründe ,

I nsgesamt

Parasi.tenbefall . ... ... ,.ö;aii;h-b;;;;;ir" öäi"n"ii.i;' : : : : : : : : : : :. : : :.
Örtlrch begrenzte Verletzungen, Entzündungen
oder abgekapse.Lte Abszesse

Mißbildungen, Schwund ernzelner Muskeln
oder organe

Vereinzelte fremdartige Abl.agelungen Hte KaIk-
oder Earbablagerungen

Sonstrge GrLlnde .

I nsgesamt

Schleswig-Holstei n

Untersuchtes Gef Ii.lgeI f Ielsch

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

29

PerI -
huhner

I

18

81

58

186

'tt

117

19

822

1;

!1

AIs untäuglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiLe
des Tierkörpers (genäß GFIHV, Anlage 1. KapiteM. Nr, 7)

1

35s9

918

1 740

1 360

1 724

6 084

AIs taugllch nach Brauchbamachung
(gemäß GFIHV. Anlage 1, Kapitel vI

beurtei I t
, Nr. 2)

GefIugeIpest, Geflugelcholera, Listeriose
Newcasrle-Krankheit ..
Ornrthose
Sa Inonel I ose

Sonstige GrUnde

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Jungnast Suppen-
I

huhner
Enten Gänse Puten

Insgesamt
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Schlachtgeflrigel- und Geflugelfleischuntersuchung

für Gefltlgel inländischer Herkunft

4 . 2 Gef Iü9elf Ieischuntersuchung

kg

Art der UnteNchung
Beanst andungsgrund

Untersuchtes Geflugelfleisch ........
darunter: mlkroblologisch untersucht

stlchprobenweise auf Ruck-
stände untersucht .. . . ... . .

wegen begründeten Verdachts
äuf Rückstände untersucht
sonst ige

cef Iügelpest, Listerlose, Gef Itlgelcholera, Tol Iwut.
Newcastle-Krankheit ..
Orni those
Sal.moneLlose
Aspergillose, Blackhead. ColibaziIIose-MykoPIas-
nose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasnose.
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemien oder Viraenien, soweit sie nicht
bereiEs vorgehend genannt sind . .

Ruckstände nach Kapitel vI Nr. 3,4 GFIHV .......

vergi ftung
Natijrlicher Tod, schrachtuü'i; ä;;'A;;;i;; "'
unvoLlkomenes Ausbluten

Umfangrelche verletzungen oder umfangrerche
blutige oder wässerige Durchtränkung

Bauchuassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
nultiple Geschwulste, multipLe Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder rn der MuskuLatur

verschnutzung, die auch durch grilndlrche
Reinigung nrcht beseitigt werden kann .......

Hochgradiqe Abmagerung
zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsichtlich Farbe, Geruch, Geschmack,
Kcnsistenz, vor allem vlässerigkeit

Sonstrge Grunde .

I nsgesamt

Parasrtenbefall .........o.iiiin b"s.en.t" c"r.nrui"iä' : :: : :: ::: : : :.. :.
ÖrLIrch begrenzte Verletzunqen, EntzUndungen
oder abgekapselLe Abszesse

Mrßbrl.dungen, Schwund einzelner Muskeln
oder Organe

Vereinzelte fremdartige Ablagerungen wie KaLk-
oder Falbablagerungen

Sonstige Grilnde .

Insgesamt

GefIü9eIpest, Gefltlgelcholera, Listeriose
Newcastle-Krankheit, .
Orn i tho se
Salmonel lose

Sonstige Gründe

ThUrl ngen

Untersuchtes Gef IugeIfIeisch

231

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(einschl.ießIich der Nebenprodukte der schlachtung)

Perl -
hühne r

69

208 424

65 602

87 993

2 348

952

1 33:

2 925

521

32

1? 1?

22

6

22 095

1 509
50 051

1't 546

525 5?8

73

184

nrl

? 540

11 's0

58

AIs untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiIe
des Tierkörpers (gemäß GFItlV, Anlage 1, Kapitel VI, Nr. 7)

14 1 518 55

14 1 518 55

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt
(gemäß GFIHV, AnLage 1, Kaprtel vI, Nr. 2)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

5

5 11 750

Gänse PuEen
Suppen-

"nntu"tnrln"
r

Enten

Insgesamt
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4 Schl.achtgefli]gel- und GefI'.lgelfleischuntersuchung

für Geflügel inländischer Herkunft

4.3 Schlachtgeflügel.untersuchung bei Federwild und sonstigen wie Haustlere gehaltenen Fedelwildarten

Sttlck

Art der Untersuchung

Beans tandungsgrund

Im Herkunftsbetrieb untersucht . ..
Nur rm Schlachtbetrieb untersucht
Erlegtes Federwild

( nur Gef Itlgel f leischuntersuchung )

Deut schl and

Untersuchtes SchlachtgefLilgel

Feder-

wi Id

x
x1 380

x

1 380

xxx

81

x

81I n sgesamt

darunter weitgehend untersucht
mrlirobrologrsch ..,..
auf Ruckstände ......
sonstrge

Geflugelpest
Newcastle-Krankhelt ..
Ornithose
Sa Inonel I ose
Rucl:stände
Pharmakologrsch Hrrksame Stof fe
Verbotene Stoffe .
Sonstrge Grunde .

I nsgesamt

Genehmi gte Sonderschlachtungerr

TJt Jngen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3. Reihe 4.3, 2007

verbot der schlachtung (gemäß GFlHv, §5, Absatz 1 und 2)

cenehni.gte Sonderschlachtungen (gemäß GElHv, S5, Absatz 5)

Tötungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 1 und 4)

Tauben /
Wachte I n

RebhUhner Fasane
St raußen-

vö9eI

ande re

Ge fltlge I arten

-97 -



4 Schlachtgeflügel- und GefIügelfleischuntersuchung

ftlr Geflügel j.nIändischer Herkunft

4.3 SchlachtgeflUgeluntersuchung be1 Federwil.d und sonstrqen wie Haustiere gehaltenen Federwil,darten

S t ilck

Art der Untersuchung

Beans t a ndunq sq rund

Fede r-

wild

Im Herkunftsbetrieb untersucht ,. .
Nur im Schlachtbetrieb untersucht
Erlegtes Federwrld

(nur Gef ltigeI f Ieischuntersuchung )

Insgesamt

darunter weitgehend untersucht:
mikrobioloqisch ....,.
auf Rückst.ände .......
sons t ige

GefIügelpest
Newcastle-Krankheit .
orni those
SaInonelIose
Ruckstände
Pharmakologisch wrrksame Stof fe
verbotene Stoffe .
Sonstige Grunde .

Insgesamt

Genehmigte Sonderschlach!ungen

Tötungen

Nachrichtllch: Früheres Bundesgebiet

Untersuchtes Schlachtgef lugel

Verbot der Schlachtung (genäß GFlHv, §5, Absatz 1 und 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIltv, §5, Absatz 5)

Tötunqen (genäß GFIHV, 55, Absatz i und 4)

x
x

xxx

StaEistisches Bundesämt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2O0l
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4 Schlachtgefliigel- und Geflügelfleischuntersuchung
filr GefIUqeI inländischer Herkunft

4.3 SchlachtgeflUgeluntersuchung bei Federwild und sonstigen wie Haustiere gehaltenen Federwildarten

stück

Art der Untersuchung

Beanst andungsg rund

Feder-

wlld

Im Herkunftsbetrieb untersucht ...
Nur im Schlachtbetrieb untersucht
Erlegtes Federwild

( nur Gef lügeI f leischuntersuchung )

fnsgesamt

darunter wertgehend untersucht:
mikrobiologisch ......
auf Rrlckstande .......
sonstige

Ge f I uge.l, pes t
Newcastle-Krankhert.
Crnithose
Salmorreilose
Ruckstände
Pharmakologrsch wlrksame Stof fe
Verbotene Stoffe .

Sonstige Gründe .

I nsgesamt

C;enehmigte Sonderschf achtungen

?ö t unEe n

Statj.stisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-Ost
Untersuchtes Schlachtgef Iü9eI

1 380

x

1 380

Verbot der Schlachtung (gemäß GFIHV, §5, Absatz I uncl 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 6)

Tötungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz I und 4)

x

x
x8i

81

xxx
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4 SchlachtgeflUget- und Geflügelflerschuntersuchung
fur GefItlgel inländischer Herkunft

4.4 Geflügelflerschuntersuchung bei Federwild und sonstigen wie Haustiere gehalEenen Federwildarten

kg

Art der Untersuchung

Beans Eandungsgrund

Untersuchtes GefIügeIfl.ersch ........
darunter: Erlegtes EederHiId
darunter: nikrobrologisch untersucht

stichprobenweise auf Ruck-
stände untersucht .'.'....'
wegen begrllndeten Verdachts
auf Rückstände untersucht .
sonstige

GefIü9eIp€st
Newcastle-Krankhelt . .
Orni those
Salmonellose
Aspergi.IIose. Blackhead, CoIibaziIIose-

Mykoplasmose, Gänseinfluenza, Enten-
hepatitts, Leukose, Pocken, Pseudotu-
berkulose, Toxoplasno3e, Tuberkulose,
RotIauf, Llsteriose, Gefluqelcholera ..

Bakteriaemien oder Viraenien, goweit sie
nicht bereits vorgehend genannt sind ..

Rilckstände nach KapiteM Nr. 3.4 GFIHV

Vergr ftung
Natürlicher Tod, Schlachtüü'i;';;;'ü;;i;,

unvol lkomenes Ausbluten
Umfangrerche Verletzungen oder unfangrerche
blutige oder wässerige Durchtränkung .. . . 'Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multiple Geschu(llste, multrple Abszesse,
ausgebreitetrer Parasitenbefall in der
Unterhaut oder in der Muskulatur

Verschmutzung, die auch durch grilndliche
Reinigung nicht beseitigt werden kann . ...

Hochgradiqe Abmagerung
zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichun-
gen hinsichtlich Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor allem Wässerrgkeit ...... .

Sonstige Gründe .

Ins9esamt

Parasitenbefall .........
ortlich begrenzte cescn*risiä': :::: : ::::: :
ÖrtLrch begrenzte Verletzungen, Entztlndun-
gen oder abgekapselte Abszesse

Mißbilclungen, Schwund einzelner Muskeln
oder Organe

vereinzelte fremdärtige Ablagerungen wie
Kalk- oder Earbablagerungen ....

Sonstrge Grilnde .

I nsgesamt

ceflugelpest, GefIügeLcholera, Listeriose
Neucastle-Krankheit ..
0rni t hose
Salmone I I ose
Sonstige Grtlnde .

AIs untauglich beurterlte veränderte Organe oder veränderte TelIe
des Tierkörpers (gemäß GElHV, Anlage 1, KaplteI vI, Nr. 7)

Deut schland

Untersuchtes Ge f IugeI f Ie j,sch

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

Als tauglrch nach Brauchbarmachung beurteilt
(gemäß GFIHV, Anlage 1, Kap. VI, Nr. 2)

Feder-

wr Id

xx
9 168

I

1

1

2

statistisches Bundesant, Fachserre 3, Rerhe 4.3, 2007

Tauben /
Wach te I n

Rebhi.lhne r Fasane
SEraußen-

vögel

andere

GefIügelarten

I ns9esamt
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4 SchlachtgeflügeI- und Geflilgelflerschuntersuchung

für GefIügel rnländrscher Herkunft

4.{ Gef}ilgelfleischuntersuchung bei Federwild und sonstigen wie Haustiere gehaltenen Federwildarten
kg

Art der Untersuchung

Bea ns tandungsgrund

Untersuchtes Geflügelflej.sch .........
darunter: Erl.egtes Federwild
darunter: mikrobiologisch untersucht .

stlchprobenweise auf Rtlck-
stande untersucht ....,...,.
wegen begrundeten Verdachts
auf RUckstände untersucht . .
sonstige

Ge f IUge lpest
Newcastle-Krankheit . .. . . ::. :: ::::::::..
Orn r t hose
salnonellose
AspergrlIose, BIäckhead, CoIibaziIIose-

Mykoplasmose, Gärrsernfluenza, Enten-
hepatitrs, Leukose, Pocken, Pseudotu-
berkulose, Toxoplasnose, Tuberkulose,
RotIauf, Lrsterrose, Geflügelcholera ..

Bakteriaenien oder Viraemi,en, soweit s!e
nlcht bererts vorgehend genannt sind .,

RLlckstände nach Kapitel vI Nr. 3.{ GFIHV

Ver,lrftung
Naturl:cher Tod, Schrachtu;;'i;';;;'A;;;;;;
unvoll komenes Ausbluren

IJmferLgrerche VerIet:ungen cder umfangrerche
olutrge oder wässerrge lurchtränkung .....

Bauchwassersucht, CeLbsucht, bösartige oder
muitrpl€ Geschwuist.e, mulLrple Abszesse,
ausgebrerteEre! Parasrtenbefall rn der
Uncerhaut oder rn der Muskulatur

verschmutzung, die auch durch gründliche
Reinigung nj,cht beseltrgt welden kann ,...

:{: Jhg:adrge Abmagerung
zerset2ungsvorgange, erhebliche Abweichun-
g"rr hiLSrcht.Ilch Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsisten2, vor a1.Lem !!Iässerrgkeit .......

Scnstlge Grunde .

Insgesamt

Parasrtenbefall .........
örtlicir begrenzte cescr,*uiiiä' :. : : : : :.....
Örtl.rch begren;te Verler:ungen, Entzundun-

Eerr oder abgekapselte Abszesse
Mißbildungen, Schwund ernzelner Muskeln
oder Organe

Verernzelte fremdartige Ablagerungen wie
Kalk- oder Farbablagerungen ....

Sonstlge GrLlnde .

Insgesamt

AIs untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiIe
des Tierkörpers (gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapltel VI, Nr. 7)

Nachrichtlich : Frilheres Bundesgebiet

Untersuchtes Gef lUgeIf lelsch

A.Ls untauglich beurteilte ganze Tierkörper(einschließIich der Nebenprodukte der Schlachtung)

AIs tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt
(gemäß GFlHv, Anlage 1, Kap, vI, Nr. 2)

Feder-

wi Id

x
xIxxx

Ge f ]ugelpest, Gef 1ü9eIcho1era,
NewcasEle-Krankhert ..
Orn rthose
Sal-monellose
Sonstige Gründe .

Lrsterrose

statrstrsches Bundesamt, Eachserie 3, Reihe 4,3, 2001

Tauben /
Wachteln

Rebhuhner Fasane
Straußen-

vögeI Ge fIügeIa rten
andere

I nsgesamt
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4 schlachtgeflLlgel- und GeflügelfleischunEersuchung

für GeflUgeI inländischer Herkunft

4.4 GeflUgelfletschuntersuchung bei Federwild und sonstigen wre Haustrere gehaltenen Federwrldarten

kg

Art der Untersuchung

Bean s t a ndungs g r und

Feder-

wi Id

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-ost
Untersuchtes Gef Iilgelf leisch

Untersuchtes G€flUgeIfIeisch ........
darunter: Erlegtes Federwild
darunter: mlkrobiologisch untersucht

stichprobenweise auf Rtlck-
stände untersucht .. , ,.... ,
wegen begrundeten verdachts
auf Rilckstände untersucht .
sonstfge

GefItlge Ipes t
Newcastle-Krankheit ...,,:.: :: :.:.::::::
Ornithose
Salmonel Iose
Aspergilfose, BLackhead, CoIibaziIIose-
Mykoplasmose, Gänseinfluenza, Enten-
hepatrtis, Leukose, Pocken, Pseudotu-
berkulose, Toxoplasmose, Tuberkulose,
Rotlauf, Listerrose, GefLügelchofera . .

Bakteriaemren oder vrraemren, soweit sie
nicht bereits vorgehend genannt srnd . .

RiicksEände nach Kapitel VI Nr. 3.4 GFIHV

Vergi ftung
Naturricher rod, Schl.achtü;;'i;'ü;'ü;;i;;
unvolI komenes Ausbluten

Umfangrej.che Verletzungen oder umfangreiche
blutige oder wässerige Durchtränkung ...,.

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
multrple Geschwü.Lste, nul.trple Abszesse,
ausgebrerterrer Parasrtenbefa.l.L in der
Unterhaut oder in der Muskulatur

Verschmutzung, die auch dulch grilndlrche
Relnrgung nrcnt besertrgt werden kann . . . .

Hochgradige Abnagerunq
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichun-
gen hrnsichtlich Farbe, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor allem $ässerigkeit. ... ....

Sonstrge Grtlnde .

I nsgesant

Parasitenbefall .......,,
örttrch begrenzte cescn"uisiä' :::: : : ::::.:
Örtlich begrenzte Verletzungen, Entzündun-
gen oder abgekapselte Abszesse

Mißbrldungen, Schwund einzelner Muskeln

AIs untauglich beurEerlte ganze Tierkörper
{einschließIich der NebenprodukEe der Schlachtung)

529

I x
168

I I

1

1

A1s untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiIe
des Tierkörpers (gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapitel vI, Nr. ?)

oder
Vere i n

Organe .
zelte fremdartrge Ablagerungen wre

KaIk- cder Earbablagerungen
Sonstige Gri.lnde .

I nsgesamt

CeflügeIpest, GefIugelcholera, Listerrose
Newcastle-Krankhert . .
Orn i tho se
Sa lmoneI lose
Sonstige Grilnde .

AIs tauglich nach Brauchbarnachung
{gemäß GF}HV, AnIage 1, Kap. VI

beurteilt
, Nr. 2)

Statrstisches Bundesant, Fachse!re f, Rettre 4.3, 1001

I nsgesamt
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5 Schlachtgeflugel- und Gefltlgelfleischuntersuchung
frlr Geflilgel ausländischer Herkunft

5, I SchlachtgeflilgeLuntersuchung

Stuck

Art der Untmuchung
Beans tandungsgrund

Perl -
hilhner

Im Herkunftsbetrieb untersucht ..
Nur rm Schlachtbetrieb untersucht

60 470

60 A',to

Deut schl and

Untersuchtes Schlachtgef lU9el

Verbot der Schlachtung (gemäß cFLHV, §5, Absatz 1 und 2)

Genehmrgte Sonderschlachtungen (gemäß GFIHV, §5, Absatz 6)

Tötungen (gemäß GFLHV, 55, Absatz 1 und 4)

560
200

893
4

3

3 89? 750

1 568 097
3 044

Insgesamt

darunter weitgehend untersucht
mj.krobrologlsch .....
auf Rückstände ......
sonstige

GeflügeLpest
Newcast.Ie-Krankheit ..
Ornithose
SaImone.l.l.ose
Rückstände
Pharmako].ogisch wirksame Stof fe
Verbotene Stoffe .
Sonstlge Gründe .

I r, sgesamt

Genehnr gte Sonderschlacht.ungen

Töi ungen

Statlstlsches Bundesamt, Fachserre 3, Rerhe 4.3, 2001

I 5?1 141

8

-103-
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Schlachtgef lügeI- und Gef IugeIf Ieischuntersuchunq

fur GefILlgel ausländische! Herkunft

5. 1 Schlachtgef l.ügeluntersuchung

S ttlck

Art der Untffiuchung
Bean s tandungsg rund

Im Herkunftsbetrieb untersucht . .
Nur im Schlachtbetrieb unlersucht

I nsgesamt

darunter Heitgehend untersucht:
mikrobi,ologrsch . .... .
auf Rückstände .......
sons t j. ge

GefIugeIpest
Newcastle-Krankheit . .
Ornithose
Salmone I lose
Riickstände
Pharmakologisch wirksane Stof fe
verbotene Stoffe .
Sonstige Grunde .

I ns9esamt

Genehmiqte SonderschlachEungen

TötunEen

Nachrichtllch: FrUheres Bundesgebiet

Untersuchtes Schlachtgef ltlgel

34 399

PerI -
hühner

3 821 615
4 200

1 564 048
3 044

34 399 3 82s 816

verbot der Schl.achtung (gemäß GFIHv, S5, Absatz I und 2)

Genehmigte Sondersch.Lachtungen (genäß GFIHV, §5, Absatz 6)

Tötungen (gemäß GEIHV, §5, Absatz L und 4)

8

I 551 092

Statrst.rsches Bundesamt, Eachserie 3, Rerhe 4.3, 2001

Gänse Puten
.runemast- 

|
hühne

Suppen-

r
Enten
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5 Schlachtgefltlgel- und Geflügelfleischuntersuchung

fUr Gefltlgel ausländischer He!kunft

5. 1 Schlachtgeflugeluntersuchung

StUck

Art der Untffiuchung
Beans tandungsgrund ;.1^".

PerI -
hühner

Im He!kunftsbetrieb untersucht . .
Nur im Schlachtbetrieb untersucht
I nsgesant

darunter weitgehend untersucht :
mikrobiologisch ......
auf Rückstände ... . . ..
sonstrge

Ge f I üge Ipes t
Newcastle-Krankheit ..
Ornrthose
Salmonellose
Rüc ks tände
Pharmakol.ogrsch wrrksame Stof fe
Verbotene Stoffe .
Sonstrge Gründe .

I nsgesamt

Genehmi gte Sonderschlachtungen

Tc:utrqen

statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Nachricht.Llch: Neue Länder und Berlln-Ost

Untersuchtes Schlachtgef Lugel

26 01L 1t 944

26 01L 'tt 944

verbot der Schlachtung (genäß GFIHV, 55, Absatz 1 und 2)

Genehmigte Sonderschlachtungen (gemäß GFlHv, §5, Absatz 5)

Tötungen (gemäß GFlHv, §5, Absatz 1 und {)

{ 049

4 049

-105-



5 SchlachtgefIüge.l.- und Geflügelfleischuntersuchung
fur Gefl.ugel ausländlscher Herkunft

5. 2 Gef Iilgelf Ieischunte!suchung

kq

Art der Untmchung
Beans t andungsg r und

Untersuchtes Geflügelfleisch .., , ....
darunter: nikroblologlsch untersucht

stichprobenwe.ise auf Ruck-
stände untersucht .,...,...
wegen begrundeten Verdachts
auf Rtlckstände untersucht .
sons t ige

Gef lUgelpest, Listeriose, Gef Iilgelcholera. ToIImt.
Newcastle-Krankheit ..
Orni those
salmone I Iose
AspergiIIose, Blackhead, colibazillose-HykopIas-
mose, Gänseinfluenza. Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose. Toxoplasnose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaenien oder Viraemren. soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt srnd ,.

Rilckstände nach KapiteL VI Nr. 3.4 GFIHV .......

Vergi ftung
Naturlicher rod, schlachtuü'i;'ä;;'ü;;i;;'''
unvollkomenes Ausbluten

Unfangreiche verletzungen oder ufangreiche
blutige oder wässerlge Durchtränkung

BauchHassersucht, Gelbsucht, bösartlge oder
nultiple GeschuüIste. nultiple Abszesse, aus-gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur

Verschmutzung, dre auch durch grilndliche
Reinigung nicht beseitrgt werden kann .. . . . . .

Hochgradige Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsichtlich Earbe, Geruch, Geschnack,
Konsistenz, vor aIlem Vlässerlgkelt

Sonstige Grunde .

I nsgesant

Parasitenbefall .. . . .... ,oitiicrr uEqiäritä ceiin,üi"iä' : :. : : : : : : : : :. : : :
Ö!t1ich begrenzte verletzungen, Entzi.lndungen
oder abgekapselte Abszesse

Mißbil.dungen, Schwund einzelner Muskeln
oder Organe

vereinzelte fremdartige Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstige Grtlnde .

I nsgesamt

Gefl.ügeIpest, Gefltlgelchofera, Listeriose
Newcastle-Krankheit ..
O!n i those
Sa ImoneI Iose

Sonstige Grilnde

DeutschLand

Untersuchtes Gef Iilgel f Ieisch

't4 5A4 5 096 351

42 848

AIs untaugllch beurteilte ganze Tierkörper
(einschließIich der Nebenprodukte der Schlachtung)

PerI-
hi.lhner

18 936 982

721

11 240

154

9't_

196
4'12

983
592

1 317

66 129

50 834

4 815

40 403

ut:

50 09?

28 g't'l

96

5

33 20 4t9

10
45

22
6 346

104 t2 296
694

149

Als tauglich nach Brauchbarmachung
(gemäß GFIlrV, Anlage 1, Kapitel vI

_:

9 339

30

185
337

9 964

'16

189

14
5

309

111

014

154

591
311

00?

43 559

3
1

544 L62 812

AIs untauglich beurEeilte veränderte Organe oder veränderte Teile
des Tierkölpers (genäß GFIHV, AnLage 1. Kapj.teI VI, Nr. ?)

271 g't't

149

beurtei.Lt
, Nr. 2)

Statlstisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

.runemast- 
|

hUhne

Suppen-

r
Enten Gänse Puten

Insgesamt
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Schlachtgef IilgeI- und Gef IilgeI f leischuntersuchung

filr Gef IilgeI ausländischer Herkunft

5. 2 Gefltlgelfleischuntersuchung
k9

Suppen-'unn""'iuln"
r

Enten
Art de! Untmchung

Bea n s t a ndungs g ! und

Untersuchtes Geflr.lgelfleisch ..,.....
darunter: nikrobiologisch untersucht

stichprobenweise auf Rllck-
stände untersucht .... . ....
wegen begrUndeten Verdachts
auf Rückstände untersucht .
sonst ige

Ge fltlgeLpest, Li s t e r iose, Ge fI ügel. chol. e ra, ToI lwut .
Newcastle-Krankheit . .
Orni. those
Sa Imone 1 lose
AspergiIIose, Blackhead, colibazillose-Mykop]as-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, Pseudotuberkulose, Toxoplasnose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakteriaemj.en oder Viraenien, soweit sie nicht
berelts vorgehend genannt sind . ,

Ruckscände nach Kapite] VI N!. 3.4 GFIHV . . . . . . .

Vergi flung
Natürlicher rod, schlachtu;'i;'ä;;'Ä;;;i;; "'

unvol I komenes Ausbluten
Umfangreiche Verletzungen oder unfangreiche
blutige oder wässerrge Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
muILrpIe GeschwüIste, multrple Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasi.tenbefall in der Unterhaut
oder in de! Musku].atur

Verschmutzung, die auch durch grtlndliche
Rernrqung nrcht beseitrgt werden kann ..... . .

Hochgradr ge Abnagerung
Zerseteungsvorgänge, erheblrche Abweichungen
hinsichtlich Farbe, Geruch, Geschnack,
Konsrstenz, vor alLem l{ässerigkeit

Sonstrge Grunde .

I nsgesamt

Parasi.tenbefall .........ortiicrr u"g."nrt" cescrr*risie' : : :.. : : : : :. :. : : :
Örtlrch begrenzte Verletzungen, Entzündungen
oder abgekapselte Abszesse

Mrßbil.dungen, Schwund einzelner Muskeln
oder Organe

verernzelte frendartige Ablagerungen wie KaIk-
oder Farbablagerungen

Sonstrge Gründe .

I rrsgesamt

Nachrichtlich : FrUheres Bundesgebiet

Untersuchtes Gef lugelf IeIsch

44 't79 4 957 391

- 65 955

I

18 806 549

40 391

t2t

AIs untauglich beurteilte ganze Tlerkörp€r(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

50 834

2 838

49 966

28 784

19 750 43 559

22
5 541

t2 296
685

12 959
592

95
L2

3
31

15? 941

AIs untaugli.ch beurteilte veränderte Organe oder veränderte Telle
des Tierkörpers (gemäß GFIHV, Anlage 1, KapiteM. Nr. ?)

210 859

'ri
9 339

30

185
337

9 964

76

187

23

14
5

307

52;
944

108

508
311

394

AIs tauglich nach Brauchbarnachung
(gemäß GFIHV, Anlage 1, KapiteL VI

beurtet It
, Nr. 2)

GeflügeIpest, GefIügeLcholera, Listeriose
Newcastle-Krankheit ..
or n r those
SaImoneIl.ose

Sonstige Gründe

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3. 2001

I nsge samt

-707 -
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5 Schlachtgeflüge1- und Geflügelfleischuntersuchung
filr GefIügel ausländrscher Herkunft

5. 2 Gef IugelflerschunEersuchung

kg

Art der Unteruchung
Beanstandungsgrund

Suppen-.runemast- 
|

hUhner
Enten Gänse Puten Perl -

htlhne r

Untersuchtes Geflugelfleisch ........
darunter: mikrobiologisch untersucht

stlchprobenueise auf Rück-
stände untersucht ......,. .
wegen begrthdeten verdachts
auf Rückstände untersucht
sonstige

Gefltlgelpest. Listeriose, Ge fI tlgelcholera, ToI lwut .
NeHcastIe-Krankheit .,
O!nithose
Salmonellose
Aspergillose, Blackhead, Colibazlllose-MykopIas-
mose, Gänseinfluenza, Entenhepatitis, Leukose,
Pocken, PseudotuberkuJ.ose. ToxopJ.asnose,
Tuberkulose, Rotlauf

Bakterlaemlen oder Viraenien, soweit sie nicht
bereits vorgehend genannt slnd ..

Rückstände nach Kapitel vI Nr, 3.4 GFLHv .......

Vergi ft un9
Natttrlicher roct, schracht;;;'i;'ä;;'ü;i;; "'
unvollkomenes Ausbluten

Umfangreiche Verletzungen oder wfangreiche
blutige oder wässerige Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder
nultiple Geschwillste, multiple Abszesse, aus-
gebreitetrer Parasitenbefall in der Unterhaut
oder in der Muskulatur

Verschmutzung, dre auch durch gründllche
Reinigung nicht beseitigt werden kann .. . ,. . .

Hochgradige Abmagerung
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hj.nsi,chElich Farbe, Geruch, Geschmack,
KonsisLenz, vor alIem wässerigkeit.

Sonstige Gründe .

Insgesant

Parasitenbefall .........ö;ar.ah-E;;;;itÄ cäiiÄ,,iiii;' : : : : : : : : : : :. ::..
Örtlich begrenzte Verletzungen, Entzündungen
oder äbgekapselte Abszesse

MißbiIdungen, Schwund ernzel.ner Muskeln
oder Organe

Vereinzelte frendartige Ablagerungen uie KaIk-
oder Parbablagerungen

Sonstige Grunde .

I nsgesamt

GeflüqeIpest, GefIügelcholera, Listeriose
NewcasEIe-Krankheit. . .
Ornithose
SalmoneIIose

Sonstige Grunde

Insgesamt .....

Nachrlchtllch: Neue Länder und BerIIn-Ost

Untersuchtes Gef IugeIf leisch

29 825 138 950

42 840

AIs untauglrch beurteilte ganze TIerkörper
(einschließIich der Nebenprodukte der Schlachtung)

33

130 433

't1 240

1 31?

ru1

7 91'l

659

805

154

9't_

L2

ar:

95 131

193

60

24

1 118

10
45

104

149

149

AIs tauglich nach Brauchbarmachu
(gemäß GFIHV, Anlage 1, Kapitel

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2O0L

;
544 4 931

AIs untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte TeiIe
des Tierkörpers (genäß GFIHV, Anlage 1. Kapitel vI, Nr. 7)

1 130

46

183

1 513

ng
VI

beurtellt
, Nr. 2)

-108 -
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6 Eingangsuntersuchung von Geflttgelfleisch



Hiihnern EnEen Gänsen
Gegenstand der Nachweisung

6 Eingangsuntersuchung

5.1 EingefiihrEes frisches
1n

Tierkörper von
SchI
Nr Puten

Deutsch

3 849 411 537 847

15 53;

86 559 18 544

Bean

10 800

13 900

18 91

43 619

Nachricht Iich : FrLiheres

I
2
3
4

Zur Untersuchung
darunter: vor]äuf

mi. krobi
gestel I t
'ig beschlagnahmt ..
ologisch untersucht

1 335 45?

?5 805

29 s00

921

8 654 182

37 403

419 483
5

stichprobenvreise auf Rückstände
untersucht
wegen begrtlndeten verdachts auf
Rtlckstände untersucht

5 Gefltlgelpest, Newcastle-Krankheit und
sonstige Viruserkrankungen .

? Salmonellen ... . .
8 Tuberkulose und sonstige bakterielle

Erkrankungen
9 Aspergillose und sonstige Pilzerkrankungen

9 240

7 100

38 7-76

13
14
15
L5
1?
18
19

Substantielle Mängel . .
verschmutzung . .:: : :: .:: :::: : .: .: .
Ausgebreitete pathologische Veränderunqen
vereinzelte pathologische veränderungen
Parasitenbefall .. . ,
Technisch vermeidbare Fltlssigkeitsmengen
oberschreitung der vorgeschriebenen
Temperaturgrenze ...

Eehlende oder unrichtige Angaben in der
Genußtauglichkeitsbescheinigung .

Unricht.ige oder fehlende Kennzeichnung . '
Mängel der Schutzhtlllen oder VerPackung
Sonstige Grtlnde ,

Insgesamt...,..

SubstanLielle Mängel ..Verschmutzung .. ::: ::: ::: ::: :: : : : :
Ausgebreitete pathologische Veränderungen
vereinzelte pathologische veränderungen
Parasitenbefall . . ..
Technisch vermeidbare Flussigkertsmengen
Oberschreitung der vorgeschriebenen
Temperaturgrenze ..,

Fehlende oder unrichtige Angaben in der
Genußtauglichkei tsbescheinigung .

UnrichEige oder fehlende Kennzeichnung . .

Mängel der Schutzhilllen oder verpackung
Sonstige Grilnde .

3036

20
9

9
no9

2t
22
23

29500

24

1 zur Untersuchung gestellt . . . .
2 darunter: vorläufig beschlagnahmt
3 mikrobiologisch untersucht ....
4 sEichprobenweise auf Rtlckstände

untersucht
5 wegen begrundeten verdachts auf

Rrickstände untersucht

6 Gefli.lgeLpest, Newcast.l-e-Krankhert und
sonst.ige Viruserkrankungen .7 Salmonellen .. . ..

8 Tuberkulose und sonstige bakt.erielle
Erkrankungen

9 Aspergillose und sonstige Pilzerkrankungen

73 305 18 644

Bea rr

9 140

18 919

SLatistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2O0l

661_ 3 054 083 560 91 1

5 834

48 659

53r I
3? 4o;

389 683

13
14
15
15
11
18
19

353

20

27
22
23

24 lnsgesamt

-110 -

t2 216 18 919



von Gefliigelfleisch
Gef lilgeI f Ieisch insgesamt

kq

Tierkörperteile von

Federwi 1d Htihnern Enten Gänsen Puten Sonst igen Eederwild
SchI

Sonsti gen

Iand

standungen

Bundesgebret

s tandungen

148 858

8 450

I 450

8 450

I 052 520

95 310

188 030

Nr

92 431 648
513 650

1 158 940

3 138 354 8 176 387

119 584

n 56;

4't g'.t9

1 706 954 288 805

23 561

15 179117 784

t2 2t1 661

71 300

320 519

6't 943

87 308

3 828 351

7 000

28't 8t9

50 ?43

9 855

550

650

858 906
,u9

50 834

550

29 460

1 911

5 375

ls 950

I 911

5 3?5

588 06
50

9
5

1
2
3
4

5

6

'l
8

9

1)
3
4

6

'l
I

20

?l))
23

24

50 834

13
14
15
15
L'?
18
19

20

2l
22
23

24

9005

444 448

84 888 858
s13 550

1 102 t40

1 052 520

35 910

152 530

55 983
94 720
10 005

48 983
40 020
10 005

00
65

9
9

25 900

13
14
15
15
l1
18
19

StatisLrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

I 450

8 450 29? 448

-111 -

50 108 550



Gegenstand der NachweisungSchI
Nr.

1 Zur Uneersuchung gestellt ... .
2 darunter: vorläufig beschlagnafunt
3 mikrobiologisch untersucht . .. .
4 stichprobenweise auf Rtlckstände

unEersucht
5 wegen begründet.en Verdachts auf

Rilckstände untersucht

5 Gefltlgelpest, Newcastle-Krankheit uncl
sonstige Vj.ruserkrankungen ..7 Salmonellen .... .

8 Tuberkulose und sonstige bakLerielle
Erkrankungen

9 Aspergillose und sonstige Pilzerkrankungen

6 Eingangsuntersuchung

5.1 Eingeführtes frisches
in

Nachrichtlich: Neue Länder

414 800 5 500 100 , ,:: 
::: _

2 500 29 800 3? 900

Bean

10 800

? 100 13 900

29 500 25 s00 24 100

Statrstrsches Bundesamt, Eachserre 3, Relhe 4.3, 2001

13
74
15
15
71
18
19

Substantielle Mängel . .
Verschnutzung ..:: ::: : :: ::: :: :: : ::
Ausgebreitete pathologische Veränderungen
Vereinzelte pathologische Veränderungen
Parasit.enbefall . ,..
Technisch vermeidbare Fltlssigkeitsmengen
Überschreitung der vorgeschriebenen
TemperaEurgrenze .. .

Fehlende oder unrichtige Angaben in der
Genußtauglichkeitsbesche j.nigung .

Unrichtige oder fehlende Kennzeichnung ..
Mängel der SchutzhüIlen oder Verpackung
Sonstige Grtinde .

Insgesamt ..,...

20

27
22
23

0029 5
19 4 00

-772 -

I tierkdrper von



von Geflugelfleisch
Ge f ]LIge] f leisch insgesamt

kg

Tierkörperteile von

Gänsen Puten Sonst igen Eede rwi 1dFede rwi ]d Hühnern Enten
SchI
Nr,Sonst igen

und Berlrn-Ost

65 200

I 800

s tandungen

50 400

:5 500

7 000
54 100 2s 900

147 000 25 900

Stat.istrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3. 200i

t4o 408 1 542 190 1 431 400 ? 887 581 8 389 315 13 500 1
2
3
4

31 800

54 300

32 800

17 700

9 500

2't 200

5

6

9

13
14
15
15
17
18
19

20

2l))
23

24

-113 -

,l



6 Erngangsuntersuchung von Geflügelflersch
6.1 Erngefiihrtes frisches ceflüqelfleisch rnsgesamt

k9

Gegenstand der Nachuetsung

Zur Untersuchung gestellt
darunter : vorläufig beschlagnahmt

mrkrobiologisch untersucht ....
stichprobenweise auf Ruckstände
untersucht
wegen begrundeten Verdachts auf
Rtlcks!ände untersucht

Geflügelpest, Newcastle-Krankheit und
sonstige Viruserkrankungen,.

Salmonel Ien
Tuberkulose und sonstige bakterielLe

Erkrankungen
Aspergillose und sonstige Pilzerkrankungen

Substantielle Mängel ...
Verschmutzung ... :...... : : : : : : : : : : : : : :, : :
Ausgebreitete pathologj.sche Veränderungen
Vereinzelte pathologrsche Veränderungen
Parasi.tenbefall .....
Technlsch velmeldbare Elüssigkeitsmengen
Überschreitung der vorgeschri,ebenen
Tenperaturgrenze . . .

Fehlende oder unlichttge Angaben in der
Genußtauglrchkeitsbescheinigung .

Unrichtige oder fehlende Kennzeichnung . .
Mangel^ der SchutzhrllLen oder Verpackung
Sonstige Grunde .

I n sge samt

Zur Untersuchung geste11t
darunter: vorläufrg beschlagnahmt .......

mikrobrologtsch untersucht ....
sttchprobenweise auf Ruckstände
untersucht
wegen begrundeten Verdachts auf
Ruckstände untersucht

GeflUgelpest, Newcastle-Krankheit und
sonstige Varuserkrankungen . .

Salmonellen
Tuberkulose und sonstige bakterfelle
Erkrankungen

Aspergrllose und sonstlge Pj.Izerkrankungen

Substantrelle MängeI ...
verschmutzung ...:...... : : : : : : : : : : : : : : :. :Ausgebreitete pathologische veränderungen
Ve!einzelte pathologische Veränderungen
Parasrtenbefall ,...
Technisch vermeidbare Flüssrgkeitsnengen
oberschreitung der vorgeschriebenen
Temperaturgrenze . . .

Fehlende oder unrichti.ge Angaben tn der
Genußtauglichkertsbeschernigung .

Urrrrchtrge oder fehlende Kennzerchnung . .
Mangel der Schutzhu.Llen oder Verpackung
Sonstrge Gründe ,

Insgesamt ..,...

Deu t schl and

25 000 88 2

25 200

25 200

Nebenprodukte der Schlachtung von

84 500

Federwi Id

954'l t2't_

1 800

Beans tandurrgen

s 000

:_
- 5000

Erüheres Bundesgebret

88 25? 61 52-l

1 800

3 900

Nachrichtllch

25 200

2s 200

25 200

Beanstandungen

Statrstj.sches Bundesamt, Fachserre 3, Rerhe 4.3, 2OOl

Huhnern Enten Gä n sen Puten Sonstrgen

-774-



5 Eingangsuntersuchung von ceflügelfleisch
6.1 Erngeführtes fr)sches cefhigelfleigch insgesamt

kg

Gegenstand der Nachweisung

Nachrrchtlichr Neue Länder und Berlin-Ost

800 433 600

3 900

Beanstandungen

5 000

5 000

Nebenprodukte der Schlachtung von

84

Fede rui ld

Zur Untersuchung gestellt
darunter: vorl.äufig beschlagnahmt .......

nikrobiologisch untersucht ....
stichprobenweise auf Rtlckstände
untersucht
wegen begrtlndelen Verdachts auf
Ruckstände untersucht

Geflilgelpest, Newcastle-Krankheit und
sonstrge Viruserkrankungen . .

SaImonellen
Tube!kulose und sonstige baktertelle

Erkrankungen
Aspergrllose unC sonstrge Pilzerkrankungen

Substantielle MängeL ...
Ausgebreitete pathologische Veränderungen
Vereinzelte pathologische Veränderungen .
Parasrtenbefall .....
Technrsch vermerdbare Fl.ussrgkerlsmengen
Überschrertung der vorgesch!iebenen
Temperaturgrenze . . .

Eeh.l.ende oder unrrchtige Angaben in der
GenußtaugLrchkeitsbeschernrgung ........

Unrlchtrge oder fehlende Kennzerchnung . .
MangeI der Schutzhullen oder Verpackung
Sonstrge Gründe .

lnsgesamt .,....

Statistrsches Bundesamt, Fachserre 3, Reihe 4.3, 2001

uo:

Hühnern Enten Gänsen Puten Sonstigen

- 115 -



5 Eingangsuntersuchunq von Geflilge.Ifleisch

5.2 Eingefi.lhrtes zubereiteLes Gefltlgelfleisch insgesamt

kg

Gegenstand der Nachweisung

Zur Untersuchung gestellt
darunter: vorläufig beschlagnahmt. .. '.mikrobiologisch untersuchE .

stichprobenweise auf Rilckstände
untersucht
wegen begri.lndeten verdachts
auf Rtlckstände untersucht .

salmonel Ien

Deutschland

Beanstandungen

Nachrichtlich: Früheres Bundesgebj.et

Beanstandungen

Sons t i ge
GefIügel fleisch-

erzeugnlsse

74 90? 988
4 154'15 811

3 978 ?30

19 000
23 t54

l5 059

118 21.3

Sons
Kra

Substantielle Mängel ..
VerschnuEzung ,. :: : : : :: :: :: : :: ::
Nicht vorschriftsgemäße zubereitung

(Anl.age 5 Nr. 3.1 GFLHV)
Fehlende oder unricht.ige Angaben in der
Genußtauglichkeitsbescheinigung ....,.

Unrichtige oder fehlende Kennzeichnung
MängeI der Schutzhullen oder verpackung
Sonstige Grtlnde ,

Insgesamt . ...

Zur Untersuchung gest.ellt
darunEer : vorläufig beschlagnahmt

mj.krobiologisch untersucht . .. .
stichprobenweise auf Ri.lckstände
unte rsucht

-12 -t70 484

59 8?7

weg
auf

en begrundeten Verdachts
Ruckstände untersucht

3 9?8 ?30

19 000
23 154

Salmonel len
Sonstrge Lebensmittelv";;i;;;;';ä;;
Krankhe.r.tserreger .,

Substantielle Mängel . .
Verschmutzung ..::::::::::::::::
Nicht vorschrlftsgemäße Zubereitung

(Anlage 5 Nr. 3.1 GFLHV)
Fehlende oder unrrchtige Angaben in der
Genußt.auglichkertsbescheinigung .. .. . .

Unrichtige oder fehlende Kennzeichnung
Mänge] der Schutzhüllen oder verpackung
Sonstige Gründe.

Insgesamt .. ,.
?5 159

11? 313

Statrstrsches Bundesamt, Fachserre 3. Reihe 4.3, 2001

Nur duch Pökeln
zubereiteL

In lufLdicht
verschlossenen

Behä.1. tni ssen
durch Erhitzen

haltbar gemacht

- 116 -

Lebensmittelvergifter oder
tserreger



Nur duch Pökeln
zubereitet

In luftdicht
verschlossenen

Behä1 tnissen
durch Erhitzen

haltbar gemacht

6 Eingangsuntersuchung von GefIUgeIfIeisch
5,2 Eingefuhrtes zubereitetes Geflugelfleisch insgesamt

kg

Gegenstand der Nachweisung

Nachrichtlich: Neue Länder und Berlin-Ost

Zur Untersuchung gestellt
darunter: vorläufig beschlagnahmt

mlkrobiologisch untersucht ... .
stichprobenweise auf Rilckstände
untersucht
$regen begrundeten verdachts
auf Ruckstände untersucht . ,. ,.

Beanstandungen

Salmonel Ien
sonstige Lebensmitterv.;;iii;;';ä;;
Krankheitserreger ..

Substantielle Mängel . .
verschmutzung . .::::: :: :: . :.::: :
Nicht vorschriftsgemäße Zubereitung

(Anlage 5 Nr. 3.1 GFLHV) .
Fehlende oder unrichtige Angaben in der
GenußtauglichkeiEsbescheinigung ......

Unrrchtige oder fehlende Kennzeichnung
Mänge} der SchutzhüIlen oder Verpackung
Sonstige Grtlnde .

fnsgesamt . ,. ,

Scatistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Sonstige
Ge fItlgel f1ei sch-

e r zeugnisse

2 Lg't 504

16 000

9oo

900
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6 E].ngangsuntersuchung von Gefltigelfleisch
5,3 Eingefuhrtes zubereiteLes Gefli.lgelfleisch nach Versandländern

k9

Gegenstand der Nachweisung
Sonst ige

GefIugeI flei sch-
e rzeugnisse

Iran, islamische Republik . .
Irak ..
Islancl -.

Israel,
Indien ,
Japan .
Jordanien
Kroatien
Kanada .
Kenia .
Kuba ..
Kasachstan
Liechtensteln
Libanon
Let t Iand
Litauen
Malaysia
Marokko
Mexiko.
Neuseeland
Pakistan
Paraguay
Polen .
Rumänien
Siida f ri ka
Russische Eöderation
Saudi-Arabien
Schwe r z
Serblen und Montenegro ,....
Slowakei
SloHenien
Syrien, arabische Republik
Swasiland
Thai Iand
Tschechische Republik ......
TtIrker.
Ungarn .
Uruguay
Vereinigt.e Staaten
Usbekistan
Ukraine
vereinigte Arabische Emirate
china .
Sonst ige

Afghanlstan
Asfirä;-.:-j. : :.. :. :. :. :. : :
Argentinien
Austral ien
Bosnlen und Herzegorrina ,,
Bot.suana
Bulgarien
Brasll ien
Chlle.
Costa Rica
Est land

Deutschland

Zur Untersuchung gestellt
0rltt Iänder

I 23't 148

4o? 53;
39 940 830
2 089 097

46540

2L3 904
545 345

144 ?00

83

2 380 05;
135 1?9

2 t|'t 4

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2OOl

05
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Nur duch Pökeln
zuberelte!

In luftdicht
verschlossenen
Behält nissen

durch Erhitzen
haltbar qemacht

5 Eingangsuntersuchung von GefIügeLflersch

5.3 Eingefi.ihrtes zubereiLetes GefIügelflersch nach yersandländern

kq

Gegenstancl der Nachweisung

Nachrichtllch : Erllheres Bundesgeblet

Zur Untersuchung gestelIt.
Dri tt Iänder

Sonst.ige
Ge fI ugel fle i s ch-

erzeugnisae

| 237 't 48

Afghanistan
Ägypten
Argentinien
Aust ralien
Bosnren und HerzegoHina . .
Bot guana
Bulga rien
Brasi I ien
chile .
cost.a Rica
Es tland
Iran, rslamische Republik
Irak . .
Island .lsraeI.
Indien.
Japan .

Jordanien
Kroatien
Kanada .
Kenia .
Kuba ..
Kasachstan
Liechtenste in
Lr.banon
Le t t land
Li Eauen
Halaysra
Marokko
Mexiko.
Neuseeland
Pakistan
Pa raguay
PoIen .

Rumänien
SUda fri ka
Russische Föderation,....
saudi -Arabien
Schwe i z
Serbien und Montenegro . . .
Slowakei
S ] owenr en
Syrren, arabj.sche Republik
Swas 1 Iand
Tha r Land
Tschechische Republik ., . .
T{lrkei,
Ungarn ,
Uruguay
Vereinigte St.aaEen
Usbekistan
Ukraine

407 630
39 940 830
2 089 097

4 654 083

546 345

23 380 06;
135 1?9

308 505

Vereinigte Arablsche Enirate
China ..
Sons t. i9e

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Rerhe 4.3, 2001
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6 Eingangsuntersuchung von GefIügelfleisch

6.3 ErngeführEes zubereiteEes Geflügelflersch nach Versandländern

k9

Gegenstand der Nachweisung

Nachrichtllch: Neue Länder und Berlln-ost
Zur Untersuchung gestellt

DrittIänder

Sonstige
Ge flilgel flei sch-

erzeugnisse

213 904

l{4 ?00

1 838 900

Statlstisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Af ghanist,an
AgypEen
A!gentinien
Australien
Bosnien und Herzegowina .......
BoEsuana
Bulgarien
Brasillen
ChtIe.
Costa Rica
Estland
Iran, islamlsche Republrk . ....
Irak ..
Island .
IsraeI .
Indien .
Japan .
Jordanien
Kroat ien
Kanada .
Kenia .
Kuba ..
Kasachs t.an
LiechEenstein
Libanon
Lettland
Litauen
Malaysia
Marokko
Mexiko.
Neuseeland
Pakistan
Paraguay
Polen .
Rumänien
suda fr i ka
Russische Föderation
Saudi -Arabien
Schweiz
Serbien und Montenegro ,.....,.
SIowa kei
Slowenien
Syiien, arabische Republik .. . .
Swas i Iand
Thai Iand
Tschechische Republik
Tilrkei .
Ungarn .
Uruguay
Vereinigte Staaten
Usbekistan
Ukraine
vereinigte Arabische Emlrate ..
China .
Sonst ige

Nur duch Pökeln
zuberei Eet

In IuftdichE
verschl.ossenen
BehäItnissen

durch Erhitzen
haltbar gernacht

- 120 -



6.4 Eingeführtes frisches Geflrlgelfleisch

nach Versandländern



6 Eingangsuntersuchung

6.4 Eingeführtes frisches GeflUgel

in

SchI
Nr

I rierkörper von

20
2l
22
23
24
25
26
2'l
28
29
30
31
1a
33
34
35
35
37
38
39
40
4L
42
43
44
45
46
4'7
48
49
50
51
52
53
54
55
56
51
58
59
60
51
52
53
64
55
65
6't
58
69
10
71
'72
't3
14

Afghani stan
Agypten
Argent inien
Austral ien
Bosnien und Herzegowina . .. .
Botsuana
Bulgarien
Brasil ien
Chile.
Costa Rica
Est I and
Iran, islamische Republick
Irak . .
IsIand.
Israe.l..
Indien .
Japan .
Jordanien
Kroatien
Kanada .
Kenia.
Kuba ..
Kasachs tan
Liechtenstein
Libanon
Lettland
Litauen
MaLaysi a
Marokko
Mexiko ,
Neuseeland
Pakistan
Paraguay
Polen .
Rumänien
sitda f ri ka
Russlsche FöderaEi.on
Saudi -Arablen
Schwei z
Serbren und Montenegro . . .. .
Slowaker
Slowenien
Syrren, arabische Republik..
Swas i Iand
Thai. land
Tschechische Republik . ... ..
Tilrkei.
Ungarn .

Uruguay
Vereinigte StaaLen
Usbekistan
Ukrarne
Vereinigte Arabische Emirate
china,
Sons t rge

Deutsch

Zur Untersuchung

Dritt

537 847't02 566

10 166

18 5?3

ü;
941

591

18 205

3 831 205

Statistisches Bundeeamt, Eachserie 3, Reihe 4.3, ZOOI

138

432

5:

1 056
2t2

? 355

54;
438

0o;
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von Gef l.i.lgeI f Ie].sch

fLeisch nach Versandländern

kg

Schl
Sonstrgen

Iand

gestellt
I ände r

Nr

20
2L
22
23

)\
25
2't
28
29
30
31
32
33
34
35
35
3't
38
39
40
41
42
43
44
45
45
4'l
48
49
50
51
52
53
54

56
5'l
58
59
60
51
52
53
64
55
66
61
58
69
?0
1l
't2
?3
14

:3 608

1 10 550

685 190
166 444

88 02'7

329 019

510 593

2 og2 35;
5 327 144

150 624

1 185

6L9 3L2

33 451

54 324

510 91?

50 102 315
554 19?

13 093

86;
uol

3 2 2
5

04
32

3 063 581 L 924 509

95 52;
3 500

32 231 84;
1 575 881 19 160

10 30015 ?00 5 ?85 743 1 448 078 5 112 805

: 1 250 08;

Statistisches Bundesamt, Fächserie 3, Reihe 4.3, 2001

Tierkörperteile von

Eede rwi I d Hühnern Enten Gänsen Puten Sonst igen Federwi Id

-t23-



Hilhnern Enten Gänsen
Gegenstand der Nachwej.sunqSchI

6 Eingangsuntersuchung

5.4 Eingeführtes frj.sches Gef]ügel
in

Tierkörper von

Puten

Nachrichtlich: Früheres

Zur Untersuchung

Dritt

18 673 53',7 84't

Nr

20 Afghanistan
2L Agypten
22 Argentinien
23 Australien
24 Bosnien und Herzegowina ....
25 Botsuana
26 Bulgarien
21 Brasilien
28 Chile .
29 costa Rica
30 Estland
31 Iran, islamische Republick .
32 Irak ..
33 Island .
34 Israel .
35 Indien .
35 Japan .
31 Jordanien
38 Kroatien
39 Kanada .
40 Kenia .
4L Kuba . .
42 Kasachstan
43 Liechtenstein
44 Libanon45 Lettland
46 Litauen4'l Malaysia
48 Marokko
49 Mexiko .50 NeuseeLand
51 Pakistan
5? Paraguay
53 PoLen .
54 Rumäni.en
55 Sildafrika
56 Russische Föderation
51 Saudi-Arabien
58 Schweiz
59 Serbien und Montenegro .....
60 Slowakei
61 Slowenien
62 Syrien, arabische Repub1ik..
63 Swasiland
64 Thailand
65 Tschechrsche Republrk ..,...
65 Türkei .
51 Ungarn .
68 Uruguay
69 Vereinigte Staaten70 Usbekistan
'l I Ukrai-ne'1: Vereinigte Arabische Emirate73 chrna .
1 4 Sonst ige

102 566

10 166

138

l1
52

.,.
438

952

00;

1 056 87?
l1: 941 18 ?05

7 65 591 542't06

StatisElsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 20OL
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von Gef l[r;r1 lf l,,trrlr
f lersch rr.r(-lr VriI 5atrdIärtdern

kg

Sonstrgen

Bundesgebt et
gestellt
1änder

Schl
Nr

510 917

50 102 31;
654 19?

13 093

151 344

13 155

88 027

2 042 85;
325 503

510 593

16 193

838 754

94 344

t50 624

1 185

619 3L2

33 461

54 324

19 626

20
2L
22
23
24
25
25
ZI
?8
29
30
31
32
33
34
35
35
3'7
20
39
40
4t
42
43
44

46
4',?

48
49
50
51
52
53
54
55
55
5?
58
59
6C
61
62
53
64
55
66
6',]
58
69
70-tt
't?
13
14

3: 329 019
I 450

16 578

1 260 085

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

?31
914

284

841
781

143

15 960

288 805

Tierkörperteile von

sonstigen Federwi IdGänsen PutenHühnern EntenFederwt Ld

-125-



SchI
Nr.

Gegenstand der Nachweisung

6 Eingangsuntersuchung

5.4 Eingeftlhrtes frisches GefIUgeI

in

20
2r
22
23
24
25
25
a1
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3'l
38
39
40
47
42
43
44

46
41
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
50
61
62
53
64
55
56
b/
68
bv
70'tt
12
l3
14

Afghanistan
Agypten
Argentinien
Aust.ralien
Bosnien und Herzegowina ,...
Botsuana
Bulgarien
BrasiI i.en
Chile .
Costa Rica
Estland
Iran, islamische Republick
Irak ..
Island.
IsraeI.
Indien .
Japan .
Jordanien
Kroa t i en
Kanada .
Kenia.
Kuba .,
Kasachstan
Liechtenstein
Libanon
Let tland
Li tauen
Malaysia
Ma rokko
Mexiko.
Neuseeland
Pakistan
Paraguay
Polen .
Rumänien
suda fri ka
Russische Föderation
Saudi -Arabien
Schwei z
Serbien und Montenegro .. ,. ,
Slowakei
Sl owenien
Syrien, arabische Republik,.
Swasi Iand
Tha i 1 and
Tschechische Republik ......
Türkei ,
Ungarn .
Uruguay
Verej.nigte Staaten
Usbeki stan
Ukraine
Vereinigte Arabische Emirate

Nachrichtlich: Neue Länder

Zur Untersuchung

Dritt

414 800 6 600 100 3 288 500

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2OOL

Chrna
Sonst ige

-t26-
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von GefIügelfleisch
flersch nach Versandländern

kg

SchI
Nr.

22 608 58s 19;
615 100

2 063 581 1 908 315

20
2L
22
23
24
Z'
26
21
2B
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
44
45
45
41
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
50
61
62
63
64
55
55
61
58
69
?0
'tL
72
?3
't4

?5 90;
3 500

102 100 662

5 501

100

15 ?00 000 1 431 400 5 824 000

Statistlsches Bundesatnt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

1 253

5 221

6o;

400

3 200

10 300

Tierkörperteile von

Fede rwr ]d Hühnern Enten Gänsen Puten Sonst igen Federwi IdSons L i gerr

und Berlin-Ost
gestelLt
I äncle r

-727 -



? Flerschuntersuchunq bei Haarwlld

Me r knal

Bean s t a ndung s g r und

Gehegeuberwachung und Pleischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakteriologisch untersucht
davon: Taug1rch......

Taug.Lich nach Brauchbarmachung ..
Untaugl ich

Kontanination m1t Salmonellen
oder Zoonoseerlegern .
Kältebehandelt (nur Smpfbiber)

I nsgesamt

Mi. I zbrand
Rauschbrand . .... : ::.: ::::.::::.:: ...
ToI Iwut
Rotz ...
Tetanus
Botu I i smus
Ansteckende Blutarmut der Einhufer
R 1 nde rpes t
Bruce] lose
Tuber ku lose
TrrchrnelLose
Sal-moneIIose
Rotlauf der Schwerne
Aujeszkysche Krankheit
Schwe i nepes t
Ansteckende Schweinel ähme
Andere übertragbare Krankheiten .. . .
Sarkosporidien- oder anderer Parasitenbefall.
Erheb.Iiche veränderungen anderer Ursachen

(Geschwulste, Abszesse, voIIständige
Abmagerung )

Sr-arkf innigkei.t (einschlreßlrch nrcht
brauchbar gemachter Tiere
nrt SchHachf innj.gkerE )

Rllckstände von Hemstof fen .....
Stoffe mit thyreostatischer, östrogener,
androgene! und gestagener Wj.rkung,
ß-Aqon i s ten

Höchstnengen überschritten oder im Anhang Iv
der Verordnung lEwG) 231'l/90 aufgeftlhrt ....

Uberschreitung von Beurterlungswerten
nach Anlage 1 Kapitel III Nr. 2.5.1 .,.....

Überschreitung von Richtwerten
irach AnLage 1 Kaprtel III Nr. 2.6.2 .......

Natürlrcher Tod, Töten rm verenden
Nrcht eingehaltene vorgeschriebene Vfarte-
zej.ten ber pharmakologischer Behandlung .. . ,

Ohne Schlachttreruntersuchung oder
rechtzeitige Fleischuntersuchung,.

Tötung außerhalb des Schlachtbetriebes und
Fehlen der Bescheinigung nach § I FIHV ... . .

Mrt Einverständnis des Verfügungsberechtigten
als untauglrch beulteiIt

Nicht zM menschlichen Genuß geeignet
(mäßlge Abweichung bei Konsistenz,
Farbe, Geruch u. a. ) . .

Sonstige Grilnde .

I nsgesamt

2 984
42 8'11
45 855

:

21 915
9 986

3? 901
9
6

3

24 233
'10 192
94 425

42
16

x
x

830

Deutschland

Untersuchte Tiere

Sonst i
Haa rur

ges
Ld

6

863
662

AIs tauglich nach Brauchbarmachung beurteilte Tiere

5
062
,t16

LL 52

111

5
9
1

:ö

AIs untauglich beurterlte Tlere

40 :9

3 26

108 223

48

xxx
3
x

3

x

x

;
x

:

103

;10

43

12A

69
3

5

27
2

59

81
2

2't 6

326
19

5

13

Hasen
und !.lrld-
kan i nchen

Damwr I d,
S i kawr Id

Rehwi ld Schwar z -
wi ld

Rotwi 1d

-728-

statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4,3, 2O01
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? Fleischuntersuchung bei tlaarxild

Herkmal

Beanstandungsg rund

Gehegeitberuachung und F.l.eischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesant untersucht
Bakteriologrsch untersucht
davon: Tauglich .....

Tauglich nach Bräuchbamachung ,.
Untaugl ich

Nachrichtlich : Fruheres Bundesgebiet

Untersuchte Tlere

Sonst iges
Haarui. Id

4
1
5

s90
698
288

4
1

3

2 493
21 858
24 353

1

18 059
29 850
41 929

30
15

593
543

1 335

2

2

65
20
85

;

,5
r6
;2
6
4

2

x
xtt:

Als tauglich nach Brauchbamachung beurtellte Tlere

x

22

15

x

2l

136

234

Kontanination mit Salnonellen
oder Zoonoseerregern .

Kältebehandelt (nur Smpfbiber)
I ns 9e sant

Mi.L zbrand
Rauschbrand . . . .: ::: ..: :.:.::: :::. : ::
Tollwut
Rotz .. .
Tetanus
Botulismus
Ansteckende Bl,utarnut der Einhufer
Rr nde rpest
Brucel Iose
Tuberkulose
Tri.chrnellose
SaImonel.Iose
Rotlauf der Schwerne
Auleszkysche Krankheit
Schwe rnepes t
Ansteckende Schwei neLähne
Andere übertragbare Krankheiten . . .
Sarkosporidren- oder anderer Parasrtenbefall.
Elhebltche veränderungen anderer ursachen

(GeschwUIste, Abszesse, vollständi9e
Abmagerung )

Starkfrnnrgkert (einschließIj,ch nlcht
brauchbar genachter Tiere
mlt Schwachf Innrgkert)

Ruckstände von Hemstoffen . . .. .

Stoffe mrt thyreostatischer, östrogener,
androgener und gestagener Hj.rkung,
ß -Agonr s ten

Höchstmengen überschritten oder im Anhang Iv
der verordnung (Et{G) 237?/90 aufgeführt . . ,,

Überschrej.tung von Beurteilungswerten
nach Anlage 1 Xapitel III Nr. 2.5,1 .......

Überschreitung von RichtHerten
nach Anlage I Kapitel III Nr. 2.6,2 .... ,..

Natürlrcher Tod. Töten rn Verenden
Nrcht eingehaltene vorgeschriebene I{arte-
zerten bei phamakologischer Behandlung ..,.

Ohne Schlachttieruntersuchung oder
rechtzertrge Flerschuntersuchung .

Tötung außerhalb des Schlachtbetriebes und
Feh]en der Bescheinigung nach § I Fll{v .. ...

Mrt Einvers!ändnrs des VerfilgungsberechtigEen
aLs untauglich beurteilt

Nlcht zun nenschlichen Genuß geeignet
(mäßige Abweichung ber Konsistenz,
Farbe, Geruch u.a.) .

Sonstrge Gründe .

I nsgesamt

Statlstrsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Als untauglich b€urtellte Tiere

t2 1{

2l

35

xx
3
Ä

3

x

1

i72

1

1

4

?

3

I
2

2't

1

10

2L

54

Rotwi ld DamHi Id,
Si kawi Id

RehHi Id SchHarz-
wi Id

Hasen
und vtild-
kaninchen

I

-729-
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7 Fleischuntersuchung bel HaarHild

Merkmal

Beanstandungsgrund
Sonstiges
Haa rwi Id

Nachrlchtllch: Neue Länder und Berlin-ost

Untersuchte Tlere

27
96
23

4
5

3
1
1

259
?80
039

3
2

1

{89
21 0132t 502

6 164
40 332
{6 495

l2
I

11

359
{19,,:

x
x,,:Insgesant untersucht

Bakterlologisch untersucht
davon; Tauglich .....

Taugllch nach Brauchbarnachung
Unlauglich

?

2

Kontamination nit Salmonellen
oder Zoonoseerregern.
KäItebehandelt (nur SunPfblber)

Insgesant

Hllzbrand
Rauschb!and
ToIIHut
Rotz ,. ,
Tetanus
Botu I i smus
Ansteckende B.Iutarnut der Einhufer
Rinderpest
Brucellose
Tuber kulose
Trichinel Iose
Salmone I Iose
Rotlauf der Schweine
Aul eszkysche Krankhelt
Schueinepest
Ansteckende schweinef ähme
Andere ilbertragbare Krankheiten . ..
Sarkosporidien- oder anderer Parasitenbefall
Erhebliche Veränderungen anderer Ursachen

(Geschwtllste, Abszesse, vollständige
Abnagerunq )

starkf rnnigkeit (einschlleßIich nicht
brauchbar genachter Tiere
mit Schyachfinnlgkeit)

Rückstände von Hemstof fen .... 'Stoffe mrt thyreostatischer, östrogener,
androgener und gestagener Wlrkung,
ß-Agonrsten

Höchstnengen Uberschritten oder rm Anhang IV
der Verordnung lEnG) 237'l/90 aufgefilhrt ....

Überschreitung von EeurteiIungswerten
nach Anlage 1 Kapj.te] III Nr. 2.6.1 .,,....

Überschreitung von Richtwelten
nach Anlage I Kapitel III Nr. 2.6.2 ......,

Nattlrlicher Tod, Töten in verenden
Nicht einqehaltene vorgeschriebene Tarte-
zeiten bei pbarmakologischer Behandlung . ...

ohne Schlachttieruntersuchung oder
rechtzeitige Fleischuntersuchung .

Tötung außerhalb des Schlachtbetriebes und
Fehl.en der Bescheinigung nach § I FIHV .. . ..

Mrt Einverständnis des Verfllgungsberechtigten
aIs untauglich beurtellt

Nicht zun nenschlichen Genuß geelgnet
(näßige Abweichung bel Konsistenz,
Farbe, Geruch u.a.) .

Sonstige Grilnde ,

Insgesamt

Als taugllch nach Brauchbafmachung beurteilte Tiere

AIs untaugllch beurteilte Tlere

28

48

48 13

81

xxxx x

x

i
x

Ä

I

5161

22

103

;

72

60
2

22232

190
15 !

I494

Statistlsches Bundesant, Eachserie 3, Reihe 4.3, 2001

Schwa rz-
wi Id

Hasen
und l{11d-
kan I nchen

Damwild,
Si kaHi Id

RehwildRotwi Icl
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? Fleischuntersuchung bei Baarwild

Merkmal

Be a n s t andung sg rund | -"'-"' I B,rrrli, | *""' I

Sons t j. ge s
HaarHi 1d

Deutschland

Tiere, bei denen Eleischteile als untauglich beurteilt wurden

Heldförmige oder ö!tIich begrenzte
Veränderungen

Durch Mycobakterien verursachte herdförmige
Veränderungen

Anaerob grampositive Stäbchen
Rtickstände von Hemstof fen ...,.
Festgesetzte Höchstmengen überschrltten .....
BeurteilungsHerte nach Anlage 1 Kapltel III
Nr. 2.5.1. ilberschritten ...,.

Überschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kaprtel III Nr.2.6.2

Nebenprodukte bei Auswerden außerhalb
des Schlachtbetrrebes

Nicht entleerte Mägen, Därme, Schlunde
und Harnblasen

Nicht zum menschlichen Genuß geeignet
(mäßige Abweichung bei Konsistenz,
Farbe, Geruch u. a. ) .

Sonstige Grilnde .

I nsgesamt

Herdförmrge oder örtlich begrenzte
Veränderungen

0urch Mycobakterien verursachte herdförmige
Ve rände rungen

Anaerob grampos
Rückstände von

itive Stäbchen
HemsEof fen ..

Festgesetzte Höchstmengen überschrrtten .,..
Beurteilungswerte rrach AnIage 1 Kapitel III
Nr. :.6. 1. uberschrltten . . . -

oberschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kaprtel III Nr. 2.6.2

Nebenprodukte ber Auswerden außerhalb
des Schlachtbetrrebes

Nlcht entleerte Mägen, Därme, Schltlnde
und Harnblasen

Nrcht zum menschli.chen GenufJ geeignet
(mäßige Abwelchung ber Konsrstenz,
Farbe, Geruch u,a. ) .

Sonstige Grunde .

Insgesamt
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40

1 307

3?1

4 537

636

98

14

632

1 051 2 403 2 118

't 604

1 251

106

I

2

122

18?
3

566

18

't8

40

26

t12

31

20

104

2 4

368

89
8

1 103

1 338

85I
2 497

| 842
5

,9

?8

567
10

5 592

Nachrichtlich : Früheres Bundesgebiet

Tiere, bei denen Fleischtelle aIs untaugllch beurtej.Lt wurden

511 715 1 996 53

1

40

631

50
2

3

14

1 53?

3 650! 444
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7 Fleischuntersuchung ber Haarwild

Merkmal

Beans tandungsgrund
Sons t i ges
Haarwrld

Nachrichtlich: Neue Länder und Bellin-OsE

Tiere, bei denen Fleischteile aIs untauglich beurteilt wurden

Herdförmige oder örtlich begrenzte
Veränderungen

Dulch Mycobakterien verursachte herdförmige
Veränderungen

Anaerob qrampositive Stäbchen
Rilckstände von Hemstof fen ....,
Festgesetzte Höchstmengen tlberschritten ....
Beurteilungswerte nach AnIage I Kapitel III
Nr. 2.6.1. ilberschrrtten

Überschreitung von Richtwerten nach
Anlage 1 Kapitel III Nr.2.5.2

Nebenprodukte bei Ausweiden außerhalb
des SchlachEbetriebes

Nicht entleerte Mägen, Därme, Schlilnde
und Harnblasen

Nicht zN menschlichen Genuß geeignet
(näßige Abweichung ber Konsistenz,
Farbe, Geruch u.a.) .

Sonstige Grllnde .

I nsgesamt

125 336

2'10

75

4't I

1

I 324

369

3 415

205
5

7 942

380
1

5 038

40'1 86'1 53

670

35
6

1 04?

9

58
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Rotwild Damwi Id,
SrkaYiId

Rehwi. l d Schwa r z-
wild

Hasen
und lJild-
kaninchen

Merkmal

Be a n s t a ndung s g!und

Gehegeubeluachung und Fleischuntersuchunq
Nur Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakterio.Iogisch untersucht

Gehegetlberwächung und Fleischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesant untersucht
Bakteriol.ogisch untersucht

? Fleischuntersuchung bel Haarwild

Untersuchte Tiere

Baden-Vlllrt tenberg

Sonst i ges
Haarwi.Id

108
I,,:

1 858
115

1 973
3

104
31,,:

s39
385
924

1

37
4

n1

1 043
3 512
4 615

I

3 208
1 209
4 41?

15 505
934
439

1

x

:

x
xtt: 1

9
9

110
111,r!

Gehegeüberwachung und Flelschuntersuchunq
Nur Flerschuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakterrologisch untersucht

Gehegeuberwachung und Eleischuntersuchung
Nur F.Ieischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakte!iologisch untersucht

Gehegeüberwachung und Fl.erschuntersuchung
Nu! Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakteriologisch untersucht

cehegeuberHachung und Eleischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakterlologrsch untersucht

GehegeuberHachung und Flerschunte!suchung
Nur Flelschuntersuchung
lnsgesamt untersucht
Bakterrologrsch untersucht

Gehegeüberwachung und Fleischuntersuchung
Nur Fl,erschuntersuchunq
Insgesamt untersucht
Bakter j.ologisch untersucht

Statistisches Bundesamt, Eachserie 3, Reihe 4.3, 2001

53
015
ou:

291
2 132
3 023

l2'7
5 606
5 ?33

5

6

x

I
1i
11

x

r

15

24

16;ta:9'7
98

Bayern

BerI in

Brandenburg

Bremen

Hanburg

x
x

,a:

13
6?1
,r1

451
12 590
13 051

455
554
oo:

28't
31

tro_

l1 16

15

11

11

11

11

x

:
4

4 11

58
39

10?
I

841
{8

tt:
181

1 016
1 19'7

I

Hessen

Hecklenburg-vorpome rn

x
I

I
5,|

662
768
430
t'l

6
5

204
3 824
4 028

s 222
9 225

346
11 938
t2 284

x

I
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7 Flelschuntersuchung be1 Haarwrld

Untersuchte Tlere

Me! kma I

Beans !andungsgrund

GehegeüberHachung und ileischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
BakterioLogisch unLersucht

Gehegeüberwachung und Flerschuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakteriologisch untersucht

Gehegeilberwachung und Fleischuntersuchung
Nur Flerschuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakterrologrsch untersucht

GehegeUberwachung und Flej.schuntersuchung
Nur Elerschuntersuchunq
Insgesamt untersucht
Bakteriologisch untersucht

Gehegeüberwachung und Fleischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insgesamt untersucht
Bakteriol.ogf sch untersucht

Gehegeilberwachung und Fleischuntersuchung
Nur Fleischuntersuchung
Insqesamt untersucht
Bakterrologrsch untersucht

Gehegeuberwachung und Fleischuntersucfrung
Nur Elerschuntersuchung
Insgesamt unlersucht
Bakte!rologlsch untersucht

Gehegeuberwachung und Elej.schuntersuchung
Nur Flerschuntersuchung
insgesamt untersucht
Bakteriologisch untersucht

965
30

995

1 223
107

1 330

1 913
329

Sonstl
Haarwi

ges
Ld

Nledersachsen

Nordrhe i n -['te s t. fa I en

9 494
:998

1t {92

923
928
851

?

x

I
110

39
to:

41
11
52

42
40
82

1

118
332
450

2

2'75't
179

2 936
I

61
144
205

2 2t4
4 621
6 835

6

15
1

16

x

:

Rhe i nl and- P fa l- z

38
22
60

832
560
,t?

1
3
5

x

I1

5
6
?

07
o1
I

x

I99
39

90;
,o:

x

I9;
95

28

28

Sachsen

Sa chsen -Anha I t

Saa rland

Thuringen

x
X

11

51
115
t6a

54 6
1

541
1

2
880tt:

518
554
13:

3

300
2 t64
3 064

25

153
984
137

5

1 001

23
588
,r1

36
40
'76

816
3tr:

310
66't
,r1

1
90
91

Sch Leswi g- HoL s te i n

9C
261
351

15r,
i 4)1
i 5 /5

3

38
301,,:

6?
514
576

4 315
3 160'7 4't 6

3C
i'1

x

I
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RotwrLd Damwr Id,
Si kawi.Id

RehHr Ld Schwarz-
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Hasen
und WrId-
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8 Untersuchung von tlJildschweinen und sonstigem

Haarwild auf Trichinen

Mit Trichinen
beha ftet

Land

Deut schland

Nachrichtllch:
Fruheres Bundesgebiet

NachrrchElich:
Neue Länder und BerIin-ost

Sonsti
Haa rwi

ges
rd

389 008

242 '184

146 224

4 591

223

4 358

L'l

31

4 320

4

Baden-Wurttemberg .. . .

Bayern.
BerIin.
Brandenbu rg

Bremen.
Hambu rg

Hessen.
Mecklenburg -vorpome rn

Niede rsachsen

Nordrhein-l'lestfalen . .

Rheinland-Pfalz ......
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt .......
SchlesHig-HolsEej.n . . .

Thuringen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4.3, 2001

34 359

44 262

839

42 139

32

800

50 683

30 857

36 301

30 5'12

33 ?16

4 917

26 390

79 824

6't44
25 963

14

1

'l

118

25

3

20

Auf Trichinen
untersucht

t{i ld-
s chwe i ne

Sonstiges
Haarwi Id

wi ld-
s chwe i ne
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Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Bonn IX A

Anleitung
zur Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachttier- und

Fleischuntersuchungen sowie der Schlachtgeflügel- und
Geflügelfleischuntersuchungen des Jahres 2001

Diese Anleitung soll das richtige Ausfüllen folgender Erhebungsunterlagen der Fleisch- und Geflügel-
fl eischhygiene-Stati stik unterstützen :

Seite

Erhebungsvordruck A (grün) Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachttier- und
Fleischuntersuchungen bei Schlachtungen von Tieren
inländischer Herkunft

Erhebungsvordruck A (rot) Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachttier-
und Fleischuntersuchungen bei Schlachtungen von
Tieren ausländischer Herkunft

Erhebungsvordruck B Zusammenstel I ung der Ergebn isse der Ein fuhrunter-
suchungen

Erhebungsvordruck C (gelb) Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachtgeflügel-
und Geflügelfleischuntersuchungen bei Schlachtungen von
Gefl üget inländischer Herkunft

Erhebungsvordruck C (blau) Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachtgefl ügel-
und Gefl ügelfl eischuntersuchungen bei Schlachtungen
von Geflügel ausländischer Herkunft

Erhebungsvordruck D - Zusammenstellung der Ergebnisse der Eingangsunter-
suchungen von Gefl ügelfleisch

Erhebungsvordruck E - Zusammenstellung der Ergebnisse der Fleischunter-
suchungen bei Haarwild

2

2

4

'7

7

9

6

Zusammenstel lung der Ergebnisse der Sch lachtgefl ügel-
und Geflügelfleischuntersuchungen bei Federwild und
sonstigen wie Haustiere gehaltenen Federwildarten

Erhebungsvordruck F

-736-

l0



l. AllsemeineBemerkungen:

Die Ergebnisse der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen sowie der Schlachtgeflügel- und

Geflügelfleischuntersuchungen sind nach Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom
20.Dezember 197 6 einmal jährlich auf den vorgenannten Erhebungsvordrucken
zusammenzustellen. Die Zusammenstellungen sollen dem Statistischen Bundesamt bis März
des Folgejahres vorliegen.

Grundlage der Erhebung sind nach § 22a Fleischhygienegesetz (FIHG) die Aufzeichnungen der
mit der Durchftihrung der amtlichen Untersuchungen beauftragten Personen (Tierärzte,
Fleischkontrolleure). Zur Sammlung der Untersuchungsdaten während des Jahres können die
vom Statistischen Bundesamt zur Verfügung gestellten Journale verwendet werden (grüne bzw.
gelbe Arbeitsformulare).

In schraffierten Feldern sind generell keine Eintragungen vorzunehmen.

2. Erhebungsvordrucke A/grün und A"/rot - Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachttier-und
Fleischuntersuchunsen

2.1 Der Erhebungsvordruck A/grün ist flir die Erfassung von Tieren inländischer Herkunft
bestimmt, der Vordruck A/rot ftir die Erfassung von Tieren ausländischer Herkunft.

Bei Vorhandensein eines Isolierschlachtbetriebes sind die in diesem Betrieb durchgeführten
Schlachttier - und Fleischuntersuchungen bei Krankschlachtungen nach § l3 FIHG auf einem
gesonderten Formblatt (A grün oder A rot) nachzuweisen und als,,Krankschlachtungen" zu

kennzeichnen.

2.2 In der Nachweisung I ist die Gesamtzahl der untersuchten Tiere einzutragen (Zeile 04). Diese

Eintragung muß - nach Abzug der als untauglich beurteilten Tiere (Nachweisung 3) - mit der

Jahressumme der monatlichen Meldungen der Schlachtungsstatistik (Anzahl der geschlachteten

als tauglich beurteilten Tiere aus gewerblichen und Hausschlachtungen) übereinstimmen.

2.3 Waren an der Schlachttier- und Fleischuntersuchung eines Tieres mehrere Personen beteiligt,
ist nach § 22a FIHG die Tagebuchaufzeichnung desjenigen maßgeblich, der die Endbeurteilung
vorgenommen hat.

2.4 Wird Fleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Ein
positives Ergebnis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

2.5 Weitere Hinweise zu Nachweisung I

Zeile 0l: Hier sind sämtliche Tiere einzutragen, bei denen sowohl eine Schlachttier-
(Lebend-) als auch eine Fleischuntersuchung vorgenommen wurde (gewerbliche und

Hausschlachtungen), unabhängig vom Ergebnis der Untersuchungen.

Gleichfalls inZeile 0l sind Fälle einzutragen, in denen der amtliche Tierarztbzut.
Fleischkontrolleur ein krankes oder verunglücktes Tier untersucht und die Schlachtung
gestattet hat (nicht inZeile 02 Notschlachtungen).

-737-



- Zeile 02 §otschlachtungen):
Hier sind nur Eintragungen vorzunehmen, bei denen ausschließlich ,,Fleischunter-
suchungen" und keine Lebenduntersuchungen vorgenommen werden konnten. Eine Not-
schlachtung liegt dann vor, wenn die Untersuchung des Tieres vor der Schlachtung un-
terblieben ist, weil das Tier infolge eines Unglücksfalls sofort getötet werden mußte.

Zeile 03:
In dieser Zeile sind nur die Fälle einzutragen, in denen nach § 3 FIHG die Befreiung von der
Schlachttieruntersuchung erfolgte und nur die Fleischuntersuchung durchgeführt wurde.
(Hausschlachtungen)

- Zeile 04:
Addition der Zeilen 0l bis 03; die Summen in dieser Zeile müssen - nach Abzug der als un-
tauglich beurteilten Tiere (Zeile 54) - mit den Ergebnissen der Schlachtungsstatistik
(Jahresergebnis, als tauglich beurteilte Tiere aus gewerblichen und Hausschlachtungen)
übereinstimmen. (siehe Ziffer 2.2)

- Zeile 05:
Stichprobenweise durchgeführte Untersuchungen auf Rückstände nach § 5 Absatz 3 Nr. 2
Fleischhygiene- Verordnung (FIHV).

- Zeile 06:
Bei begründetem Verdacht durchgefiihrte Untersuchungen auf Rückstände nach § 5

Absatz3Nr.2FIHV.

- Zeilen 07 bis l0:
Durchgeführte bakteriologische Fleischuntersuchungen nach § 5 Absatz 3 Nr. 3 FIHV.
Die in Zeile 08 (Tauglich nach Brauchbarmachung) ausgewiesenen Tiere sind auch in der
Nachweisung 2 unter dem entsprechenden Beanstandungsgrund einzutragen.
Die in Zeile 09 (untauglich) ausgewiesenen Tiere sind auch in der Nachweisung 3 unter dem
entsprechenden Beanstandungsgrund einzutragen.
Die Zeile l0 ist die Addition der Zeilen 07 bis 09.

Zeile ll:
Tiere, bei denen die bakteriologische Untersuchung ein positives Ergebnis hinsichtlich des
Nachweises von Hemmstoffen ergeben hat und die demzufolge als untauglich beurteilt
wurden (siehe Anlage I Kapitel IV Nr. 7.5 FIHV).
Die Angaben in der Zeile I I sind Darunter-Werte der Zeile 09 und müssen außerdem in der
Zeile 42 enthalten sein.

- Zeile 12:
Hier ist die Anzahl der Tiere einzutragen, bei denen Fleischteile (Nebenprodukte der
Schlachtung) infolge eines positiven Ergebnisses bei der Untersuchung auf Hemmstoffe als
untauglich beurteilt wurden (siehe Anlage I Kapitel IV Nr. 10.5 FIHV).
Die Angaben in dieser Zeile müssen auch in der Zeile 58 §achweisung 4) enthalten sein.

- Zeile 13
Hier ist die Anzahl der Schweine und Einhufer einzutragen, an denen eine Trichinen-
Untersuchung nach Anlage I Kapitel III Nr. I FIHV vorgenommen wurde.
Tiere, bei denen anstelle der Trichinen-Untersuchung eine Kältebehandlung nach Anlage 6
Nr. 3 FIHV durchgefiihrt wurde, sind nicht hier, sondern in der Nachweisun g2, Zeile 19
einzutragen.
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Da nach § I Absatz 3 FIHG alle Schweine und Einhufer einer Trichinenuntersuchung oder
Kältebehandlung zu unterziehen sind, muß die Summe der Zeilen l3 und l9 - zuzüglich der
Zahl untauglicher Tiere (Zeile 54) - mindestens so groß sein wie die in der Zeile 04 aus-
gewiesene Zahl dq insgesamt untersuchten Tiere.

2.6 Nachweisung 2:

In der Nachweisung 2 sind die nach Anlage I Kapitel IV Nr.3 FIHV als ,,tauglich nach
Brauchbarmachung" beurtei lten Tiere einzutragen.
In der Zeile 19 sind die einer Kältebehandlung nach Anlage 6 Nr.3 FIHV unterzogenen Tiere
einzutragen. Bitte beachten Sie den Hinweis zur Zeile 13.

2.7 Nachweisung 3:

In der Nachweisung 3 ist die Anzahl der Tiere einzutragen, die nach Anlagel Kapitel IV Nr. 7
und 8 FIHV als,,untauglich" beurteilt wurden. Entsprechend den Beanstandungsgründen sind
die Tiere den einzelnen Zetlen der Nachweisung zuzuordnen. Es ist zu beachten, daß jedes Tier
nur einmal zugeordnet werden darl d. h. bei mehreren Beanstandungsgründen soll die Ein-
tragung in der Zeile des Hauptgrundes erfolgen (siehe auch Nr. 2.4 dieser Anleitung).
Die Zeile 52 ist zu benutzen, wenn ganze Tierkörper aufgrund der in Anlage I Kapitel IV
Nr. I I .l I FIHV beschriebenen Beanstandungsgründe als ,,nicht geeignet zum Genuß für
Menschen" erklärt wurden.
Eintragungen in der Zeile 53,,Sonstige Gründe" sollten durch Fußnoten erläutert werden.

2.8 Nachweisung 4:

In der Nachweisung 4 ist die Anzahl der Tiere einzutragen, bei denen Fleischteile, einzelne Or-
gane oder Nebenprodukte der Schlachtung nach Anlagel Kapitel IV Nr. 9 und l0 FIHV als

,,untauglich" beurteilt worden sind.
Zu beachten ist, daß die Anzahl der Tiere ermittelt werden soll, nicht die Anzahl beanstandeter
Teile oder Organe. D. h. jedes Tier ist nur einmal mit der - Haupt-Beanstandung - einzutragen.
In der Zeile 64 sind Eintragungen vorzunehmen, wenn einzelne Fleischteile die in Anlagel
Kapitel IV Nr. I I .l I der FIHV beschriebenen Abweichungen aufiveisen und deshalb als ,,nicht
geeignet zum Genuß für Menschen" erklärt wurden. Alle anderen in der Ziffer I I aufgeführten
Fleischteile, Organe (auch Lebern und Nieren) und Schlachtnebenprodukte, die nicht geeignet
zum Genuß fiir Menschen sind, sind in der Nachweisung 4 nicht zu erfassen.

Eintragungen in der Zeile 65,,Sonstige Gründe" sollten durch Fußnoten erläutert werden.

3. Erhebunesvordruck B - Zusammenstelluns der Ergebnisse der Einfuhruntersuchungen

3.1 Der Erhebungsbogen B ist für die Zusammenstellung der Ergebnisse der Einfuhrunter-
suchungen von frischem Fleisch §achweisung l) und zubereitetem Fleisch §achweisung 2)
nach §§ l2 und l3 FIHV bestimmt.
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Fürjedes Versandland ist ein gesonderter Erhebungsvordruck zu verwenden.

Die Eintragungen sind in Kilogramm (gerundet auf volle Kilogramm) vorzunehmen. In den

Zeilen 07 bis 12,17 bis l9 und22 bis 24 der Beanstandungsgründe ist zusätzlich die Anzahl

der beanstandeten Stücke (Tierkörper, -hälften, -viertel, -teile) anzugeben.

3.2 Nachweisung l:

- Zeile 0l:
Hier ist das Gewicht sämtlicher zur Untersuchung gestellten Tierkörper, Tierkörperhälften,
Tierkörperviertel, Tierkörperteile und Nebenprodukte der Schlachtung einzutragen, die aus

Drittländern eingeführt wurden. Drittländer in diesem Sinne sind alle Länder, die nicht Mit-
Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft oder Vertragsstaaten des Abkommens über

den Europäischen Wirtschaftsraum sind. (lsland und Liechtenstein zählen zu den Dritt-
ländern.)

- Zeile02:
In diese Zeile ist das Gewicht von Tierkörpern usw. einzutragen, die aus Mitgliedstaaten der

Europäischen Gemeinschaft oder Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen

Wirtschaftsraum (EWR) - außer Island und Liechtenstein - eingeführt wurden und die auf-
grund eines vorliegenden schweren Verdachts auf Unregelmäßigkeiten nach § l2 Abs.4
FIHV zur Untersuchung vorgelegt wurden.

- Zeile 03:
In der Zeile 03 ist das Gewicht der Sendung von Tierkörpern usw. einzutragen, denen

entsprechend Anlage 4 Nr. 3 FIHV Stichproben entnommen und untersucht wurden; nicht
das Gewicht der Stichprobe.
Außerdem ist hier das Gewicht der Sendung von Tierkörpern usw. einzutragen, aus denen

aufgrund eines schwerwiegenden Verdachts Tierkörper usw. bakteriologisch, histologisch,
serologisch oder chemisch untersucht wurden. (siehe Anlage 4 Nr. 3.4 FIHV)

- Zeile 04:
Hier ist das Gewicht der Sendung von Tierkörpern usw. einzutragen, aus denen Tierkörper
usw. nach Anlage 4 Nr. 3.5 FIHV stichprobenweise auf Rückstände untersucht wurden.

- Zeile 05:
Hier ist das Gewicht der Sendung von Tierkörpern usw. einzutragen, bei denen aufgrund
eines schwerwiegenden Verdachts (zusätzlich zu den Stichproben) eine Rückstandsunter-

suchung durchgeführt wurde. (siehe Anlage 4 Nr. 3.6 FIHV)

- Zeile 06:
In dieser Zeile ist das Gewicht aller Tierkörper usw. einzutragen, die aufgrund der Untersu-
chungsergebnisse mit,,Unschädlich zu beseitigen" (siehe Anlage 4 Nr. 5.2 FIHV) oder mit

,,Zurückzuweisen" (siehe Anlage 4 Nr. 5.3 FIHV) beurteilt wurden.

ln den Zeilen 07 bis 22 sind die beanstandeten Tierkörper und -teile den einzelnen Beanstan-
dungsgründen zuzuordnen. Beachten Sie bitte, daß in einigen Zeilen außer dem Gewicht
auch die Anzahl der beanstandeten Tierkörper oder Tierkörperteile anzugeben ist.
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3.3 Nachweisung 2:

Die Nachweisung 2 ist für die Erfassung der Untersuchungen sowie der Untersuchungs-
ergebnisse bei eingeführtem zubereitetem Fleisch vorgesehen. Die unter Ziffer 3.2 dieser
Anleitung gemachten Ausfiihrungen gelten hier sinngemäß. In den Zeilen2T bis 29 ist das
Gewicht der Sendung anzugeben, denen Stichproben entnommen wurden, nicht das Gewicht
der Stichprobe.

4 Erhebungsvordruck E - Zusammenstellung der Ergebnisse der Fleischuntersuchungen bei
Haarwild

4.1 In diesem Vordruck sind die Ergebnisse der Fleischuntersuchung bei Haarwild zu erfassen; zum
Haarwild gehören nach der Definition des § 4 Absatz I Nr. I FIHG Säugetiere, die nicht als
Haustiere gehalten werden, wie in den Spalten 0l bis 05 des Vordruckes aufgeführt. Sonstiges
Haarwild (Spalte 06) ist entweder mit den Code-Nummern (im Deckblatt der grünen
Arbeitsjournale enthalten) ,,1 5" fiir Gamswild, ,,16" fiir Muffelwild oder durch Fußnoten (2. B.
Biber, Dachse) zu kennzeichnen.

4.2 Waren an der Fleischuntersuchung eines Tieres mehrere Personen nach § ZZaFLHG beteiligt,
ist die Tagebuchaufzeichnung desjenigen maßgeblich, der die Endbeurteilung vorgenommen
hat.

4.3 Wird Fleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Ein
positives Ergebnis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

4.4 Nachweisung l:

Zeile 0l:
In dieser Zeile ist Haarwild einzutragen, das in Gehegen gehalten und nach § I Absatz I

FIHG zur Fleischuntersuchung gestellt wird. Die Schlachttieruntersuchung wird bei
Haarwild in Gehegen durch regelmäßige Gesundheitsübenvachung ersetzt (siehe § 9
Absatz 4 FIHG).

Zeile 02 §otsch lachtu n gen):
Es handelt sich hier nur um Haarwild aus einem Gehege, bei dem im Jahresablauf noch
keine regelmäßige Gesundheitsüberwachung durchgeftihrt wurde und das Tier infolge eines

Unglücksfalls sofort getötet werden mußte. Erlegtes Haanvild ist hier nicht einzutragen.

- Zeile 03 (Erlegtes Haarwild):
Hier ist das nach der Definition des § 4 Absatz I Nr. 2 FIHG erlegte Haarwild, das einer
Fleischuntersuchung nach § I Absatz I FIHG unterzogen wurde, einzutragen. Schwarzwild
und sonstiges Haarwild, das nur auf Trichinen untersucht wurde, ist in dieser Zeile nicht ein-
zutragen.

Die Zeile 04 ist die Addition der Zeilen 0l bis 03 und weist die insgesamt zur
Fleischuntersuchung gestellten Tiere aus.
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Zu den Zeilen 05 bis l2 gelten sinngemäß die zum Formblatt A/grün - Nr. 2.5 dieser Anlei-
tung gemachten Ausfiihrungen.

Zeile 13:
In dieser Zeile ist die Anzahl des Schwarzwildes und des sonstigen Haarwildes anzugeben,
an dem eine Trichinen-Untersuchung nach Anlage I Kapitel III Nr. I FIHV vorgenommen
wurde.
Die Eintragung in dieser Zeile kann höher sein als die inZeile 04 ausgewiesene Zahl der ins-
gesamt untersuchten Tiere, da die Fleischuntersuchung für erlegtes Haarwild entfallen kann
(siehe § I Absatz I FIHG), die Trichinenuntersuchung aber durchzuftihren ist.

4.5 Nachweisungen 2 bis 4:

Die unter Ziffer 2.6 bis 2.8 dieser Anleitung gegebenen Hinweise für das Formblatt A/grün
(Haustiere) gelten sinngemäß auch fiir den Ausweis der Untersuchungsergebnisse bei Haarwild
Zu beachten ist, daß in der Nachweisung 2, Zeile 19, nur Sumpfbiber eingetragen werden
dürfen, da die Kältebehandlung anstelle der Trichinen-Untersuchung nur fiir diese zugelassen
ist (siehe Anlage 6 Nr. 3 FIHV). Mägen und Därme von fleischfressendem Haarwild sind in
Zeile 63 §achweisung 4) nicht einzutragen (untauglich laut Anlage I Kapitel IV Nr. 10.9
FrHV).

Erhebungsvordruck C/eelb und C/blau - Zusammenstellune der Ergebnisse der
Schlachtgefl üsel- und Gefl ügelfl eischuntersuchun gen

5.1 Der Erhebungsvordruck C/gelb ist ftir die Erfassung von Geflügel inländischer Herkunft, der
Vordruck C/blau für die Erfassung von Geflügel ausländischer Herkunft bestimmt.

5.2 Wird Geflügelfleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund
einzutragen. Ein positives Ergebnis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund

5.3 Nachweisungen I bis 4:
In den Nachweisungen I bis 4 ist Geflügel (Anzahl) zu erfassen, das nach § 4 der Geflü-
gelfleischhygiene-Verordnung (GFIHV) der Schlachtgeflügeluntersuchung unterzogen rvurde.

Nachweisung l:
In der Zeile 0l der Nachweisung I ist die Anzahl des nach § 4 Absatz I Nr. I GFIHV im
Erzeuger - (Herkunfts-) betrieb und des nach § 4 Absatz I Nr. 2 GFIHV im Schlachtbetrieb
untersuchten Schlachtgefl ügels einzutragen.

Die Untersuchungen nach § 4 Absatz I Nr. 2 GFIHV umfassen die Untersuchungen nach
Anlage I Kapitel III Nr. l.l, 2 und 4 GFIHV (Überprüfung der Gesundheitsbescheinigung,
der Nämlichkeit des Schlachtgeflügels bzw. der Feststellung von transportbedingten
Schäden oder Mängeln) und sind nicht in Zeile 02 auszuweisen.

Wir bitten darauf zu achten, daß Doppelzählungen vermieden werden
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In der Zeile 02 ist lediglich die Anzahl der Tiere einzutragen, bei denen die Schlacht-
geflügeluntersuchung nach § 4 Absatz 2 GFIHV nur im Schlachtbetrieb erfolgte
( Sch I achtgefl ü ge I au s Erzeu gerbetrieben mit geri nger Produktion).

Zeile 04 weist die Anzahl der Tiere aus, die insgesamt zur Schlachtgeflügeluntersuchung
gestellt wurde: entweder nach § 4 Absatz I GFIHV (= Zeile 0l) oder nach § 4 Absatz2
GFIHV (= Zeile 02).

In den Zeilen 05 bis 07 ist die Anzahl der zu weitergehenden Untersuchungen (Anlage I
Kapitel II Nr. 4 oder Kapitel III Nr. 4 GFIHV) gestellten Tiere einzutragen.

- Nachweisung 2:

In der Nachweisung 2 ist die Anzahl der Tiere einzutragen, ftir die aufgrund der Unter-
suchung das Verbot der Schlachtung ausgesprochen wurde. Entsprechend den festgestellten
Ursachen des Verbots sind die Tiere den Zeilen 08 bis l5 zuzuordnen. (siehe Anlage I
Kapitel II Nr. 5 und 6 GFIFIV).

- Nachweisung 3:
In der Nachweisung 3 ist Geflügel zu erfassen, ftir das nach § 6 Absatz I Satz 2 Geflügel-
fleischhygienegesetz (GFIHV) bzw. nach § 5 Absatz 6 GFIHV eine Sonderschlacht-
genehmigung ertei lt wurde.

- Nachweisung 4:

Hier ist Schlachtgeflügel auszuweisen, das aufgrund des ausgesprochenen Verbots der
Schlachtung getötet wurde (siehe § 5 Absatz I und 4 GFIHV). Die Zuordnung zu den festge-
stellten Ursachen ist nicht mehr erforderlich.

5.4 Nachweisungen 5 bis 8

In den Nachweisungen 5 bis 8 ist das nach § 6 Absatz I bis 3 GFIHV untersuchte Geflügel-
fleisch anzugeben. Es ist unbedingt darauf zu achten, daß die Eintragungen in diesen
Nachweisungen in Kilogramm (gerundet auf volle Kilogramm) zu machen sind.

- Nachweisung 5:

In der Zeile 19 ist das Gesamtgewicht des zur Untersuchung gestellten Geflügelfleisches zu
erfassen.

In den zeilen 2l bis 24 ist das Gewicht des Geflügelfleisches anzugeben, ftir das
weitergehende Untersuchungen nach Anlage I Kapitel IV Nr. 6bnr. Kapitel V Nr. I und 3
GFIHV angeordnet wurden. Bei den durchgeführten Stichproben ist das Gewicht der
Sendung, der die Stichprobe entnommen wurde, anzugeben und nicht das Gewicht der
Stichprobe.

- Nachweisung 6:
In cler Nachweisung 6 ist das Gewicht des Geflügelfleisches einzutragen, für das aufgrund
der Fleischuntersuchungen die Untauglichkeit des gesamten Tierkörpers festgestellt wurde.
(siehe Anlage I Kapitel VI Nr. 3 GFIHV)
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6.

Die Geflügelfleischmengen sind entsprechend den festgestellten Ursachen den Zeilen 25 bis

42 zuzuordnen und in der Zeile 43 zu addieren.

- Nachweisung 7:

In der Nachweisung 7 sind als untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte Tier-
körperteile zu erfassen (gleichfalls deren Gewicht in Kilogramm), siehe Anlage I Kapitel VI
Nr. 7 GFIHV. Die richtige Zeilenzuordnung und Addition sind zu beachten.

- Nachweisung 8:

In der Nachweisung 8 ist das Gewicht des Geflügelfleisches auszuweisen, das nach

Anlage I Kapitel VI Nr. 2 GFIHV als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt worden ist.

Die richtige Zeilenzuordnung und Addition sind zu beachten.

Erhebungsvordruck D - Zusammenstellung der Ergebnisse der Einganesuntersuchungen von

Geflüeelfleisch

6.1 Der Erhebungsvordruck D ist fi.ir die Zusammenstellung der Ergebnisse der
Einfuhruntersuchungen von frischem Geflügelfleisch §achweisung l) und von zubereitetem

Geflügelfleisch nach § l5 Absatz 5 und § l6 Absatz 4 sowie Anlage 5 GFIHV bestimmt.

Eingeführtes Fleisch von Federwild ist gleichfalls hier zu erfassen.

6.2 Für jedes Versandland ist ein gesonderter Erhebungsvordruck zu verwenden

6.3 Die Angaben sind in Kilogramm (gerundet auf volle Kilogramm) vorzunehmen

6.4 Wird Geflügelfleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund
einzutragen. Ein positives Ergebnis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund

6.5 Nachweisung I

- Zeile 0l:
Hier ist das Cewicht sämtlicher zur Untersuchung gestellten Tierkörper, Tierkörperteile und

Nebenprodukte der Schlachtung anzugeben und der jeweiligen Geflügelart zuzuordnen.
(siehe Anlage 5 GFIHV)

- Zeile 02:
Hier ist das Gewicht des aufgrund der Untersuchungsergebnisse vorläufig beschlagnahmten
Gefl ügelfl eisches einzutragen.

- Zeile 03 bis 05:

In diesen Zeilen ist das Gewicht des zu weitergehenden Untersuchungen gestellten Ceflügel-
fleisches auszuweisen. Bei der Entnahme von Stichproben ist das Gewicht der Sendung, der
die Probe entnommen wird anzugeben, nicht das Gewicht oder die Anzahl der Stichproben.

- Zeilen 06 bis 24:
In den Zeilen 06 bis 23 ist das Gewicht des aufgrund der Untersuchungsergebnisse
beanstandeten Geflügelfleisches anzugeben und den jeweils festgestellten Ursachen der
Beanstandung zuzuordnen.
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In der Zeile24 sind die Zeilen 06 bis 23 der Spalten I bis l8 zu addieren.

6.6 Nachweisung 2

Die Nachweisung 2 ist fiir die Erfassung der Untersuchungen sowie der

Untersuchungsergebnisse bei eingeftihrtem zubereitetem Geflügelfleisch vorgesehen. (siehe

Anlage 5 Nr. 3 GFIHV). Die unter Ziffer 6.5 dieser Anleitung gemachten Ausfiihrungen gelten

sinngemäß. In den Zeilen 28 und 29 ist das Gewicht der Sendung anzugeben, denen

Stichproben entnommen wurden, nicht das Gewicht der Stichprobe.

Erhebungsvordruck F - Zusammenstellune der Ergebnisse der Schlachtgeflüeel- und Geflügel-
fleischuntersuchuneen bei Federwild und sonstigen wie Haustiere gehaltenen Fedenvildarten

7.1 Der Erhebungsvordruck F ist fiir die Zusammenstellung der Ergebnisse der Schlachtgeflügel-
und der Geflügelfleischuntersuchungen bei Schlachtgeflügel nach § 2 Nr. I Buchstabe b

GFIHG (wie Haustiere gehaltene Federwildarten - Tauben, Wachteln, Rebhühner, Fasane,

Straußenvögel und andere -) sowie der Geflügelfleischuntersuchungen des erlegten Federwildes

bestimmt.

7.2 Wird Geflügelfleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund

einzutragen. Ein positives Ergebnis einer Rückstandsuntersuchung ist immer ein Hauptgrund.

7.3 Nachweisung I

In der Zeile 0l ist die Anzahl des im Herkunfts-(Erzeuger-)Betrieb untersuchten Schlachtge-

flügels einzutragen (siehe Anlage I Kapitel II GFIHV) und in Zeile 02 die Anzahl der Tiere,

bei denen die Schlachtgeflügeluntersuchung nur im Schlachtbetrieb erfolgte (siehe Anlage I
Kapitel III GFIHV). In den Zeilen 0l und 02 ist nur solches Geflügel einzutragen, das wie
Haustiere gehalten wird (in Gehegen, Käfigen o.a.).

In der Zeile 03 ist nur in Spalte 06 die Anzahl des erlegten und zur Geflügelfleischunter-
suchung gestellten Federwildes einzutragen.

Die Zeile 04 ist die Addition der Zeilen 0l bis 02bru. - bei Federwild - gleich der Zeile 03.

ln den Zeilen 05 bis 07 ist die Anzahl der zu weitergehenden Untersuchungen gestellten

Tiere einzutragen (siehe Anlage I Kapitel II Nr. 4 und Kapitel III Nr. 4 GFIHV).

7.4 Nachweisungen 2 bis 4:

Die Eintragungen in den Nachweisungen 2 bis 4 sind entsprechend den Hinweisen unter Punkt

5.3,2. bis 4. Anstrich dieser Anleitung vorzunehmen.
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7.5 Nachweisung 5

ln Zeile l9 ist das Gewicht in Kilogramm (gerundet auf volle Kilogramm) des zur
Untersuchung gestellten Geflügelfleisches zu erfassen (siehe Anlage I Kapitel IV GFIHV).
Ebenso ist in Zeile 20 das Gewicht des zur Geflügelfleischuntersuchung gestellten erlegten
Federwildes einzutragen (siehe Anlage I Kapitel IV Nr. 8 GFIHV).

In den Zeilen 2l bis 24 ist das Gewicht des Geflügelfleisches anzugeben, für das

weitergehende Untersuchungen angeordnet wurden (siehe Anlage I Kapitel IV Nr. 6 b*t
Kapitel VNr. I und 3 GFIHV).

- Bei der Entnahme von Stichproben ist das Gewicht der Sendung einzutragen, denen die
Probe entnommen wurde, nicht das Gewicht der Stichprobe.

7.6 Nachweisungen 6 bis 8:

Die Eintragungen in den Nachweisungen 6 bis 8 sind entsprechend den Hinweisen unter Punkt
5.4,3. bis 5. Anstrich dieser Anleitung vorzunehmen.
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Sachlich geprüft:
Statistisches Bu ndesamt

Erhebungsvordruck A

Zusammenstellung
der Ergebnisse der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen

bei Schlachtungen im lnland

Jahr 2001

Für Tiere inländischer Herkunfl

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postleitzahl

Land:

Reg.-Bez.

Kreis:

Rechtsgrundlagen:

- Fleischhygiene-Statislik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. I S.3615, 3839), geändert durch
Artikel 9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

- § 27 des Fleischhygienegesetzes (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBI.I S.1189),
zuletzt geändert durch Artikel2 § 25 des Gesetzes vom22. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3224)

- Fleischhygiene-Verordnung (FIHV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Juni 2001 (BGBI. I S. 997)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565), zuletä geändert durch Artikel 3 Abs. 18
des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,Sachlich geprüfl', 
"Ort", "Datum",

,Unterschrift" und ,,Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Dieser Erhebungsvordruck ist für Tiere inländischer Herkunft bestimmt. Für Tiere ausländischer Herkunft ist der rote
Erhebungsvordruck A zu veruvenden. Die Angaben der Nachweisung 1 müssen mit den Meldungen der Schlach-
tungsstatistik übereinstimmen.

2. Wird Fleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Ein positives Ergebnis
einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

3. Waren an der Schlachttier- und Fleischuntersuchung eines Tieres mehrere Personen nach § 22a FIHG beteiligt, ist
die Tagebuchaufzeichnung desjenigen maßgeblich, der die Endbeurteilung vorgenommen hat. Auf Vollzähligkeit des
Nachweises der Trichinenunlersuchung ist zu achten.
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Nachweisung 1

Untersuchte Tiere
Die Angaben in Zeile 04 Spalte 01 bis 06 müssen mit der Jahressumme der in den monatlichen Meldungen im Rahmen der

Schlachtungsstatistik an die Statistischen Landesämter übergebenen Ergebnisse übereinstimmen.

'l ) Die in diesen Zeilen ausgewiesenen Tiere müssen außerdem in der Nachwersung 2 oder 3 unler den entsprechenden Beanstandungsgrunden

erngetragen werden.
2) Die hier nachgewesenen untauglichen Tiere müssen auch in Zeile 09 und 42 enthalten sein

3) Hier erfolgte Eintragungen sind auch in Zeile 58 zu berücksichtigen.

4) HiersindsämtlicheaufTrichinenuntersuchteTiereanzugeben,auchbei VeranlassungzurzentralenTrichinenuntersuchunganandererStelle

Nachweisung 2

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilte geschlachtete Tiere
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 3 FIHV (zu den §§ 5 und 6)

Art der Untersuchung
Kälber

Rinder
(autSer Kälbem)

Schwerne
(ernschl Ferkel)

Schafe Zregen Ernhufer
Haus-

kanrnchen

0'l 02 03 04 05 06 07

Schlachttrer- und FleischunteGuchung 01

Nuf Fletsdruntersucfi ung
Notschlachtungen (§ 1 Abs. 2 FIHG)

02

Nur Fletsciunteßuchung
Hausschlacfitunsen (§ 3 FIHG)

03

Schlachtungen lnrgo!.mt (201 + ZO2 + Z03l 04

dar.' nach Rückslandskontrollplan untersucht 05

Wegen begrundeten Verdachts auf
Rt ckstände unteßuchl

06

Baktenologrsch unteßucht und davon
beurterlt als. Tauolich

07

Tauglici nach Brauch-
barmachungl)

08

Untauglrcnl) 09

Baktenologische Untersuchungen
zusammen (207 + 208 + 209)

10

dar Nachwersvon Hemmstotfen nach
Nr.7.5 derAnl 1 FIHV2)

11

Nachweis von Hemmstoffen nach
Nr loSderAnl. l FIHV3)

12

Tricfi inen-Untersuchung 13 4) 4)

14

15

Beanstandungsgrund
Kälber

Rinder
(außer Kälbem)

Schweine
(ernschl Ferkel)

Schafe Ziegen Einhufer
Haus-

kaninchen

01 02 03 o4 05 06 07

3 1 Schwachfinnigkert (Rrnder u. Schweine) 16

3.2 Kontamrnaüon m[ Salmonellen oder
Zoonoseenegem

17

3 3 Nichl kastnerle männhche Schweines)

Zwner u Kryptorchtden
18

3 4 Kältebehandelt nach Anl 6 Nr 3 19

Zusammen 20

5) m( ernem Gewicht des Tierkörpers von uber 80 kg
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Beanstandungsgrund
Kälber

Rindor
(außer

Kälbern)

Schweine
(eißdrl.

Fefiel)

Schafe Ziegen Einhufer
Haus-

kaninchen

01 02 03 04 05 06 07

7 1 Mllzbrand 21

7 1 Rauschbrand 22

7 1 Tollvnut 23

7 1 Rotz 24

7 1 Tetanus 25

7 1 Botuhsmus 26

7 1 Ansteckende Blutarmut der Einhuter 27

7.1 Rrnderpest 28

7 1 Brucellose 29

7 'l Tuberkulose 30

7 1 Tnchrnellose 31

7 1 Salmonellose 32

7 'l Rotlauf der Schwerne 33

7 1 Au,eszkysche Krankhe( 34

7 1 Schwernepest 35

7 1 Ansteckende Schwernelähme 36

7 2 Andere ubertragbare Krankhetten 37

7 3 Sarkospord€n- oder anderer Parasllenbefall 38

7 3 Erhebhche veränderungen anderer Ursachen
(Ge§chwulste. Abszesse. vollst Abmaoerunq) 39

7 3 Starker Geschlechtsgeruch, insbesondere nachg+
wesene UbeEchrertung der Höchstmenge an
5-alpha-Androstenon von 0,5 Mrkrogrammßg Fett bel
männhchen, nrcht kastflerlen Schwetnen, Zwinem
und KryDtorchrden von Schwernen

40

7 4 Slarklinnrgkert (elnschl nrcht brauchbar gem
Trere mrt Schwachfinnrok )

41

7 5 Ruckstände von Hemmstoflen 42

7 6 Stolfe mit thyreostal, östrogener, androg u
oestaoener Wrkung, ß-AEonisten 43

7 7 1 Höchstmengen überschritten o rm Anhang lvd
VO (EWG) 2377190 aufoefuhrt 4

7 7 2 Uberschrertung von Beurterlungswerten
nach Kap lll Nr 2 6 'l 45

7 7 3 Uberschrertung von Rrchtwerten nach
Kap lll Nr 262 46

7 8 NaturlEherTod, Töten rmVerenden 47

7 9 NEht erngehaltene vorgeschriebene Wadeze[en
ber pharmakolog. Behandlung 48

7 1 0 Ohne Schlachnieruntersuchung oder rechtsettige
Fleischunlersuchunq 49

7 1 1 Tötung außerhalb des Schlachtbetnebes u
Fehlen der EeschernEung n § I FIHV 50

I Mrt Ernverstilndnrs des Verf ügungsberechttgten
als untauolich beurterlt 51

'l'l 'l l Nrcht z menschhchen Genuß geetgnet (mäßige
Abwetchung ber Konsrstenz, Farbe, Geruch u.a.) 52

SonstEe Grunde 53

Zusammen 54

Nachweisung 3

Als untauglich beurteilte geschlachtete Tiere
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 7 und 8 FIVH (zu den §§ 5 und 6)
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Ort

Nachweisung 4

Tiere, bei denen Fleischteile als untauglich beurteilt wurden
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 9 und 10 FIVH (zu den §§ 5 und 6)

Datum Unterschrift

Beanstandungsgrund
Kälber

Rinder
(außer

Kälbem)

Schweine
(einschl

Ferkel)

Schafe Ziegen Ernhufer
Haus-

kanrnchen

0'l 02 03 04 05 06 07

9. Herdförmigeoderörüich begrenAeVedlnderungen 55

10 2 Durch Mycobakterien verursactrte herdförmEe
Veränderungen 56

10 4 Anaerob gramposrtrve Stalbchen 57

10 5 Rückstalnde von Hemmstoften 58

1 0 6. 1 FestgeseEle H(bhslmengen uberschritten 59

10 8.2 Beurleilungsvrerte naci Kap. lll Nr. 2.6.1 über
schritten 60

to 6.9 tlberschrertung von REhtwerten nach
Kao. lll Nr. 2 6 2 61

107 Nebenprodukte bei Ausweiden außerhalb
des Schlachtbetnebes 62

10 8 Nrcht entleerte Mägen, Därme, Schlunde und
Hamblasen 63

11 11 Nrchtz menschlchen Genuß geeignet(mäßrge
Abweiciunq bei Konsistenz. Farbe. Geruch u a ) 64

SonstEe Grunde 65

Zusammen 66
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Statistisches Bundesamt
Sachlich geprüft:

Datum Unterschrifi Stempel

Erhebungsvordruck A

Zusammenstellung
der Ergebnisse der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen

bei Schlachtungen im lnland

Jahr 2001

Für Tiere ausländischer Herkunfr

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postleitzahl

Land.

Reg.-Bez.

Kreis:

Rechtsgrundlagen:

- Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. 1S.3615,3839), geändert durch
Artikel9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

- § 27 des Fleischhygienegesetzes (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBl. I S. 1189),
zuletzt geänderl durch Artikel2 § 25 des Gesetzes vom22. Dezember 1997 (BGBI. 1S.3224)

- Fleischhygiene-Verordnung (FIHV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Juni 2001 (BGBI. I S. 997)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel3 Abs. 18
des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,Sachlich geprüft", "Ort', "Datum',
,Unterschrift" und ,,Stempel' sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Dieser Erhebungsvordruck ist für Tiere ausländischer Herkunft bestimmt. Für Tiere inländischer Herkunft ist der
grüne Erhebungsvordruck A zu venarenden. Die Angaben der Nachweisung 1 müssen mit den Meldungen der
Schlachtungsstatistik übereinstimmen.

2. Wird Fleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Ein positives Ergebnis
einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

3 Waren an der Schlachttier- und Fleischuntersuchung eines Tieres mehrere Personen nach § 22a FIHG beteiligt, ist
die Tagebuchaufueichnung desjenigen maßgeblich, der die Endbeurteilung vorgenommen hat. Auf Vollzähligkeit des
Nachweises der Trichinenuntersuchung ist zu achten.
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Nachweisung 1

Untersuchte Tiere
Die Angaben in Zeile 04 Spalte 01 bis 06 müssen mit der Jahressumme der in den monatlichen Meldungen im Rahmen der

Schlachtungsstatistik an die Statistischen Landesämter übergebenen Ergebnisse übereinstimmen.

I ) Die in diesen Zeilen ausgewiesenen Tiere mussen außerdem in der Nachu,eisung 2 oder 3 unter den entsprechenden Beanstandungsgründen

eingekagen werden.
2) Die hier nachgewiesenen untauglichen Tiere müssen auch in Zeile 09 und 42 enthalten sein.

3) Hier errolgte Eintragungen sind auch in Zeile 58 zu berücksichtigen.
4) HiersindsämthcheaufTrichinenuntersuchteTiereanzugeben,auchbei VeranlassungzurzentralenTrichinenuntersuchunganandererStelle

Nachweisung 2

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilte geschlachtete Tiere
Anlage 'l Kapitel lV Nr. 3 FIHV (zu den §§ 5 und 6)

Art der Untersuchung
Kälber

Rinder
(autler Kälbem)

Schweine
(ens.ä|. Fe,kel)

Schafe Ziegen Einhufer
Haus-

kaninchen

01 02 03 04 05 06 07

Scilachnier- und Flerscfi untersuchung 01

Nur Fleisafi unteßucfi unE
Nobcfila€fitrngen (§ I Ab3. 2 FIHG)

02

Nur FleisdiunbBuchung
Haßscfilachtunoen (§ 3 FIHG)

03

Sciladrtung€n lntgcarmt (201 + Zo2 + ZOgl u
dar. : nach Rocktan&konfdlplan untersucht 05

Wegen begrün&ten VerdachB auf
RüclGtände untersucht

06

Baktenologilch untersudrt und davon
beurGilt ab: Tauolidt

07

Tauglrch nadr Brauctt-
tnrmadrungl)

06

Untaugtrcnl) 09

Baktenologrsche Unlersuchungen
zusammen (z.07 + 208 + ZOg)

1 0

dar.'Nachweis von Hemmsloffen nach
Nr. 7.5 der Anl. 1 FIHV2)

11

Nachweis von Hemmstotfen nach
Nr. 10.5derAnl. I FIHV3)

1 2

Tnchrnen-Untersuchung 13 4) 4)

I 4

1 5

Beanstandungsgrund
Kälber

Rinder
(auß€r l(älbem)

Schweine
(einschl. Ferkel)

Schafe Ziegen Einhufer
Haus-

kaninchen

01 02 03 04 05 06 07

3 1 Schurachfinnrgkeit (Rinder u Schwein€) 16

3.2 KontaminatDn mrt Salmonellen oder
Zoonoseenegem

1 7

3.3 Nlcht kastnerte männlrche Schweine 5),

Zwitter u. KnDtorchiden
1 I

3.4 Kältebehandell nach Anl. 6 Nr. 3 19

Zusammen 20

5) mit einem Gewicht des Tierkörpers von über 80 kg.
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Beanstandungsgrund
Kälber

Rinder
(außer

Kälbem)

Schweine
(einsdrl.

Fe.kel)

Schafe Ziegen Einhufer
Haus-

kaninchen

01 02 03 04 05 06 07

7 1 Mrlzbrand

7 1 Rauschbrand

7 1 Tollwut

7 1 Rotz 24

7 1 Telanus 25

7 1 Botuhsmus 26

7 ',l Ansteckende Blutarmut der Einhufet 27

7 1 Rlnderpest 28

7 \ Brucellose 29

7'l Tuberkulose 30

7 1 Tnchrnellose 31

7 1 Salmonellose 32

7 1 Rotlaufder Schweine 33

7 1 Au,eszkysche Krankhert 34

7 1 Schwernepesl 35

7 1 Ansteckende Schwernelähme 36

7 2 Andere ubertragbare Krankhetlen 37

7 3 Sarkospondren- oder anderer Parasttenbefall 38

7 3 Erheblrche Veränderungen anderer Ursach€n
(Geschwulste, Abszesse, vollsl Abmagerung) 39

7 3 Starker Geschlechtsgeruch, rnsbesondere nachge.
wresene Uberschrettung der Höchstmenge an
5-alpha-Androstenon von 0,5 Mrkrogramm/kg Fett be
mannltchen, nrcht kastnerlen Schwetnen, Zwnern
und KrvDtorchlden von Schwetnen

40

7 4 Starklinnrgkert (ernschl nrcht brauchbar gem,
Trere mrt Schwachfinnrgk )

4 I

7 5 Ruckstande von Hemmstoffen 42

76 mlt androg u 43

7 7 1 Höchstmengen uberschntlen o rm Anhang lV d
VO (EWG) 2377190 aufqeluhrt 44

7 7 2 Uberschrertung von Beurterlungswerten
nach Kap lll Nr 2 6 1

45

7 7 3 Uberschreßung von Rrchtwerten nach
Kap lll Nr 262 46

7 I Naturhcher Tod, Töten rm Verenden 47

7 I Nrcht erngehaltene vorgeschnebene Wartezelten
ber oharmakoloo Behandlunq 48

7 10 Ohne Schlachttreruntersuchung oder rechlze(lge
Flerschuntersuchung 49

7 'l 1 Totung außerhalb des Schlachtbetnebes u
Fehlen der Beschernrouno n § I FIHV 50

8 MrtErnverstilndntsdesVerfugungsberechtlgten
als untauglch beurletlt 51

I 1 ll Nrchtz menschhchen Genuß geeignet (mäßige
Abwerchuno ber Konststenz, Farbe, Geruch u a ) 52

Sonstrge Gründe 53

Zusammen 54

Nachweisung 3

Als untauglich beurteilte geschlachtete Tiere
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 7 und 8 FIVH (zu den §§ 5 und 6)
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Ort

Nachweisung 4

Tiere, bei denen Fleischteile als untauglich beurteilt wurden
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 9 und 10 FIVH (zu den §§ 5 und 6)

Datum Unterschrfl

Beanstandungsgrund
Kälber

Rinder
(außer

Kälbem)

Schweine
(ernschl

Fefiel)
Schafe Zregen Einhufer

Haus-
kaninchen

01 02 03 04 05 06 07

9. Herdförmrge oder örtlrch begrenzle Veränderungen 55

1 0 2 Durch ir)rcobaktenen verursachte herdförmrge
Veränderunqen 56

'10 4 Anaerob gramposrtive Stilbchen 57

10 5 Rückständevon Hemmstoflen 58

10 6'l Feslgesetzte Httchstmengen überschrinen 59
'10 6 2 Beurtellungswerte nach Kap lll Nr 2 6. 1 Uber-

schritten 60

10 6 3 Überschreltung von Richtwerten nach
KaD lll Nr 262 6'l

107 Nebenprodukte ber Ausweden außerhalb
des Schlachtbetriebes 62

10 8 Nrcht entleerte Mägen, Därme, Schlunde und
Hamblasen 63

'l l 1 1 Nrcht z menschlichen Genuß geeignet (mäßige
Abwerchuno ber Konsrstenz. Farbe. Geruch u a ) 64

Sonstrge Grunde 65

Zusammen 66
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Sachlich geprüft:
Statistisches Bundesamt

Erhebungsvordruck B

Zusammenstellung der Ergebnisse
der Einfuhruntersuchungen

Jahr 2001

Versandland

Für die Abgabe der Meldung zuständigen Behörde

Postleitzahl

Land

Rechtsgrundlagen:

- Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. lS.3615,3839), geändert durch
Artikel9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

- § 27 des Fleischhygienegesetzes (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBl. lS. 1189),
zuletzt geändert durch Artikel 2 § 25 des Gesetzes vom22. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3224)

- Fleischhygiene-Verordnung (FIHV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Juni 2001 (BGBI. I S. 997)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. 18
des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,,Sachlich geprüft", ,,Ort', ,,Datum",
,,Unterschrift" und ,,Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Fur jedes Versandland ist ein Erhebungsvordruck auszufüllen.

2. Gewichtsangaben sind auf volle Kilogramm zu runden.

3. Wird Fleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen.
Ein positives Ergebnis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

4. Kälber sind in die Spalte ,,Rinder" mit einzutragen.
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Nachweisung 2

Ei ngefü h rtes zu bereitetes Fleisch
kg

dar strchprobenwerse, ggf baktenolog
usw untersucht 1)

4,2
43

strchprobenwerse. auf Ruckstände
untersucht 1 ) 1.4

4.5
wegen schweMEg Verdachts auf
Ruckstände untersuchl 1 )

Zubereitetes

Fleisch Blut usw Fett

Därme, Blas€n,

Mägen, Schlunde

Art der Untersuchung

Beanstandungsgrund
nach
Anlage 4
N? EIHV 01 02 03 u

Untersuchung gestellt
A Aus Drittändem 25

B Ber schwerw. Verdachtba Sendungen
aus Mrtglledst. EU/EWR (§12 Abs 4 FlHu 2A

27

28

29

6.2
6 3,6.4

unschädhch besertlgt ode r
von der Ernfuhr zuruckgaryiesen 30

Beanstandungen

6.2.'l
Ubertragbare lnfektronskrankherten
(Salmonellose, usw )

31

32Ruckstände von Hemmstoffen 622,1

Ruckstände von stoffen mlt thyreostat , östrogener,
gestagener o androg Wrkung, ß-Agonisten e 2 2 2 33

Uberschre(ung der Hochstmengen o aufgefuhrl
Anh lV d VO (EWG) 2377190 6 2 2 3 34

Uberschrettung von Beurterlungswerten nach
Anlage 'l Kap lll Nr 2 6 1 FIHV 6.2.2.3 35

6 223
Uberschrertung von Rrchtwerten nach
Kap lll Nr 262FIHV 36

37623
Andere Abwerchungen, dre zur
Untaughchkert gefuhrt haben

Verarbertung von genußuntaugl Flersch 6 2 4 38

624Unzulässrge Behandlung von Flersch 39

Beanstandungen zur Haltbarmachung 626
628 40

Abwerchungen hrnsrchtIch Geruch,
Geschmack,Farbe, Konsrstenz

6.3 I
6351 41

Faulnrs, Befall mrt Schrmmelprlzen
oder Bakleflenkolonren

632
633

6352
641 1

42

43Verunrernrgung 6346353,5363,6412

Gehalt an Wasser uber 0.3 % 6354 44

Gehalt an freren Fensäuren
uber 0,65 %
Perorydzahl uber 4

6355
6350

45

46036
EntzundIche
und sonstrge

(ausgenommen parasrtäre)
srnnfallge Veränderungen

lnsgesamt beanständet ( Zerle 31 - 46) 47

48Strchprobenwerse Ruckstandsuntersuchung
mrt posrtrvem Ergebnrs

I

1 ) Hrer rst das Gewrcht der untersuchten Sendung und nicht die Anzahl der Stichploben anzugeben

Ort Oatum
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Statistisches Bundesamt
Sachlich geprüft: ....

Datum Unterschrrft Stempel

Erhebungsvordruck C

Zusammenstellung
der Ergebn isse der Sch lachtgeflügel- u nd Geflü gelfleisch u ntersuch u ngen

bei Schlachtungen im lnland

Jahr 2001

Für Tiere inländischer Herkunfi

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postleitrahl

Land:

Reg.-Bez.

Kreis:

Rechtsgrundlagen:

- § 27 des Geflügelfleischhygienegesetzes (GFIHG) vom 17. Juli 1996 (BGBl. I S. 2787), zuletzt geändert durch Artiket 190
des Gesetzes vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I 5.2785,2824)

- Geflügelfleischhygiene-Verordnung (GFIHV) vom 3. Dezember 1997 (BGBI. I S. 2787), zuletzt geändert durch Artiket 2
der Verordnung vom 6. Oktober 2000 (BGBI. I S. 1418)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. 18 des
Gesetzes vom21. Dezember2000 (BGBI. lS. 1857)

- Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3615, 3839), geändert durch
Artikel9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

Hilfsmerkmale:'

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,,sachlich geprüft", ,,Ort", ,Datum",
,Unterschrift" und ,,Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf
ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach §, 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Diese Zusammenstellung ist für Schlachtgeflügel inländischer Herkunfl bestimmt. Für Schlachtgeflügel ausländischer
Herkunft ist der blaue Erhebungsvordruck zu vennrenden.

2. Wird Geflügelfleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Eln positives Ergeb-
nis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

-158 -



1 . Sch lachtgeflügeluntersuch ung
Stück

nosorund

| ,'ns"tr I s'pp"n- | =n,"n I n.nr" L*"n L"nnrnn.,

Nachweisung 1

Untersuchtes Schlachtgefl ügel

Nachweisung 2

Verbot der Schlachtung (gem.GFIHV, § 5, Abs. I und 2)

Nachweisung 3

Genehmigte Sonderschlachtungen (gem.GFIHV, § 5 Abs.6)

lm Herkunftsbetneb untersucht 1

I
Anl
Kap 01

Nur rm Schlachtbetneb untersucht Kap lll 02

03

Zusammen 04

I
ilt

4,
4

Kap
Kap

Nr.
lNr

darunter we(ergehend untersucht -
mrkrobrologrsch 05

06auf Ruckstände

07sonsttg

Kap ll, Nr 5 1Geflugelpest 08

Nr 52Newcastle-Krankhe( 09

10Nr 53Ornrthose

Nr 54Salmonellose 'lI

Nr 6'lRuckstande 12

13Pharmak wrrksame Stoffe Nr 62

Nr.6 3Verbotene Stoffe 14

Sonstrge Grunde Nr 64 15

16Zusammen

Nachweisung 4

Tötungen (gem. GFIHV, § 5 Abs. I und 4)

l"l

-759 -

Art der Untersuchung
gem. GFIHV



hühner
Jungmast- | suppen-

Enten Gänse Puten
Art der Untersuchung

gem. GFIHV

Beanstandungsgrund t- 01 02 03 04 05

2. Geflügelfleisch untersuchu ng
kg

Nachweisung 5

Untersuchtes Gefl ü gelfleisch

Nachweisung 6

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

Perlhühner

06

Untoßudltes Geiügemeßdr Anl. 1

Kap. M
19

20

darunter mrkrobiologisch untersucht Kap lV
Nr.6

21

stichprobenrveise auf
Rilckstände unErsucht

Kap.V
Nr. 1

22

wegon bogründeten Verdachtg
auf R0ckrtände untersucht

Kap. V
Nr.3

23

sonstig 24

Kap.
Nr,

vl,
3.1

Gefi ügelpest, Listenose, Gefl ügel-
ciolere, Tolfurrut

25

Nr 31Na,rcastl+Krankheit 26

Nr 31Omrthose 27

Nr 3.1Salmonellose 28

Aspergillose, Blackhead, Colrbazllose-
irtykoplasmose, Gänseinf, uenza, Enten-
h€pat[is, Leukose, Pocken, PseudG
tub€rkulose, Toxoplasmose, Tuber-
kulos€. Rotlauf

Nr. 3.2 29

Baktenaemien oder Viraemren, sotfle[
se nrcht bereits rn Nr, 25-29 senannt srnd Nr 3 3 30

Nr.34Ruckstände
von 31

Nr 34 32

Nr. 3.4 33

Nr 3.4 34

Nr. 3 5,3,6Vergrnung 35

Nr 314Naturlrcher Tod, Schlachtung in der
Aoonle. unvollkommenes Ausbluten 36

Nr 315
Umfangreiche Verletzungen oder
umtangrerche blutge oder wässenge
OurchlränkunO

37

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige
oder multrple Gsschwülste, multple
Abszesse. ausgebreileter Parasrtenbefall
rn der Unterhaut oder rn der Muskulatur

Nr. 3.8 - 3.12 38

Nr319
VerschmuEung, die auch durch grund-
lrche Rernrgung nrcht besert€t werden
kann

39

Nr 313Hochgradige Abmagerung 40

Nr.3.16-3.18

Zersetzungsvorgän9e, erheblrche Ab-
werchungen hrnsrchtlich Farbe, Geruch,
Geschmack, Konsrstenz, vor allem
Wässenoke[

41

Sonstrge Gnlnde 42

Zusammen 43
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h0hner
Jungmast- | srppen-

Enten Gänse Puten

01 02 03 04 05

Beanstandungsgrund gem.GFlHV

l-

2. Geflügelfleischuntersuchung
kg

Nachweisung 7

Als untaugtich beurteilte veränderte Organe oder veränderte Teile des
Tierkörpers

(gem.GFIHV, Anl. 1, KapitelVl, Nr. 7)

Nachweisung 8

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt (gem.GFIHV, An!. 1, Kap.Vl, Nr.
2l

Unterschnft

Perlhühner

06

Ort Datum

Parasttenbefall 41

Örtlich begrenzte Geschwulste 45

46Örtlich begrenae Verletzungen, Entrundungen oder
abgekapselte Abszesse

Mrßbrldungen, Schwund ernzelner Muskeln oder Organe 47

Verernzelte fremdartrge Ablagerungen wre Kalk- odel
Farbablagerungen 48

49Sonst€e Grunde

Zusammen 50

Geflugelpest, Geflugelcholera, Lrstenose 51

Newcastle-Krankherl 52

Ornrthose 53

Salmonellose 54

55Tollwut

Sonst€e Grunde 56

Zusammen 57
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Sachlich geprüft:
Statistisches Bundesamt

Erhebungsvordruck C

Zusammenstellung
der Ergebnisse der Sch lachtgefl ügel- u nd Gefl ügelfleisch u ntersuch u ngen

bei Schlachtungen im lnland

Jahr 2001

Für Tiere ausländischer Herkunft

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postleitzahl

Land:

Reg.-Bez.

Kreis:

Rechtsgrundlagen:

- § 27 des Geflügelfleischhygienegesetzes (GFIHG) vom 17. Juli 1996 (BGBI. I S. 2787), zuletzt geändert durch Artiket
190 des Gesetzes vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I 5.2785,2824)

- Geflügelfleischhygiene - Verordnung (GFIHV) vom 3. Dezember 1997 (BGBI. I S. 2787), zuletzt geändert durch Artiket
2 der Verordnung vom 6. Oktober 2000 (BGBI. I S. 1418)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBl. I S 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. 18
des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

- Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. lS.3615,3839), geändert durch
Artikel 9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,,sachlich geprüfl", ,,Ort", ,,Datum",
,,Unterschrift" und "Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Diese Zusammenstellung ist für Schlachtgeflügel ausländischer Herkunft bestimmt. Für Schlachtgeflügel inländischer
Herkunft ist der gelbe Erhebungsvordruck zu venrenden.

2. Wird Geflügelfleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Ein positives Ergeb-
nis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.
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Datum Unterschrift Stempel



Jungmast- | srppen-
hühner

Enten Gänse Puten
Art der Untersuchung

gem. GFIHV

Beanstandungsgrund t- 01 02 03 04 05

1 . Sch lachtgeflügeluntersuch ung
Stück

Nachweisung 1

Untersuchtes Sch lachtgefl ügel

Nachweisung 2

Verbot der Schlachtung (gem.GFIHV, § 5, Abs. 1 und 2)

Nachweisung 3

Genehmigte Sonderschlachtungen (gem.GFIHV, § 5 Abs. 6)

Perlhilhner

06

lm Herkunftsbetneb untersucht Anl 'l

Kap ll 01

Nur rm Schlachtbetneb untersucht Kap lll 02

03

Zusammen 04

I
lI

4,
4

Kap
Kap

Nr
lNr

darunter wertergehend untersucht -
mrkrobrologrsch 05

auf Ruckstande 06

sonstrg 07

Kap ll, Nr 5 1Geflugelpest 08

Nr 52Newcastle-Krankhert 09

Nr 53Ornrthose 10

Nr 54Salmonellose 11

Nr61Ruckstande 12

Pharmak wrksame Stotfe Nr 62 13

Verbotene Stoffe Nr 63 't4

Sonstrge Grunde Nr 64 15

Zusammen 16

Nachweisung 4

Tötungen (gem.GFIHV, § 5 Abs. 1 und 4)

Tötungen 18
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Genehmrgte Sonderschlachtungen 17



Gänse PutenJungmash I supp"n-
hühner

Enten

03 04 0501 02

Art der Untersuchung
gem. GFIfiV

Beanstandungsgrund r

2. Gefl ügelfleischuntersuchu ng

Nachweisung 5

U ntersuchtes Geflügelfl eisch

Nachweisung 6

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

kg

Perlhühner

06

19Untersuchtes G6fl ügemeisch Anl. I
KaLIV

20

21darunter: mikrobiologrsch untersucht Kap. lV
Nro

22
Kap V
Nr 'l

stchprobenweise auf
Rückstände untersucht

23t\regen begrändeten Verdachts
auf Rückstände untersucltt

Kap. v
Nr.3

24sonstrg

25Kap. Vl,
Nr 3.1

Geflügelp€st, Lrsletios€, Geflugel-
cholera. Tolhrut

26Nr 31Nerilcastle-Krankhe[

27Nr 31Omrthose

Nr 31Salmonellose 2E

29

Aspergillose, Blackhead, Colrbazlllose-
Mykoplasmose, Gänsernlluenza, Enten-
hepatitrs, Leukose. Pocken, Pseudo-
tuberkulose, Toxoplasmose, Tuber-
kulose, Rotlauf

Nr 32

30
BaktenaemEn oder Mraemien, sowett
sle nrchl beGits in Nr 2S29 oenannt sind Nr. 3-3

31Nr 34Ruckstände
von

Nr 34 32

33Nr. 3.4

34Nr. 3.4

35Nr 3 5, 3,6Vergifrun9

36Nr. 3.14Natürlicher Tod, Schlachtung rn der
Aoonre. unvollkommenes Ausbluten

Nr315
Umfangrercie Verletzungen oder
umfangrerche blulge oder wässenge
Durchtränkuno

37

38

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösart€e
oder mulhple Geschwulste, multiple
Abszesse, ausgebrerteter Parastenbetall
rn der Unterhaut oder tn der Muskulatur

Nr.3E-3.12

Nr.3.19
Verschmutzung, dre auch durch grund-
liche RernEung nicht besertrgt w€rden
kann

39

40Nr313Hochgradrge Abmagerung

41

Zersetzungsvorgänge, erhebhche Ab.
werchungen hrnsrchthch Farbe, Geruch,
Geschmack, Konsrstenz, vor allem
Wässenoke[

Nr 3 16-3 18

42Sonst€e Gründe

43Zusammen
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Jungmast- | Suppen-
h0hner

Enten Gänse Puten

01 02 03 04 05

Beanstandungsgrund gem.GF|HV

t-

2. Gefl ügelfl eischuntersuchung
kg

Nachweisung 7

Als untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte Teile des
Tierkörpers

(gem. GFIHV, Anl. {, Kapitel Vl, Nr. 7}

Nachweisung 8

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt (gem. GFIHV, Anl. 1, Kap. Vl, Nr.
2l

Ort Datum Unterschrifl

Perlhühner

06

44Parastenbetall

tl5Öilich begrenae Geschwülste

Örtlrch begrenae Verletzungen, Entzundungen oder
abgekapselte Abszesse

46

47Mrßbrldungen, Schwund ernzelner Muskeln oder Organe

48Verernzelte lremdartge Ablagerungen we Kalk- oder
Farbablagerungen

49Sonst€e Grunde

Zusammen 50

51Geflugelpest, Geflugelcholera, Lrstenose

52Newcastle-Krankhert

Ornrthose 53

54Salmonellose

55Tollwut

56Sonstrge Gründe

57zusammen
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Statistisches Bu ndesamt
Sachlich geprüfl:

Datum Unterschrift Stempel

Erhebungsvordruck D

Zusammenstellung
der Ergebnisse der Eingangsuntersuchungen

von Geflügelfleisch

Jahr 2001

Versandland

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postleitzahl

Land

Rechtsgrundlagen:

- § 27 des Geflügelfleischhygienegesetzes (GFIHG) vom 17. Juli 1996 (BGBI. I5.2787), zuletzt geändert durch Artikel
190 des Gesetzes vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I S. 2785,2824)

- Geflügelfleischhygiene-Verordnung (GFIHV) vom 3. Dezember 1997 (BGBI. I S. 2787), zuletzt geändert durch Artikel
2 der Verordnung vom 6. Oktober 2000 (BGBI. I S. 1418)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. 18
des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

- Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. 1S.3615,3839), geändert durch
Artikel 9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,,Sachlich geprüft", ,,Ort", ,,Datum",

"Unterschrift" und ,,Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Für jedes Versandland ist ein Erhebungsvordruck auszufüllen.

2. Gewichtsangaben sind auf volle Kilogramm zu runden.

3. Wird Geflügelfleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen. Ein positives Ergeb-
nis einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.

-L66-
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Nachweisung 2

Ei ngefü h rtes zu bereitetes Gefl ügelfl eisch
kg

Art der Untersuchung

Beanstrandungsgrund

Nur durch Pökeln
zuberertet

ln lufldrcht verschlossenen
Behältnrssen durch Erhttzen

haltbar gemacht

Sonstige Geflugelflersch-
erzeugnrsse

01 02 03

Zur Untersuchung geslellt 25

darunter. vorläufigbescilagnahmt 26

mrkrohologrsch untersucht 27

stEhprobenweße
auf Rückstände untersucht 1) 28

rvegen begründeten VedachtS
auf Rückstände unteßucht l) n

1) Hler ist das Ga^,icht der untersuchten Sendung und nictlt die Anzahl der StEhproben anzugeben.

Beanstandungen

Salmonellen 30

Sonstige Lebensmrnetuergifier oder
Krankheitseneger 31

Ruckslände von 32

33

v
Substiantrelle Mängel 35

Verschmutzung 36

Nrcht vorschriftsgemäße Zubereitung
(Anlage 5 Nr 3.1 GFIHV) 37

Fehlende oder unnchtige Angaben in der
Genußtauglichkeitsbescheinigung 38

UnnchtEe oder fehlende Kennzetchnung 39

Mängel der Schutzhrillen
oder Verpackung 40

Sonstige Grunde 41

Zusammen (Zeile 30-41) 42

Ort Datum

-168-
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Sachlich geprüft: ...

Statistisches Bu ndesamt Datum Unterschrift Stempel

Erhebungsvordruck E

Zusammenstellung
der Ergebnisse der Fleischuntersuchungen

bei Haanrild

Jahr 2001

Für Tiere inländischer Herkunft

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postleitzahl

Land:

Reg.-Bez.

Kreis:

Rechtsgrundlagen:

- Fleischhygiene-statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. I S. 3615, 3839), geändert durch
Artikel 9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

- § 27 des Fleischhygienegesetzes (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBI. I S. 1189),
zuletzt geändert durch Artikel 2 § 25 des Gesetzes uom 22. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3224)

- Fleischhygiene-Verordnung (FIHV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Juni 2001 (BGBI. I S. 997)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel3 Abs. 18

des Geselzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu ,,Sachlich geprÜft", ,,Ort", "Datum",
,,Unterschrift" und ,Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.

Anleitung für die Eintragungen

1. Dieser Erhebungsvordruck ist für Tiere inländischer Herkunft bestimmt
2. Wird Fleisch aus mehreren Gründen beanstandet, so ist nur der Hauptgrund einzutragen, Ein positives Ergebnis

einer Rückstandsuntersuchung ist stets ein Hauptgrund.
3. Waren an der Schlachttier- und Fleischuntersuchung eines Tieres mehrere Personen nach § 22a FIHG beteiligt, ist

die Tagebuchaufzeichnung desjenigen maßgeblich, der die Endbeurteilung vorgenommen hat. Auf Vollzähligkeit des

Nachweises der Trichinenuntersuchung ist zu achten.

-t69-



Nachweisung I
Untersuchte Tiere

1) Die in diesen Zeilen ausgewiesenen Tiere müssen außerdem in der Nachweisung 2 oder 3 unter den entsprechenden
Beanstandungsgründen eingetragen werden.

2) Die hier nachgewiesenen untauglichen Tiere müssen auch in Zeile 09 und 42 enthalten sein.
3) Hier erfolgte Eintragungen sind auch in Zeile 58 zu berücksichtigen.
4) Falls darunter Gamswild (Code 15) und Muffelwild (Code 16) , getrennt angeben und Code in Klammern anfügen.

Nachweisung 2

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilte geschlachtete Tiere
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 3 FIHV (zu den §§ 5 und 6)

Art der Untersuchung
Rotwild

Damwild,
Sikawild

Rehwild Schwarzrvild Hasen und
Wildkaninchen

Sonstiges
Haanrvild 4)

01 02 03 04 05 06

Gehegehaanyilduntersuchung ( § 1 Ab3.l und

§ 9 Abs.4 FIHG, Gehe0eüberuadtung und
Fleischunteßudruns

01

Nur Flersdruntersuchung
Notschlachfu ngen von Gehegewild

02

Nur Er. Haanivild § 1 Abs.l Sats 2 FIHG
03

Untersuchtes Haamild insgesamt
(z:01+202+Zo3l 04

dar.: nach Rückstandskontrollplan untersucht 05

Wegen begrtindeten Verdachts auf
Rückstände unteßucht

06

Eakteriologisch untersucht und davon
beurteiltals: Tauglich

07

Tauglch nach Brauch-
barmachung I )

08

Untauglichl ) 09

Bakteriologische Untersuchungen
zusammen (ZO7 + ZOE + Z0g\

1 0

dar.: Nachweis von Hemmstofren naclr
Anl. 1 Nr. Z.S RXV2)

'tl

Nachwets von Hemmstofien nach
Anl. 1 Nr. tO.S ftXV3)

1 2

Tnchinen-Untersuchung 1 3

1 4

1 5

Beanstandungsgrund
Rotwild

Damwild,
Sikawild

Rehwild Schwamttild Hasen und
Wildkaninchen

Sonstiges
Haanrild 4)

01 02 03 04 05 06

16

3.2 Kontamination mit Salmonellen oder
Zoonoseeneqem

1 7

,| I
3 4 Kaltebehandelt nach Anl. 6 Nr 3 5)

1 9

Zusammen 20

5) Nur Sumptuiber
-170-



Nachweisung 3

Als untauglich beurteilte geschlachtete Tiere
Anlage 1 Kapitel lV Nr. 7 und 8 FIHV (zu den §§ 5 und 6)

Beanstandungsgrund
Rotwild

Damwild,
Sikawild

Rehwild Schwamvild Hasen und
Wldkanhöen

Sonstiges
Haaruild 4)

01 02 03 04 05 06

7 1 Mlzbrand 21

7 1 Rauschbrand 22

7 1 Tollwut 23

7.1 Rotr 24

7 1 Tetanus 25

7 1 Botuhsmus 26

7 1 Ansteckende Blutarmul der Ernhufer 27

7 1 Rrnderpest 28

7 1 Brucellose 29

7 1 Tuberkulose 30

7 1 Tnchrnellose 3 1

7 1 Salmonellose 32

7 1 Rotlaut der Schwerne 33

7 1 Au,eszkysche Krankheit v
7 1 Sch\ivernepest 35

7 I Ansteckende Schwernelähme 36

7 2 Andere ubertragbare Krankheiten 37

7 3 Sarkospondren.oderandererParasitenbefall 38

7 3 ErheblEhe Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst Abmaoeruno) 39

40
7 4 Starktinntgkert (einschl nrcht brauchbar gem

TEre mrt Schwachtinnrqk.) 4 1

7.5 Rückstände von Hemmstoffen 42

7 6 Stoffe mit thyreostiat., östrogener, androg. u.
oestaoener Wrkuno. ß-Aoonisten 43

7 7 1 Höchstmengen überschntten o. im Anhang lV d.
VO (EWG) 2377190 aufoelührt 44

7 7 2 Überschrertung von Beurteilungswerten
nach Kap. lll Nr 2 6.1 45

7 7 3 Uberschrertung von REhtwerten nach
Kap lll Nr. 2.6.2 46

7 I Natürlrcher Tod, Tölen rm Verenden 47

7 I Nicht erngehaltene vorgeschriebene Wartezeiten
bei pharmakoloo. BehandlunE 48

7 10 Ohne Schlachfteruntersuchung oder rechtrertige
Fleischuntersuchuno 49

7 1 'l Tötung außerhalb des Schlachtbetriebes u.
Fehlen der Bescheiniqunq n. § I FIHV 50

I MrtEinverständnrsdesVerfügungsberechtrgten
als untauohch beurterlt 5 1

1 1 .1 1 Nrcht z. menschhchen Genuß geergnet (maßrge
Abwerchuno ber Konsrstenz. Farbe. Geruch u a ) 52

Sonstige Gründe 53

Zusammen 54
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Ort

Nachweisung 4

Tiere, bei denen Fleischteile als untauglich beurteilt wurden
Anlage 1 Kapitel lV Nr.9 und 10 FIHV (zu den §§ 5 und 6)

Datum Unterschrift

Beanstandungsgrund

Rotwild
Damwild,
Sikawild

Rehwild Schwazwild Hasen und
Wldkaninchen

Sonstiges
Haarwild 4)

01 02 03 u 05 06

9. Herdförmige oder örtlich begrenzte Veränderungen 55

2 Durch lt,ycobaktenen verursachte 56

10 4 Anaerob grampositive Stäbchen 57

10.5 Rückstände von Hemmstoffen 58

I 0 6. 1 Festgesetäe Höchstmengen überschritten 59

'10.6.2 Beurteilungsryerte nach Kap. lll Nt. 2.6.1 über
schritten

10,6.3 Überschreitung von Richhflerten nach
Kap. lll Nr. 2 6.2 61

107 Nebenprodukte außerhalb 62

1 0 8 Nicht enueerte Mägen, Därme, Schlunde und
Hamblasen 63

11 11 Nßht z. menschlichen Genuß geeignet (mäßige
AbrrclchunE bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a )

04

Sonstige Grunde 65

Zusammen 66

-772-
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Sachlich geprüft:
Statistisches Bundesamt

Erhebungsvordruck F

Zusammenstellung
der Ergebnisse der Schlachtgefl ügel- und Geflügelfleischuntersuchungen

bei Fedenrild und sonstigen wie Haustiere gehaltenen Fedenrildarten

Jahr 2001

Für Tiere inländischer Herkunft

Für die Abgabe der Meldung zuständige Behörde

Postlertzahl

Land:

Reg.-Bez.

Kreis:

Rechtsgrundlagen:

- § 27 des Geflügelfleischhygienegesetzes (GFIHG) vom 17. Juli 1996 (BGBI. 1S.2787), zuletzt geändert durch
Artikel 190 des Gesetzes vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I S. 2785,2824)

- Geflügelfleischhygrene-Verordnung (GFIHV)vom 3. Dezember 1997 (BGBI. I S. 2787), zuletzt geändert durch Artikel
2 der Verordnung vom 6. Oktober 2000 (BGBl. I S. 1418)

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBl. 1S.462,565), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs.18
des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

- Fleischhygiene-Statistik-Verordnung (FlStV) vom 20. Dezember 1976 (BGBI. I S. 3615, 3839), geändert durch
Artikel9 des Gesetzes vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S. 2555)

Hilfsmerkmale:

Name und Anschrift der für die Erhebung zuständigen Behörde sowie die Angaben zu "Sachlich geprüfl', ,Ort", ,,Datum',
,Unterschrift" und ,,Stempel" sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden gemeinsam mit dem Erhebungsvordruck vernichtet, sobald die Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale
auf ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit abgeschlossen ist.

Weitere lnformationen sind der beiliegenden Unterrichtung nach § 17 BStatG zu entnehmen.
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1 . Schlachtgeflügeluntersuchung
Stück

Nachweisung 1

U ntersuchtes Schlachtgefl ügel

Nachweisung 2

Verbot der Schlachtung (nach § 5 Abs. 1 und 2 GFIHV)

Nachweisung 3

Genehmigte Sonderschlachtungen (nach § 5 Abs. 6 GFIHV)

Art der Untersuchung Tauben/

Wachtelnnach GFIHV

Beanstandu 01

Reb-

hühner
Fasane

Straußen-

vögel

andere

Geflügelarten
Fedenrild

02 03 04 05 06

lm Herkunfisbetrieb untersuchl Anl 1

Kap. ll 01

Nur rm Schlachtbetneb unlersucit Kap lll 02

Erlegtes
(nur Gei

Fede'wild
-Fleischunters )

Kap. lV
Nr8

03

Zusammen 04

darunterweitergehenduntersucht { Kap llNr.4,
mikrobDlogisch L Kap. lll Nr.4 05

auf Ruckstände 06

sonstig 07

Genugelpest Kap. ll. Nr 5,1 08

Na,t/castl+Krankhe[ Nr 52 09

Omlthose Nr. 5.3 10

Salmonellose Nr. 5.4 11

Rirckstände Nr.0.1 12

Pharmak wrksame Stotre Nr 62 13

Verbotene Stofle Nr 63 14

Sonstge Grunde Nr 64 15

Zusammen 16

Genehmrgte Sonderschlachlungen 17

Nachweisung 4

Tötungen (nach § 5 Abs. I und 4 GFIHV)

Tötungen 18
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Art der Untersuchung Tauben/
Wachtelnnach GFIHV

Beanstandu 01

ReF
hUhner

Fasane
Straußen-

vögel
andere

Geflugelarten
Fedenrild

02 03 04 05 06

2. Geflügelfl eischuntersuchung
kg

Nachweisung 5

U ntersuchtes Gefl tlgelfl eisch

Nachweisung 6

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper
(einschließlich der Nebenprodukte der Schlachtung)

Untersuchtes Gellugeltlersch Anl. 1

Kap IV
19

darunler ErlegtesFederwtld 20

darunler mrkrobologisch untersucht Kap M
(vonZerle 19 bail 20) Nr6

21

stEhprobenureise aut
Ruckstilnde untersucht

Kap. v
Nrl 22

wegen begrundeten Verdachts
auf Ruckstände untersucht

Kap V
Nr. 3

23

sonstr9 24

Geflugelpesl Kap Vl,
Nr 31

25

Ne$/cestle-Krankhert Nr 31 26

Ornrthose Nr 3.'l 27

Salmonellose Nr 31 2S

Aspergrllose, Elackhead, Cohbazrllose-
Mykoplasmose, Gänsetnrluenza, Enten-
hepatrtrs, Leukose, Pocken, Pseudo-
luberkulose, Toxoplasmose, Tuberkulose,
RotlauI, Lrstenose, Gefl ugelcholera

Nr 32 29

Baktenaemren oder Vrraemlen, sowert
sre nrcht bererts rn Nr 25-29 oenannt stnd Nr 3 3 30
Ruckstande
von Nr 34 31

Nr.34 32

Nr 3.4 33

Nr 34 34

Vergrftung Nr 3 5, 3,6 35

Naturhcher Tod, Schlachtung tn der
Aoonre. unvollkommenes Ausbluten Nr. 3 14 36

Umlangrerche Verletzungen oder
umfangrerche bluttge oder wässenge
Durchtränkung

Nr. 3 15 37

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bosarttge
oder multrple Geschwulste, multrple
Abszesse, ausgebretteter Parasttenbefall
rn der Unterhaut oder tn der Muskulatur

Nr 38-3.12 38

Verschmutzung, dre auch durch grund-
hche Rern€ung nrcht besertgt werden
kann

Nr 319 39

Hochgradrge Abmagerung Nr 313 40

Zersetzungsvorgänge, erheblrche Ab-
werchungen hrnsrchtlch Farbe, Geruch,
Geschmack, Konsrstenz. vor allem
Wässenokert

Nr 3.16-3 18 41

Sonst€e Grunde 42

Zusammen 43
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2. Geflügelfleisch untersuch u ng

Nachweisung 7

Als untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränderte Teile des Tierkörpers
(nach Anlage 1 Kapitel Vl Nr.7 GFIHV)

Nachweisung 8

Als tauglich nach Brauchbarmachung beurteilt (nach Anlage 1 Kap. Vl Nr. 2 GFIHV)

kg

Genügelpest, Gefl Ugelcholera, Lrstenose 51

Newcastle-Krankhett 52

Orn(hose 53

Salmonellose 54

55

Sonstrge Grunde 56

Zusammen 57

Ort Datum Unterschnft

Beanstandungsgrund nachGFlHV v
Tauben/
Wachteln

Reb-
huhner

Fasane
Straußen-

vöqel
andere

Geflugelarten
Federwrld

01 02 03 04 05 06

Parasrtenbefall 44

Örllich begrenzte Geschwülste 45

Örtlrci begrenzte Verletzungen, Entzündungen oder
abgekapselte Abszesse

46

Mrßbildungen, Schwund einzelner Muskeln oder Organe 47

Veretnzelte fremdartrge Ablagerungen wte Kalk- oder
Farbablagerungen

48

Sonstge Gründe 49

Zusammen 50
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen fi.ir die Agrarwirtschaft

Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffenttichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, überArbeitskräfte, Bodennutzung, Er'
träge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne in
der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch, runden das
Bild ab.

1. 1 : Strukturdaten zur Landwirtschaft

1.1.1: Bodennutzung und Viehbestand der Betriebe
ln einem jöhrlichen Bericht (mit Vorberich0 wird die landwirtschaft'
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert. Zu'
dem informiert dieser Bericht über die Viehbestände der Betriebe:

ats Ergebnisse der allgemeinen (totaten) Viehbestands'
erhebungen (Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Geftriget) vom Mai

ieweits der ,,ungeraden" Jahre bzw. der repräsentativen
Erhebungen über die Viehbestände (Rinder, Schweine, Schafe)
vom Mai jeweils der,,geraden" Jahre.

Diese Reihe fasst die bisherigen Reihen 3.1.2 ,,Bodennutzung der
Eetriebe" sowie 4.1 ,,Viehbestände der Betriebe" (am 03. MaD zu'
Sammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhält-
nisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Eericht /ährlich; künftig wird er zweiiährlich
herausgegeben. Er enthätt Daten über die Größenstrukturvon land'
wirtschafttichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Verände'
rungen in der zeittichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebn isse

der zveijährlich staüRndenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997 Ag'
aöerichterstattung) veröffentlicht. ln lahren mit einer Landwirt'
schaftszähtung (7979, 7991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teit dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszähtung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaftszähtun g veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut'
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe (Struktur der Viehhaltung)

2. 1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bh einschließlich 1995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli'
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbezidhung der ehemaligen Reihe

2.1.8,,Paohfftädhen und Pachtentgelte'.

2.1.7: Außeöetriebtiche Einkommen und Arbeitsverhältnisse
ftir ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben überArbeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf'
fentlicht. Ab 7997 erfotgt die Herausgabe entsprechender Ergeb'

nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fort'
geführt.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen
ln Auswertung derAnträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijöhrlich Nachweisungen über tech-
nische Betriebsmittet. Für 1995 wurden einmalig Angaben über die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaft]ichen Maschi'
nen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und veröffent'
ticht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.2.1: Betriebe mit ökologischem [andbau
Diese Reihe berichtet seit 1999 zweiiährlich über die Eetriebe mit
ökotogischem Landbau.

2.2.2: Wirtschaftsdünger tierischer Herkunft in landwirt'
schaftlichen Betrieben
Diese Reihe berichtet seit 1999 zweiiöhrlich über den Anfall und die
Aufbringung von Wirtschaftsdüngem tlerischer Herkunft in landwirt'
schaft lichen Betrieben.

2.4: Kaufirerte für landwirtschaft liche Grundstücke

Diese Statistik wenel jcihrlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfätle für Flächen [andwirtschaft[icher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregetmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundtagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)
Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattun'
gen / Landwirtschaft szählung (Haupterhebung) 1991
bis 1997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschaft[ichen Betrieben ab 1999.

Reihe 3: Landwirtschafttiche Bodennutzung und pflanz'
liche Erzeugung

ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststet[ungen über [andwirtschaftliche Fetdfrüchte und
Grünland, Gemüse, obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschutgehölze, Weinbestände und
-eIzeugung.

3.1: landwirtschaft liche Bodennutzung

3.1.1: Gtiederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 ats
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschafttich ge-
nutzte Flächen; erscheint ab 2002 ats Reihe 1.1.1)

3.1.3: Gemtiseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfiöhrlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan'
gaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jöhrliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegtie'
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä'
chen mit marktorientierter Produktion.

Fortsetzung siehe folgende Serte



3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriöhrlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulfllichen und Pflanzenbe'
stände
Die vierjöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Eestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehötzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirtschaft.
lichen Zwischenfrtichten)
ln diesem vierjöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä.
chen landwirtschaftlicher Zwischenfrlichte nach Pflanzenarten sowie
dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Etzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte
- Fetdfrüchte, Gemtise, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen iöhrlich 14 Berichte mit Anga-
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellun gen.

3.2.2: Weinezeugung
lährlich ein Bericht über die eeeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
lcihrlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem und
Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung

Das lahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milcheneugung und -verwendung, Schlachtungen
und Reischezeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Gefl ügelfleischuntersuchung.

4.1: Rinder- und Schweinebestand landwirtschaftlicher Be-
triebe
Dieser Bericht informiert iöhrlich über die Rinder- und Schweinebe-
stände landwirtschaftlicher Betriebe am 03. November. Bis 2001
veröffentlichte Ergebnisse vom 03. Mai jeden Jahres werden ab
2002 in der Reihe 1.1.1 veröffentlicht.

4.2: Tierische Ezeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1: Schlachtunten und Fteischezeugung (viertetlanrncn)

4.2.2: Milchezeugung und -verwend ung 0 öh rli ch)

4.2.3: Ezeugung von Geflilgel (h albiöh rli ch)

4.3: Fleischuntersuchung 0öh rli ch)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art dertatsächtichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjöhrlichern Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrund-
lage sind dle Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art dergeplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjöhrlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau-
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargesteltt. Als Erhebungs.
grundtage dienen die Ftächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1999

Außer den in der Reihe 2.7.2 - 2.7.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt-
schaftszähtung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätztich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
o Heft 1 Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Be-

rufsbildung
o Heft 2 Betriebe und Arbeitskräfte in land- und forstwirt-

schafttichen Betrieben
o Heft 3 Vermietung von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste

1998
o Heft 4 Hofnachfotge in tandwirtschaftlichen Betrieben. (vorge-

sehen)
. Heft 5 Soziate Sicherung

- Gartenbauerhebung 1994,Teil I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Ktassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
7993;

Systematisches Güterveneichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

DldSTATIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774Reutlingen, Tel.:
07077 I 93 51 50, E-Mail: destatis@s-f.g.com erhättlich.
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